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EIN GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT 
FÜR OBERNEUKIRCHEN ZU SCHAFFEN –

EIN WEGWEISENDER SCHRITT, 
DER SINN MACHT! 

Trotz der vielen Arbeitsstunden und Aufwendungen für die 
Erarbeitung unseres Ortskonzeptes kann ich dieser Maß-
nahme nur Positives abgewinnen und allen Kommunen wei-
terempfehlen.
Mit den Bürgerinnen und Bürgern in die Zukunft von Ober-
neukirchen zu blicken, ist weitsichtig und sinnvoll zugleich, 
um unser Dorf attraktiver werden zu lassen, für unsere 
Daseinsvorsorge zu sorgen und zukunftsweisend zu han-
deln.
Nach einer Klausur in Thierhaupten im Januar 2020 wurden 
entscheidende Ziele für die Gemeinde Oberneukirchen 
erarbeitet. Schnell wurde klar, wie wichtig es ist, ein Orts-
entwicklungskonzept zu erstellen und zu forcieren.
In einem Auswahlverfahren bewarben sich mehrere Pla-
nungsbüros, um in Zusammenarbeit mit dem Amt für Länd-
liche Entwicklung und der Gemeinde Oberneukirchen ein 
Konzept zu erstellen. Mit dem Team von „Orte Gestalten“ 
mit der Architektin Stefanie Seeholzer wurde wohl eine 
gute Wahl getroffen.
Trotz der Beschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie 
wurden Mittel und Wege gefunden, sich auszutauschen und 
sich regelkonform zu treffen. Um wirklich alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger am Vorhaben der Gemeinde teilha-
ben zu lassen, wurden in einem nächsten Schritt Fra-
gebögen an alle Gemeindebürger ab 18 Jahren verschickt. 
Jeder konnte sich über die Zukunft Oberneukirchens 
Gedanken machen. 
In fünf Kategorien:
	 -	 Gewerbe
	 -	 Wohnen
	 -	 Kinder, Jugend, Senioren
	 -	 Gemeindehaus und
	 -	 Oberneukirchen vereint
eingeteilt wurden wichtige Voraussetzungen geschaffen, 
wie sich beispielsweise ein Gewerbegebiet in unser Land-
schaftsbild einfügen kann. Wie sollen die zukünftigen 
Wohnformen aussehen? Was kann man Kindern, Jugend-
lichen und Senioren in der Kommune bieten? Wie schafft 
man ein Gebäude, das für viele nutzbar und dennoch logi-
stisch sinnvoll gebaut ist? 

VORWORT

Welche Naherholungsmöglichkeiten bietet Oberneukir-
chen, z. B. in Form von Rad- und Wanderwegen?
Auf alle Fragen konnten produktive Antworten gefunden 
werden, die es nun gilt, sinnvoll und Schritt für Schritt aus-
zuarbeiten.

Ich kann nur noch einmal erwähnen, wie gut und wertvoll 
die Zusammenarbeit mit all den engagierten Beteiligten 
war. Angefangen vom Amt für Ländliche Entwicklung, Herrn 
Meindl und Frau Mayer, dem Planungsbüro „Orte gestal-
ten“, Frau Seeholzer und Frau Gruber, aus der Verwaltung 
Herrn Lenz, Herrn Ofner, Frau Köhler und Frau Soyer, den 
Mitgliedern des Gemeinderates sowie allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die so viele Stunden unentgeltlich für das 
Wohlergehen der Gemeinde aufgewendet haben.

Es erfüllt mich mit Stolz, Bürgermeisterin der Gemeinde 
Oberneukirchen zu sein!

Viel Freude beim Kennenlernen unseres 
Ortsentwicklungskonzeptes wünscht

Meier Anna
Erste Bürgermeisterin
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ANLASS UND ZIELSETZUNG

Das Gemeindegebiet ist geprägt durch eine historisch 
gewachsene Kulturlandschaft mit einer bis heute erhal-
tenen aktiven Landwirtschaft. Die Wohn- und Lebensquali-
tät in Oberneukirchen wird von den Bürgerinnen und Bür-
gern sehr geschätzt und gründet u.a. auf der hohen Quali-
tät des vorhandenen Landschafts- und Naturraums sowie 
einem starken sozialen Miteinander.

Doch auch in Oberneukirchen zeigen sich die Folgen des 
Wandels in der Landwirtschaft und der demographischen 
Entwicklung. Die Zahl der älteren Menschen und damit ver-
bunden die Nachfrage nach einem bedarfsgerechten Ange-
bot wächst kontinuierlich. Gleichzeitig soll das Angebot 
auch für die jüngere Generationen langfristig attraktiv blei-
ben.

Darüberhinaus sind ein nachhaltiger Umgang mit der Res-
source Boden, Maßnahmen zur Energieeinsparung auf kom-
munaler wie privater Ebene sowie eine Förderung der Bio-
diversität und einer Resilienz gegenüber Veränderung 
infolge des Klimawandels bereits heute und verstärkt mit 
Blick in die Zukunft entscheidend.

Oberneukirchen steht somit wie die meisten Gemeinden 
des ländlichen Raums vor vielseitigen sozialen, ökolo-
gischen und ökonomischen Herausforderungen. Hier 
gemeinsam mit den Bürger*innen zukunftsweisende 
Lösungen zu entwickeln und diese im Folgenden umzuset-
zen, ist Ziel für eine nachhaltige und resiliente Gemeinde-
entwicklung. 

Damit dies gelingen kann, wurde im engen Austausch mit 
den Bürger*innen - auch unter Berücksichtigung sich zu 
erwartender Veränderungen - ein viele Themenbereiche 
umfassendes Gemeindeentwicklungskonzept (GEK) erar-
beitet. Die Ergebnisse stellt der vorliegende Bericht zusam-
men. Das GEK dient als konzeptionelle Grundlage für die 
künftigen Entwicklungsprozesse auf Ortsebene. Ziel sollte 
sein, dass dieser Prozess verstetigt wird und die vereinbar-
ten Ziele, Strategien und Projekte auch künftig regelmäßig 
überprüft und soweit erforderlich angepasst werden. Die 
Nachhaltigkeit und die Resilienz des Prozesses können 
somit langfristig sichergestellt werden.

EINFÜHRUNG
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR
OBERNEUKIRCHEN

1. ALLGEMEINE GRUNDLAGEN
> REGIONALER KONTEXT
> INTERKOMMUNALE NETZWERKE
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1.1 LAGE UND UNTERSUCHUNGSPERIMETER

LAGE 

Die Gemeinde Oberneukirchen liegt im Landkreis Mühldorf 
a. Inn, südlich der gleichnamigen Kreisstadt im Regierungs-
bezirk Oberbayern des Freistaates Bayern. Mühldorf a. Inn 
(ca. 10km entfernt) bildet mit dem nordwestlich gelegenen 
Waldkraiburg (ca. 12km entfernt) ein Doppel-Oberzentrum.
Die Gemeinde Oberneukirchen gehört zur Region 18 „Süd-
ostoberbayern“ und weist eine Flächengröße von 19,6 km2 
auf. Der Hauptort liegt auf 461 m ü. NHN. 
Die politische Gemeinde Oberneukirchen besteht aus 76 
Ortsteilen und dem Hauptort Oberneukirchen, der das Zen-
trum der Gemeinde bildet. Die Gemeinde Oberneukirchen 
hat 859 Einwohner (Stand 31.12.2020). 
Oberneukirchen gehört der Verwaltungsgemeinschaft Pol-
ling an. Der Sitz der Verwaltungsgemeinschaft liegt im 
benachbarten Polling (ca. 6km).
Die Gemeinde ist in ein Netz übergeordneter fachlicher Pla-
nungsziele eingebunden, die vor allem im Landesentwick-
lungsprogramm Bayern (LEP) und im Regionalplan Südost-
oberbayern Nr. 18 dargestellt sind. 

UNTERSUCHUNGSGEBIET

Das Untersuchungsgebiet umfasst das gesamte Gemeinde-
gebiet sowie mit Schwerpunkt auf den Hauptort Oberneu-
kirchen. 
Die Siedlungsstruktur mit den zahlreichen Ortsteilen beste-
hend aus dem Hauptort sowie zahlreichen Weilern, Hofstel-
len und Einöden, die gleichmäßig über das Gemeindege-
biet verteilt sind, ist stark ortsbild- und landschaftsprä-
gend. Naturräumlich gesehen liegt die Gemeinde im Haupt-
naturraum „Inn-Isar-Schotterplatte“ in der Naturraumein-
heit „Alzplatte“. 
Innerhalb des Untersuchungsgebiets werden im Folgenden 
auf unterschiedlichen Maßstabsebenen wichtige Themen 
für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung untersucht. 
Hierbei ist zwischen Gebieten des Innen- und Außenbe-
reichs zu unterscheiden.
Der Schwerpunkt der Untersuchung mit dem Ziel einer qua-
litätsvollen Innenentwicklung liegt auf dem Hauptort Ober-
neukirchen, umfasst aber auch Strategien für eine zukunfts-
weisende Entwicklung im weiteren Gemeindegebiet.

MÜNCHEN
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Pfeffenhausen

Neufahrn i.NB

Kum- 
hausen

Schon-
stett

Schleh-
dorf

Sachsen-
kamKönigs-

dorf

Schlier-
see

Marquartstein

Usters-
bach

Kleinaitingen

Nessel-
wang

Lengen-
wang

Sielen-
bach

Eitens-
heim

Butten-
heim

Petten-
dorf

Nitten-
dorf

Hagel-
stadt

Duggen-
dorf

Weisen-
dorf

Wachen-
roth

Schwarz-
ach

Rattis-
zell

Mitter-
fels

Tiefen-
bach

Wilden-
berg

Siegen-
burg

Schlüsselfeld

Jetzen-
dorf

Königs-
moos

Rennertshofen

Gachen-
bach

Berg 
im Gau

Sigmars-
zell

Heimen-
kirch

Lands-
beried

Hatten-
hofen

Wolfers-
dorf

Paunz-
hausen

Hohen-
kammer

Gammels-
dorf

Inning
a.Holz

Bolster-
lang

Wolfer-
stadt

Tagmers-
heim

Amer- 
dingen

Unger-
hausen

Eppis-
hausen

Egg 
a.d.Günz

Baben-
hausen

Weißens-
berg

Landens-
berg

Balz- 
hausen

Alets-
hausen

Unter-
dießen

Greifen-
berg

Sindels-
dorf

Schwab-
soien

Schwab-
bruck

Nußdorf
a.Inn

Haim- 
hausen

Wackers-
berg

Waa- 
kirchen

Taching
a.See

Graben-
stätt

Untermeitingen

Mick- 
hausen

Adelz-
hausen

Lamer-
dingen

Kraftis-
ried

Friesen-
ried

Stein-
höring

Hohen-
linden

Odelz-
hausen

Pielen-
hofen

Mühl- 
hausen

Lauter-
hofen

Simmels-
dorf

Offen-
hausen

Mühl- 
hausen

Ober- 
hausen

Langen-
mosen

Allers-
hausen

Ober- 
dolling

Gender-
kingen

Ehingen
a.Ries

Winter-
rieden

Tussen-
hausen

Nieder-
riedenHeimer-

tingen

Breiten-
brunn

Bad 
Heilbrunn

Ober- 
süßbach

Geisen-
hausen

Bad 
Feilnbach

Kutzen-
hausen

Klosterlechfeld

Ger- 
maringen

Groß- 
mehring

Schwab-
hausen

Peters-
hausen

Thal- 
massing

Wilherms-
dorf

Wiesen-
felden

Sankt 
Englmar

Feld- 
kirchen

Mittel-
stetten

Althegnen-
berg

Haag 
a.d.Amper

Fahrenz-
hausen

Atten- 
kirchen

Stein- 
kirchen

Sankt 
Wolfgang

Hohen- 
polding

Ofter- 
schwang

Missen-
Wilhams

Balder-
schwang

Hohen- 
altheim

Ketters-
hausen

Pfaffen-
hausen

Ober- 
schönegg

Kirch- 
haslach

Bad 
Grönenbach

Unter- 
thingau

Ruderats-
hofen

Ziemets-
hausen

Dürr- 
lauingen

Pritt- 
riching

Neufraun-
hofen

Buch 
a.Erlbach Boden- 

kirchen

Altfraun-
hofen

Walkerts-
hofen

Thier- 
haupten

Obergries-
bach

Mauer- 
stetten

Lechbruck
a.See

Allmanns-
hofen

Mindel-
stetten

Kirch- 
weidach

Pommers-
felden

Bernhards-
wald

Bach 
a.d.Donau

Gott- 
frieding

Fronten-
hausen

Wörth 
a.d.IsarVolken-

schwand

Saal 
a.d.Donau

Münchs-
münster

Hettens-
hausen

Hörgerts-
hausen

Buch 
a.Buchrain

Oettingen
i.Bay.

Oberndorf
a.Lech

Gund- 
remmingen

Benedikt-
beuern

Bischofs-
wiesen

Egling 
a.d.Paar

Ober- 
söchering

Flintsbach
a.Inn

Reichers-
beuern

Seeon- 
Seebruck

Wild- 
poldsried

Ober- 
ostendorf

Ober- 
pframmern

Feichten
a.d.Alz

Wörth 
a.d.Donau

Maria- 
posching

Laber- 
weinting

Herrngiers-
dorf

Au 
i.d.Hallertau

Walperts-
kirchen

Langen- 
preising

Burgberg
i.Allgäu

Markt 
Rettenbach

Saaldorf-
Surheim

Nieder- 
aichbach

Kirchan-
schöring

Langen- 
neufnach

Markt 
Indersdorf

Oberreichen-
bach

Nieder- 
viehbach

Ober- 
schneiding

Nieder- 
winkling

Reicherts-
hausen

Ober- 
maiselstein

Utting 
a.Ammersee

Dießen am
Ammersee

Altenmarkt
a.d.Alz

Stephans-
posching

Frauenneu-
harting

Unter- 
neukirchen

Bernau 
a.Chiemsee

Aschau 
i.Chiemgau

Vohburg 
a.d.Donau

Schweiten-
kirchen

Röthenbach
(Allgäu)

Kirchdorf
a.d.Amper

Harburg 
(Schwaben)

Asbach- 
Bäumenheim

Stötten 
a.Auerberg

Weiler- 
Simmerberg

Kellmünz 
a.d.Iller

Neuburg 
a.d.Kammel

Staudach-
Egerndach

Vestenbergs-
greuth

Nieder- 
schönenfeld

Jettingen-
Scheppach

Schönau 
a.Königssee

Markt- 
schellenberg

Rieden 
a.Forggensee

Seubersdorf
i.d.OPf.

Kirchen- 
sittenbach

Pfaffenhofen
a.d.Roth

Rettenbach
a.Auerberg

Dietfurt 
a.d.Altmühl

Breitbrunn
a.Chiemsee

Pfaffenhofen
a.d.Glonn

Ramsau 
b.Berchtesgaden

Straßlach- 
Dingharting

Hilgertshausen-
Tandern

Bayerbach 
b.Ergoldsbach

Berg b.Neumarkt
i.d.OPf.

Bernried 
a.Starnberger See

Aub

Lam

Berg

Aham

Haar

Salz

Kist

Rohr

Burk

Pirk

Floß

Wald
Zell

Rötz

Tann

Reut

Küps

Berg

Haag

Wörth

Böhen

Ettal

Mauth

Roden

Glött

Nagel

Spalt

Poing

Kastl

Brand

Teunz

Zandt

Kastl

Ering

Töpen

Ahorn

Plech

Alling

Durach

Otting

Lauben

Lachen

Aichen

Piding

Oberau

Theres

Winzer

Metten

Hausen

Motten

Geroda

Wiesen

Fellen

Eschau

Laugna

Welden

Neusäß

Mering

Rimpar

Röslau

Bergen

Hausen

Anzing

Ornbau

Geslau

Aurach

Arberg

Lauter

Gerach

Ebrach

Ebnath

Bärnau

Stulln

Mantel

Eslarn

Pösing

Arrach

Rieden

Velden

Alfeld

Roßtal

Sonnen

Tettau

Köditz

Döhlau

Hausen

Meeder

Essing

Biburg

Aufseß Gesees

Olching
Maisach

Rögling

Wallgau

Grainau

Iphofen

Castell

Wonfurt

Weßling

Tutzing

Pöcking

Seefeld

Gauting

Zenting

Altdorf

Polling

Hohenau

Grainet

Künzing

Werneck

Thüngen

Rieneck

Wipfeld

Ampfing

Planegg

Neuried

Maßbach

Sailauf

Laufach

Karbach

Gädheim

Eltmann

Bundorf

Segnitz

Kissing

Leinach

Kürnach

Pfofeld

Absberg
Heideck

Greding

Günzach

Ehingen

Diedorf

Lenting

Ainring

Neusitz

Ehingen

Dombühl

Diebach

Arzberg

Wonsees

Thurnau

Lisberg

Kemmern

Mähring

Kulmain

Weiding

Barbing

Vorbach

Trabitz

Lohberg

Weiding

Runding
Rimbach

Miltach

Vilseck

Ipsheim

Heßdorf

Wörnitz

Wieseth

Ensdorf

Simbach

Irlbach

Haibach

Zeilarn

Schönau

Roßbach

Massing

Julbach

Egglham

Böbrach

Windorf

Thyrnau

Salzweg

Ködnitz

Tschirn

Pressig

Mitwitz

Selbitz

Issigau

Hetzles

Dormitz

Seßlach

Kößlarn

Creußen

Prebitz

Puchheim

Emmering
Eichenau Forstern

Auhausen

Alerheim

Unteregg

Bibertal

Ohlstadt

Großweil

Farchant

Abtswind

Knetzgau

Grafling

Aholming

Gilching

Ringelai

Raubling

Sulzheim

Röthlein

Lülsfeld

Obersinn

Gerbrunn

Eisingen

Bütthard

Buchbach

Bastheim

Aubstadt

Zeitlofs

Sulzthal

Schondra

Ramsthal

Ismaning

Höchheim

Euerdorf

Karsbach

Burgsinn

Arnstein

Willmars

Unsleben

Sulzfeld

Amorbach

Rödelsee

Mödingen

Neubrunn

Meinheim

Haundorf

Ellingen

Abenberg

Uehlfeld

Bidingen

Bobingen

Weilbach

Röllbach

Pliening

Röhrmoos

Lehrberg

Insingen

Colmberg

Trebgast

Oberhaid

Plößberg

Leonberg

Winklarn

Stadlern
Schönsee

Guteneck

Zeitlarn

Riekofen

Pentling

Köfering

Moosbach

Kohlberg

Pemfling

Eschlkam

Chamerau

Blaibach

Hirschau

Hahnbach

Freihung
Diespeck

Eckental

Leinburg

Spardorf

Birgland

Triftern

Teisnach

Lindberg

Langdorf

Frauenau

Arnbruck

Achslach

Presseck

Mainleus

Weißdorf

Itzgrund

Malching

Kirchham

Hutthurm

Haarbach

Bindlach

Ahorntal

Manching

Blaichach

Wechingen
Deiningen

Benningen

Elchingen

Nersingen

Schwaigen

Stettfeld

Krailling

Spiegelau

Ergolding

Unterreit

Schönberg

Gochsheim

Zellingen

Steinfeld

Neuendorf

Helmstadt

Bergtheim

Kirchdorf

Rannungen

Neubiberg

Oberstreu

Hollstadt

Herbstadt

Hendungen

Fladungen

Nüdlingen

Kleinkahl

Eußenheim

Ebelsbach

Burglauer

Bürgstadt

Finningen

Lutzingen

Bissingen

Uettingen

Röttingen

Remlingen

Polsingen

Pleinfeld

Höttingen

Sugenheim

Obernzenn

Aystetten

Mönchberg

Mömlingen

Kirchzell

Zorneding

Lichtenau

Herrieden

Gebsattel

Bechhofen

Ebensfeld

Pettstadt
Hirschaid

Bischberg

Altendorf

Trausnitz

Thanstein

Bodenwöhr

Altendorf

Waldthurn

Schirmitz
Pleystein

Stamsried

Hohenburg

Gebenbach

Illesheim

Gollhofen

Dachsbach

Edelsfeld

Stallwang

Gangkofen

Rinchnach

Kollnburg

Bodenmais

Wegscheid

Ruderting

Ortenburg

Obernzell

Kasendorf

Tro-
gen

Pretzfeld

Igensdorf

Sonnefeld

Aidenbach

Mistelgau

Grünenbach

Reimlingen

Hainsfarth

Oberrieden

Bux-
heim

Altenstadt

Rieg-
see

Eschenlohe

Türkenfeld

Geiselwind

Dettelbach

Perlesreut

Schwindegg

Maitenbeth

Oberaudorf

Innernzell

Schöllnach

Schonungen

Kolitzheim

Grettstadt

Urspringen

Mittelsinn

Haag
i.OB

Gars a.Inn

Gräfelfing

Schleching
Ruhpolding

Oberthulba

Has-
loch

Gräfendorf

Birkenfeld

Breitbrunn

Eichenbühl

Oberaurach

Kühlenthal

Hollenbach

Rottendorf

Altertheim

Hai-
bach

Raitenbuch

Pappenheim

Heidenheim

Dittenheim

Büchenbach

Allersberg

Weigenheim

Scheinfeld

Rüden-
au

Hep-
berg

Kirchseeon
Tyrlaching

Weihenzell

Steinsfeld

Schopfloch

Rüg-
land

Adelshofen

Litzendorf

Königsfeld
Waldershof

Neu-
sorg

Gleiritsch

Tännesberg

Störnstein

Speinshart

Walderbach

Königstein

Illschwang

Wettringen

Veitsbronn

SeukendorfLangenzenn

Cadolzburg

Ammerndorf

Wittibreut

Rim-
bach

Patersdorf

Tiefenbach

Tettenweis

Kupferberg

Wallenfels

Teuschnitz
Feilitzsch

Wiesenttal

Pox-
dorf Gräfenberg

Eggolsheim

Bad Rodach

Hofkirchen

Aldersbach

Stegaurach

Weidenberg

Mistelbach

Eckersdorf

Graf-
rath

Kamm-
lach

Ober-
roth

Saul-
grub

Kirchlauter

Wörth-
see

Schöf-
weg

Asch-
heim

Zang-
berg

Rohr-
dorf

Hösl-
wang

Wasserlosen

Senn-
feld

Euer-
bach

Wies-
thal

Höch-
berg

Giebelstadt

Wildflecken

Ried-
bach

Grün-
wald

Strahlungen

Oberelsbach

Münnerstadt

Burkardroth

Damm-
bach

Krom-
bach

Woll-
bach

Wiesentheid

Holz-
heim

Sonderhofen

Weißenstadt

West-
heim

Ales-
heim

Thalmässing

Faul-
bach

Stamm-
ham

Schnelldorf

Dietenhofen

Wirs-
berg

Friedenfels

Fensterbach

Waid-
haus

Traitsching

Falkenstein

Ursensollen

Freudenberg

Dietersheim

Burghaslach

Windelsbach

Puschendorf

Loitzendorf

Dietersburg

Hars-
dorf

Marktrodach

Steinwiesen

Sparn-
eck

Pinz-
berg

Egloffstein

Untersiemau

Fürstenzell

Stadelhofen

Pottenstein

Plankenfels

Ober-
reute

Stött-
wang

Kammel-
tal

Ziert-
heim

Apfel-
dorf

Buch-
brunn

Rauhenebrach

Buch-
hofen

Felda-
fing

Schön-
berg

Röhrn-
bach

Haid-
mühle

Üchtelhausen

Poppenhausen

Retz-
stadt

Triefenstein Hett-
stadt

Erla-
brunn

Eggl-
kofen

Putz-
brunn

Otto-
brunn

Gras-
brunn

Stock-
heim

Hohen-
roth

Heu- 
streu

Hafen-
lohr

Essel-
bach

Alten-
buch

Sommer-
ach

Seins-
heim

Schwenningen

Hauns-
heim

Blind-
heimBach-

hagel

Wald-
brunn

Theil-
heim

Eisen-
heim

Kirch-
heim

Schön-
wald

Glatt-
bach

Soln-
hofen

Gnotz-
heim

Muhr 
a.See

Wilhelmsdorf

Obergünzburg

Adels-
ried

Kleinheubach

Mörns-
heim

Vaterstetten

Karls-
feld

Röck-
ingen

Petersaurach

Ohren-
bach

Lang-
furth

Bruck-
berg

Hall-
stadt

Pech-
brunn

Fuchs-
mühl

Deuer-
ling

Beratzhausen

Theis-
seil

Park-
stein

Schön-
thal

Etzel-
wang

Ippes-
heim

Hem- 
hofen

Grems-
dorf

Bucken-
hof

Adels-
dorf

Otten-
soos

Burg-
thann

Ammer-
thal

Peras-
dorf

Bad Birnbach

Bayer-
bach

Bischofsmais

Rugen-
dorf

Stock-
heim

Stamm-
bach

Schauenstein

Regnitzlosau

Konradsreuth

Bad 
Steben

Weißen-
ohe

Kun- 
reuth

Gößweinstein

Lauter-
tal

Eging
a.See

Büchl-
berg

Strullendorf

Bruck-
mühl

Waischenfeld

Hummel-
tal

Mammen-
dorf

Gröben-
zell

Otten-
hofen

Apfel-
trach

Bellen-
berg

Wiesen-
bach

Zösch-
ingen

Biebel-
ried

Zeil 
a.Main

Sand 
a.Main

Außern-
zell

Salden-
burg

Baier-
brunn

Neu- 
beuern

Kolber-
moor

Kiefersfelden

Fürsten-
eck

Waller-
fing

Iggens-
bach

Schweb-
heim

Schwan-
feldRothen-

fels

Neu- 
hütten

Gelchs-
heim

Eibel-
stadt

Jetten-
bach

Aschau
a.Inn

Wartmannsroth

Rieden-
berg

Schäft-
larn

Hohen-
brunn

Reit im Winkl

Rödel-
maier

Oerlen-
bach

Fuchs-
stadt

Bad 
Bocklet

Sommer-
kahl

Rothen-
buch

Kahl 
a.Main

Gössen-
heim

Bisch-
brunn

Aid- 
hausen

Trapp-
stadt

Collen-
berg

Prichsenstadt

Obern-
breit

Markt-
steft

Markt-
breit

Villen-
bach

Med- 
lingen Westen-

dorf

Norden-
dorf

Peters-
dorf

Zell 
a.Main

Rieden-
heim

Thier-
stein

Thiers-
heim

Schirn-
ding

Geisel-
bach

Bessen-
bach

Etten-
statt

Rötten-
bach

Herets-
ried

Gab- 
lingen

Emers-
acker

Schnee-
berg

Lauden-
bach

Töging
a.Inn

Weiden-
bach

Mönchs-
roth

Merken-
dorf

Leutershausen

Buch 
a.Wald

Markt-
zeuln

Recken-
dorf

Immen-
reuth

Falken-
berg

Wenzen-
bach

Tegern-
heim

Obertraubling

Donau-
stauf

Alten-
thann

Etzen-
richt

Tiefen-
bach

Schorn-
dorf

Retten-
bach

Hohen-
warth

Weigen-
dorf

Hirsch-
bach

Markt Erlbach

Langen-
feld

Ergers-
heim

Bauden-
bach

Winkel-
haid

Buben-
reuth

Baiers-
dorf

Henfen-
feld

Tuchen-
bach

Ebermannsdorf

Ratten-
berg

Falken-
fels

Stuben-
berg

Falken-
berg

Zachen-
berg

Gottes-
zell

Geiers-
thal

Drachselsried

Neuen-
markt

Gutten-
berg

Gatten-
dorf

Wiesen-
thau

Leuten-
bach

Effel-
trich

Bad 
Füssing

Zapfen-
dorf

Watten-
dorf

Speichersdorf

Thann-
hausen

Ebers-
hausen

Bad 
Kohlgrub

Maroldsweisach

Hengers-
berg

Neu- 
schönau

Ober- 
hausen

Loh- 
kirchen

Eppen-
schlag

Ober- 
pöring

Nieder-
werrn

Gelders-
heim

Donners-
dorf

Dittel-
brunn

Scholl-
brunn

Rechten-
bach

Parten-
stein

Greußen-
heim

Bieber-
ehren

Großbar-
dorf

Mespel-
brunn

Himmel-
stadt

Willanz-
heim

Wiesen-
bronn

Rüden-
hausen

Martins-
heim

Bins- 
wangen

Stadt-
bergen

Inchen-
hofen

Reichen-
berg

Großost-
heim

Blanken-
bach

Nenns-
lingenBurg- 

salach

Kammer-
stein

Oberscheinfeld

Niedern-
berg Leiders-

bach

Gaimers-
heim

Forst-
inning

Gerol-
fingen

Dürr- 
wangen

Markt-
graitz

Rattels-
dorf

Priesen-
dorf

Memmels-
dorf

Gundels-
heim

Pullen-
reuth

Krummen-
naab

Wackers-
dorf

Schmid-
gaden

Bruck i.d.OPf.

Lappers-
dorf

Bechts-
rieth

Irchen-
rieth

Georgen-
berg

Flossen-
bürg

Will- 
mering

Waffen-
brunn

Reichen-
bach

Gleißen-
berg

Arn- 
schwang

Schnaittenbach

Poppen-
richt

Markt 
Bibart

Markt-
bergel

Hemmers-
heim

Ems- 
kirchen

Lonner-
stadt

Herolds-
berg

Weil- 
tingen

Rückers-
dorf

Malgers-
dorf

Pracken-
bach

Weißen-
brunn

Reichen-
bach

Nord- 
halben

Ober- 
kotzau

Gerolds-
grün

Weilers-
bach

Grub 
a.Forst

Neuburg
a.Inn

Breiten-
berg

Beutels-
bach

Ihrler-
stein

Betzen-
stein

Mehl- 
meisel

Glas- 
hütten

Fichtel-
berg

Hallberg-
moos

Wett- 
stetten

Fünf- 
stetten

Trunkels-
berg

Biessen-
hofen

Walten-
hausen

Wald- 
stetten

Deisen-
hausen

Mainbern-
heim

Großlang-
heim

Alberts-
hofen

Ermers-
hausen

Gratters-
dorf

Thurmans-
bang

Philipps-
reut

Tauf- 
kirchen

Jandels-
brunn

Günters-
leben

Tauf- 
kirchen

Ober- 
haching

Feld- 
kirchen

Großeib-
stadt

Elfers-
hausen

Western-
grund

Wald- 
aschaff

Main- 
aschaff

Kleinost-
heim

Johannes-
berg

Frammers-
bach

Hofheim
i.UFr.

Wittis-
lingen

Butten-
wiesen

Winter-
hausen

Sommer-
hausen

Prossels-
heim

Holz- 
kirchen

Theilen-
hofen

Simmers-
hofen

Hilten-
fingen

Neun- 
kirchen

Groß- 
heubach

Vier- 
kirchen

Flachs-
landen

Konners-
reuth

Schwarz-
hofen

Nieder-
murach

Weiher-
hammer

Püchers-
reuth

Leuchten-
berg

Treffel-
stein

Grafen-
wiesen

Schmid-
mühlen

Kümmers-
bruck

Burgbern-
heim

Marloff-
stein

Wittels-
hofen

Pommels-
brunn

Park- 
stetten

Post- 
münster

Grafen-
gehaig

Wilhelms-
thal

Leupolds-
grün

Ober- 
trubach

Weitrams-
dorf

Groß- 
heirath

Fürsten-
stein

Kraiburg
a.Inn

Schnabel-
waid

Heiners-
reuth

Gold- 
kronach

Emtmanns-
berg

Schön- 
geising

Münster-
hausen

Bayerisch
Gmain

Spatzen-
hausenBad 

Bayersoien

Untermerz-
bach

Rentweins-
dorf

Pfarr- 
weisach

Neu- 
reichenau

Reicherts-
heim

Recht- 
mehring

Ratten-
kirchen

Niederal-
teich

Waigols-
hausen

Dingols-
hausen

Bergrhein-
feld

Neustadt
a.Main

Gerolds-
hausen

Thundorf
i.UFr.

Unter- 
haching

Unter- 
föhring

Saal 
a.d.Saale

Ostheim v.d.Rhön

Aura 
a.d.Saale

Schöll-
krippen

Heinrichs-
thal

Kreuzwert-
heim

Burg- 
preppach

Sulzfeld
a.Main

Nordheim
a.Main

Scher- 
stetten

Veitshöch-
heim

Heigen-
brücken

Langen-
altheim

Schwan-
stetten

Georgens-
gmünd

Trauts-
kirchen

Großwall-
stadt

Heberts-
hausen

Burg- 
oberbach

Markt- 
leuthen

Kirchen-
lamitz

Michelau
i.OFr.

Burg- 
windheim

Neualben-
reuth

Schwarzen-
feld

Alteglofs-
heim
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Wildenau

Postbauer-
Heng
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Nordheim

Hagen- 
büchach

Guten- 
stetten Gerhards-

hofen
Großen-
seebach

Straß- 
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Wurmanns-
quick

Kirchdorf
a.Inn

Heberts-
felden

Gerats-
kirchen

Kirchberg i.Wald

Witzmanns-
berg

Markt- 
leugast

Schnecken-
lohe

Hiltpolt-
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Dörfles-
Esbach

Markt- 
offingen

Unter- 
ammergau

Klein- 
langheim

Franken-
winheim

Gaukönigs-
hofen

Dorf- 
prozelten

Karlstein
a.Main

Rednitzhem-
bach

Gesserts-
hausen

Baar 
(Schwaben)

Garching
a.d.Alz

Dentlein
a.Forst

Hochstadt
a.Main Unter- 

steinach

Stadt- 
steinach

Breitengüß-
bach

Steinberg
am See

Dieters-
kirchen

Holzheim
a.Forst

Schlammers-
dorf

Neustadt
am Kulm

Neuhof 
a.d.Zenn

Münch- 
steinach

Gallmers-
garten

Wilburg-
stetten

Reichen-
schwand

Unter- 
dietfurt

Mitters-
kirchen

Kirchdorf
i.Wald

Untergries-
bach

Rotthal-
münster

Neudrossen-
feld

Steinbach
a.Wald

Aicha 
vorm Wald

Reicherts-
hofen

Seybothen-
reuth

Fischen 
i.Allgäu

Königsberg
i.Bay.

Stephans-
kirchen

Obertauf-
kirchen

Ober- 
neukirchen

Oberberg-
kirchen

Stadt- 
lauringen

Ober- 
schwarzach

Oberschleiß-
heim

Sondheim
v.d.Rhön

Nordheim
v.d.Rhön

Stockstadt
a.Main

Heim- 
buchenthal

Aura 
i.Sinngrund

Schwarzach
a.Main

Markt 
Einersheim

Mittel- 
neufnach

Ober- 
pleichfeld

Margets-
höchheim

Markt 
Berolzheim

Ober- 
ickelsheim

Stadt- 
prozelten

Schillings-
fürst

Oberdach-
stetten

Neukirchen-Balbini

Kirchen-
thumbach

Ober- 
michelbach

Groß- 
habersdorf

Auerbach
i.d.OPf.

Johannis-
kirchen

Markt- 
schorgast

Unterlein-
leiter

Nieder- 
füllbach

Baar- 
Ebenhausen

Warmen- 
steinach

Ober- 
schweinbach

Mönchs- 
deggingen

Wieder- 
geltingen

Hohen- 
peißenberg

Hinter- 
schmiding

Grafen- 
rheinfeld

Hausen 
b.Würzburg

Pullach 
i.Isartal

Schönau 
a.d.Brend

Unter- 
pleichfeld

Klein- 
rinderfeld

Wasser- 
trüdingen

Sachsen 
b.Ansbach

Hohenberg
a.d.Eger

Bad 
Alexandersbad

Reuth 
b.Erbendorf

Markt 
Taschendorf

Neunkirchen
a.Sand

Ludwig- 
schorgast

Ebersdorf
b.Coburg

Wolfert- 
schwenden

Niederberg-
kirchen

Kirchheim
b.München

Garching 
b.München

Oberleichters-
bach

Höchstädt
a.d.Donau

Bächingen
a.d.Brenz

Oberottmars-
hausen

Tauberretters-
heim

Burgkirchen
a.d.Alz

Unter- 
schwaningen

Mittel- 
eschenbach

Redwitz 
a.d.Rodach

Heiligenstadt i.OFr.

Schwaig 
b.Nürnberg

Neunkirchen
a.Brand

Weidhausen
b.Coburg

Viereth- 
Trunstadt Kirchen- 

pingarten

Uffing 
a.Staffelsee

Nieder- 
taufkirchen

Groß- 
karolinenfeld

Schwarzach
b.Nabburg

Kirchen- 
demenreuth

Neukirchen
b.Hl.Blut

Michels- 
neukirchen

Neuhaus 
a.d.Pegnitz

Neukirchen
vorm Wald

Schwarzenbach
a.Wald

Herrsching
a.Ammersee

Neumarkt- 
Sankt Veit

Bischofsheim
a.d.Rhön

Wolframs- 
Eschenbach

Bayerisch 
Eisenstein

Feldkirchen-
Westerham

Gundelfingen
a.d.Donau

Bad Griesbach
i.Rottal

Seehausen 
a.Staffelsee

Michelau 
i.Steigerwald

Röthenbach 
a.d.Pegnitz

Schwarzenbach
a.d.Saale

Sankt Oswald-
Riedlhütte

Sulzdorf 
a.d.Lederhecke

Schönbrunn 
i.Steigerwald

Höhenkirchen-
Siegertsbrunn

Höchstädt 
i.Fichtelgebirge

Erlenbach 
b.Marktheidenfeld
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b.Sulzbach-Rosenberg
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Wolfrats-
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Obernburg
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Grafing b.München

Alten- 
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Burglengen-
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Schwarzen-
bruck

Ruhstorf a.d.Rott
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a.Chiemsee
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scherben

Neuen- 
dettelsau

Wernberg-
Köblitz

Maxhütte-
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Sulzbach-Rosenberg
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b.Coburg
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Neufahrn b.Freising Taufkirchen
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Murnau a.Staffelsee
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a.Main
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a.d.Aisch

Neunburg 
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i.d.OPf.
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a.d.Aisch
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b.Nürnberg

Pfaffenhofen a.d.Ilm

Rottenburg a.d.Laaber
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(Bodensee)

Schondorf 
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stadt
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heim
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reuth
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reuth
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dorf
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stein
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berg
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b) Zeichnerisch erläuternde Darstellung verbaler Ziele

I. Ziele der Raumordnung

a) Zeichnerisch verbindliche Darstellungen

Allgemeiner ländlicher Raum

Ländlicher Raum mit Verdichtungsansätzen

Verdichtungsraum

Raum mit besonderem Handlungsbedarf

Kreisregionen

Einzelgemeinden

II. Zusätzliche Darstellungen

Gemeinde

Kreisfreie Stadt, Landkreis

Land

Zentraler Ort der Stufe A
gemäß Salzburger Landesentwicklungs-
programm (entspricht Oberzentrum)

  1  Bayerischer Untermain
  2  Würzburg
  3  Main-Rhön
  4  Oberfranken-West
  5  Oberfranken-Ost
  6  Oberpfalz-Nord
  7  Nürnberg
  8  Westmittelfranken
  9  Augsburg
10  Ingolstadt
11  Regensburg
12  Donau-Wald
13  Landshut
14  München
15  Donau-Iller
16  Allgäu
17  Oberland
18  Südostoberbayern

Region

Oberzentrum

Mittelzentrum

Metropole

Regionalzentrum

Landesentwicklungsprogramm
Bayern

Anhang 2

Strukturkarte

Fürth

München
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Hof

Selb

Cham

Erding

Passau

Coburg

Amberg

Neu-Ulm

Ansbach

Bamberg

Freising

Leipheim
Günzburg

Landshut

Bayreuth

Kulmbach

Sonthofen

Straubing

Plattling

Memmingen

Wunsiedel

Neuötting

Altötting

Rosenheim

Forchheim

Nördlingen

Donauwörth

Deggendorf

Traunstein
Kaufbeuren

Burghausen

Waldsassen

Dingolfing

Freilassing

Schweinfurt

Waldkraiburg

Marktredwitz

Weilheim i.OB

Bad Kissingen

Aschaffenburg

Mühldorf a.Inn

Bad 
Reichenhall

Lauingen
(Donau)

Neumarkt i.d.OPf.

Weiden 
i.d.OPf.

Kempten 
(Allgäu)

Lindau 
(Bodensee)

Immenstadt
i.Allgäu

Dillingen
a.d.Donau

Bad Neustadt
a.d.Saale

Garmisch- 
Partenkirchen

Würzburg

Ingolstadt

Regensburg

Wang

Isen

Pleß

Boos

Wald

Waal

Seeg

Buch

Kötz

Weil

Rott

Prem

Pähl

Moos

Ried

Rain

Weng

Legau

Bichl

Anger

Soyen

Furth

Aying

Obing

Irsee

Glonn

Bruck

Kastl

Hemau

Brunn

Vorra

Ascha

Train

Teugn

Bodolz

Mauern

Ellzee

Pürgen

Kinsau

Igling

Egling

Bergen

Habach

Böbing

Postau

Gerzen

Eching

Otzing

Erdweg

Icking

Weyarn

Valley

Inzell

Horgau
Dasing

Affing

Rieden

Jengen

Graben

Ellgau

Egweil

Baiern

Aßling

Weichs

Laaber

Perkam

Atting

Velden

Hausen

Edling

Zolling

Finsing

Eitting

Walting

Titting

Wemding

Münster

Monheim

Forheim

Daiting

Stetten

Erkheim

Aitrang

Hergatz

Windach

Penzing

Hurlach

Gaißach

Finning

Eresing

Polling

Andechs

Hunding

Eglfing

Burggen

Antdorf

Übersee

Kröning

Halfing

Lalling

Münsing

Warngau

Petting

Palling

Nußdorf

Grassau

Wertach

Weitnau

Pöttmes

Kühbach

Pforzen

Rehling

Kinding

Moosach

Tüßling

Teising
Haiming

Erlbach

Baunach

Wiesent

Sinzing

Pfatter

Mötzing

Velburg

Pyrbaum

Pilsach

Deining

Berngau

Happurg

Mamming

Konzell

Painten

Amerang

Brunnen

Aresing

Gestratz

Marzling

Oberding

Neuching

Lengdorf

Bockhorn

Berglern

Wellheim

Stammham

Pförring

Betzigau

Tapfheim

Marxheim

Kaisheim

Holzheim

Ederheim

Buchdorf

Woringen

Sontheim

Halblech

Rückholz

Röfingen

Offingen

Thaining

Fuchstal

Auerbach

Raisting

Chieming

Huglfing

Eberfing

Adlkofen

Prutting

Pfaffing

Schechen

Jachenau

Greiling

Kienberg

Sulzberg

Merching

Pfronten

Baisweil

Fischach

Kösching

Böhmfeld

EmmeringEgmating

Halsbach

Sünching
Pfakofen

Kallmünz

Reisbach

Pilsting

Loiching

WindbergSteinach

Salching

Aholfing

Vilsheim

Walsdorf

Eggstätt

Chiemsee

Wolnzach

Scheyern

Rohrbach

Burgheim

Unterroth

Kranzberg

Pastetten

Kirchberg

Fraunberg

Altusried

Munningen

Möttingen

Mertingen

Maihingen

Rammingen

Ettringen

Dirlewang

Schwangau

Scheuring

Reichling

Wildsteig

Albaching

Iffeldorf

Essenbach

Baierbach

Samerberg

Riedering

Otterfing

Sauerlach

Siegsdorf

Wehringen

Görisried

Eggenthal

Biberbach

Hitzhofen

Reischach

Frensdorf

Brennberg

Aufhausen

Hohenfels

Engelthal

Mengkofen

Leiblfing

Kirchroth

Bruckberg

Weihmichl

Rohr i.NB

Elsendorf

Langquaid

Aiglsbach

Eiselfing

Babensham

Hohenwart

Karlskron
Karlshuld

Nandlstadt

Moosinning

Schernfeld
Pollenfeld

Nassenfels

Rettenberg

Fremdingen

Ottobeuren

Markt Wald

Am- 
berg

Roßhaupten

Urs-
berg

Schwifting

Hofstetten

Geltendorf

Teisendorf

Denklingen

Steingaden

Rottenbuch

Hohenfurch

Bernbeuren

Hohenthann

Griesstätt

Bad Endorf

Schaufling

Tittmoning

Tacherting

Sur-
berg

Schnaitsee

Pittenhart

Fridolfing

Engelsberg

Bonstetten

Todtenweis

Schmiechen

Schiltberg

Kipfenberg

Dollnstein

Denkendorf

Bux-
heim

Adelschlag

Meh-
ring

Schierling

Sengenthal

Marklkofen

Eichendorf

Neukirchen

Aiterhofen

Riedenburg

Bad Abbach

Attenhofen

IlmmünsterGerolsbach

Geisenfeld

Weichering

Rohrenfels

Ehekirchen

Oberstaufen

Huis-
heim

Türk-
heim

Laut-
rach

Kron-
burg

Holz-
günz

Fell-
heim

Rons-
berg

Breitenthal

Unterwössen

Ergoldsbach

Fras-
dorf

Bergkirchen

Altomünster

Irschenberg

Fischbachau

Wiggensbach

Aind-
ling

Hopfe-
rau

Wolfs-
egg

Mintraching

Schnaittach

Hartenstein

Wallersdorf

Wurms-
ham

Brannenburg

Pörn-
bach

Berg-
heim

Stiefenhofen
Scheid-

egg

Opfen-
bach
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wang

Egen-
hofen

Rudelzhausen

Meges-
heim

Ha- 
wangen

Oster-
berg

Bubes-
heim

Kaufe-
ring

Euras-
burg

Dietramszell

Eching
a.A.

Sees-
haupt

Inning
a.A.

Tuntenhausen

Söch-
tenau

Ingen-
ried

Wonne-
berg

Waging a.See

Schalk-
ham

Brunn-
thal

Rott 
a.Inn

Rim- 
sting

Ramer-
berg

Offen-
berg

Kochel a.See

Bayrischzell

Langerringen

Euras-
burg

Oster-
zell

Kalten-
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Eisen-
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Emmer-
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gaden

Waid-
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burg

Mooren-
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Adels-
hofen

Langen-
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Warten-
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Oy-Mittelberg
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Halden-
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Wester-
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Untermeitingen

Mick- 
hausen

Adelz-
hausen

Lamer-
dingen

Kraftis-
ried

Friesen-
ried

Stein-
höring

Hohen-
linden

Odelz-
hausen

Pielen-
hofen

Mühl- 
hausen

Lauter-
hofen

Simmels-
dorf

Offen-
hausen

Mühl- 
hausen

Ober- 
hausen

Langen-
mosen

Allers-
hausen

Ober- 
dolling

Gender-
kingen

Ehingen
a.Ries

Winter-
rieden

Tussen-
hausen

Nieder-
riedenHeimer-

tingen

Breiten-
brunn

Bad 
Heilbrunn

Ober- 
süßbach

Geisen-
hausen

Bad 
Feilnbach

Kutzen-
hausen

Klosterlechfeld

Ger- 
maringen

Groß- 
mehring

Schwab-
hausen

Peters-
hausen

Thal- 
massing

Wilherms-
dorf

Wiesen-
felden

Sankt 
Englmar

Feld- 
kirchen

Mittel-
stetten

Althegnen-
berg

Haag 
a.d.Amper

Fahrenz-
hausen

Atten- 
kirchen

Stein- 
kirchen

Sankt 
Wolfgang

Hohen- 
polding

Ofter- 
schwang

Missen-
Wilhams

Balder-
schwang

Hohen- 
altheim

Ketters-
hausen

Pfaffen-
hausen

Ober- 
schönegg

Kirch- 
haslach

Bad 
Grönenbach

Unter- 
thingau

Ruderats-
hofen

Ziemets-
hausen

Dürr- 
lauingen

Pritt- 
riching

Neufraun-
hofen

Buch 
a.Erlbach Boden- 

kirchen

Altfraun-
hofen

Walkerts-
hofen

Thier- 
haupten

Obergries-
bach

Mauer- 
stetten

Lechbruck
a.See

Allmanns-
hofen

Mindel-
stetten

Kirch- 
weidach

Pommers-
felden

Bernhards-
wald

Bach 
a.d.Donau

Gott- 
frieding

Fronten-
hausen

Wörth 
a.d.IsarVolken-

schwand

Saal 
a.d.Donau

Münchs-
münster

Hettens-
hausen

Hörgerts-
hausen

Buch 
a.Buchrain

Oettingen
i.Bay.

Oberndorf
a.Lech

Gund- 
remmingen

Benedikt-
beuern

Bischofs-
wiesen

Egling 
a.d.Paar

Ober- 
söchering

Flintsbach
a.Inn

Reichers-
beuern

Seeon- 
Seebruck

Wild- 
poldsried

Ober- 
ostendorf

Ober- 
pframmern

Feichten
a.d.Alz

Wörth 
a.d.Donau

Maria- 
posching

Laber- 
weinting

Herrngiers-
dorf

Au 
i.d.Hallertau

Walperts-
kirchen

Langen- 
preising

Burgberg
i.Allgäu

Markt 
Rettenbach

Saaldorf-
Surheim

Nieder- 
aichbach

Kirchan-
schöring

Langen- 
neufnach

Markt 
Indersdorf

Oberreichen-
bach

Nieder- 
viehbach

Ober- 
schneiding

Nieder- 
winkling

Reicherts-
hausen

Ober- 
maiselstein

Utting 
a.Ammersee

Dießen am
Ammersee

Altenmarkt
a.d.Alz

Stephans-
posching

Frauenneu-
harting

Unter- 
neukirchen

Bernau 
a.Chiemsee

Aschau 
i.Chiemgau

Vohburg 
a.d.Donau

Schweiten-
kirchen

Röthenbach
(Allgäu)

Kirchdorf
a.d.Amper

Harburg 
(Schwaben)

Asbach- 
Bäumenheim

Stötten 
a.Auerberg

Weiler- 
Simmerberg

Kellmünz 
a.d.Iller

Neuburg 
a.d.Kammel

Staudach-
Egerndach

Vestenbergs-
greuth

Nieder- 
schönenfeld

Jettingen-
Scheppach

Schönau 
a.Königssee

Markt- 
schellenberg

Rieden 
a.Forggensee

Seubersdorf
i.d.OPf.

Kirchen- 
sittenbach

Pfaffenhofen
a.d.Roth

Rettenbach
a.Auerberg

Dietfurt 
a.d.Altmühl

Breitbrunn
a.Chiemsee

Pfaffenhofen
a.d.Glonn

Ramsau 
b.Berchtesgaden

Straßlach- 
Dingharting

Hilgertshausen-
Tandern

Bayerbach 
b.Ergoldsbach

Berg b.Neumarkt
i.d.OPf.

Bernried 
a.Starnberger See

Aub

Lam

Berg

Aham

Haar

Salz

Kist

Rohr

Burk

Pirk

Floß

Wald
Zell

Rötz

Tann

Reut

Küps

Berg

Haag

Wörth

Böhen

Ettal

Mauth

Roden

Glött

Nagel

Spalt

Poing

Kastl

Brand

Teunz

Zandt

Kastl

Ering

Töpen

Ahorn

Plech

Alling

Durach

Otting

Lauben

Lachen

Aichen

Piding

Oberau

Theres

Winzer

Metten

Hausen

Motten

Geroda

Wiesen

Fellen

Eschau

Laugna

Welden

Neusäß

Mering

Rimpar

Röslau

Bergen

Hausen

Anzing

Ornbau

Geslau

Aurach

Arberg

Lauter

Gerach

Ebrach

Ebnath

Bärnau

Stulln

Mantel

Eslarn

Pösing

Arrach

Rieden

Velden

Alfeld

Roßtal

Sonnen

Tettau

Köditz

Döhlau

Hausen

Meeder

Essing

Biburg

Aufseß Gesees

Olching
Maisach

Rögling

Wallgau

Grainau

Iphofen

Castell

Wonfurt

Weßling

Tutzing

Pöcking

Seefeld

Gauting

Zenting

Altdorf

Polling

Hohenau

Grainet

Künzing

Werneck

Thüngen

Rieneck

Wipfeld

Ampfing

Planegg

Neuried

Maßbach

Sailauf

Laufach

Karbach

Gädheim

Eltmann

Bundorf

Segnitz

Kissing

Leinach

Kürnach

Pfofeld

Absberg
Heideck

Greding

Günzach

Ehingen

Diedorf

Lenting

Ainring

Neusitz

Ehingen

Dombühl

Diebach

Arzberg

Wonsees

Thurnau

Lisberg

Kemmern

Mähring

Kulmain

Weiding

Barbing

Vorbach

Trabitz

Lohberg

Weiding

Runding
Rimbach

Miltach

Vilseck

Ipsheim

Heßdorf

Wörnitz

Wieseth

Ensdorf

Simbach

Irlbach

Haibach

Zeilarn

Schönau

Roßbach

Massing

Julbach

Egglham

Böbrach

Windorf

Thyrnau

Salzweg

Ködnitz

Tschirn

Pressig

Mitwitz

Selbitz

Issigau

Hetzles

Dormitz

Seßlach

Kößlarn

Creußen

Prebitz

Puchheim

Emmering
Eichenau Forstern

Auhausen

Alerheim

Unteregg

Bibertal

Ohlstadt

Großweil

Farchant

Abtswind

Knetzgau

Grafling

Aholming

Gilching

Ringelai

Raubling

Sulzheim

Röthlein

Lülsfeld

Obersinn

Gerbrunn

Eisingen

Bütthard

Buchbach

Bastheim

Aubstadt

Zeitlofs

Sulzthal

Schondra

Ramsthal

Ismaning

Höchheim

Euerdorf

Karsbach

Burgsinn

Arnstein

Willmars

Unsleben

Sulzfeld

Amorbach

Rödelsee

Mödingen

Neubrunn

Meinheim

Haundorf

Ellingen

Abenberg

Uehlfeld

Bidingen

Bobingen

Weilbach

Röllbach

Pliening

Röhrmoos

Lehrberg

Insingen

Colmberg

Trebgast

Oberhaid

Plößberg

Leonberg

Winklarn

Stadlern
Schönsee

Guteneck

Zeitlarn

Riekofen

Pentling

Köfering

Moosbach

Kohlberg

Pemfling

Eschlkam

Chamerau

Blaibach

Hirschau

Hahnbach

Freihung
Diespeck

Eckental

Leinburg

Spardorf

Birgland

Triftern

Teisnach

Lindberg

Langdorf

Frauenau

Arnbruck

Achslach

Presseck

Mainleus

Weißdorf

Itzgrund

Malching

Kirchham

Hutthurm

Haarbach

Bindlach

Ahorntal

Manching

Blaichach

Wechingen
Deiningen

Benningen

Elchingen

Nersingen

Schwaigen

Stettfeld

Krailling

Spiegelau

Ergolding

Unterreit

Schönberg

Gochsheim

Zellingen

Steinfeld

Neuendorf

Helmstadt

Bergtheim

Kirchdorf

Rannungen

Neubiberg

Oberstreu

Hollstadt

Herbstadt

Hendungen

Fladungen

Nüdlingen

Kleinkahl

Eußenheim

Ebelsbach

Burglauer

Bürgstadt

Finningen

Lutzingen

Bissingen

Uettingen

Röttingen

Remlingen

Polsingen

Pleinfeld

Höttingen

Sugenheim

Obernzenn

Aystetten

Mönchberg

Mömlingen

Kirchzell

Zorneding

Lichtenau

Herrieden

Gebsattel

Bechhofen

Ebensfeld

Pettstadt
Hirschaid

Bischberg

Altendorf

Trausnitz

Thanstein

Bodenwöhr

Altendorf

Waldthurn

Schirmitz
Pleystein

Stamsried

Hohenburg

Gebenbach

Illesheim

Gollhofen

Dachsbach

Edelsfeld

Stallwang

Gangkofen

Rinchnach

Kollnburg

Bodenmais

Wegscheid

Ruderting

Ortenburg

Obernzell

Kasendorf

Tro-
gen

Pretzfeld

Igensdorf

Sonnefeld

Aidenbach

Mistelgau

Grünenbach

Reimlingen

Hainsfarth

Oberrieden

Bux-
heim

Altenstadt

Rieg-
see

Eschenlohe

Türkenfeld

Geiselwind

Dettelbach

Perlesreut

Schwindegg

Maitenbeth

Oberaudorf

Innernzell

Schöllnach

Schonungen

Kolitzheim

Grettstadt

Urspringen

Mittelsinn

Haag
i.OB

Gars a.Inn

Gräfelfing

Schleching
Ruhpolding

Oberthulba

Has-
loch

Gräfendorf

Birkenfeld

Breitbrunn

Eichenbühl

Oberaurach

Kühlenthal

Hollenbach

Rottendorf

Altertheim

Hai-
bach

Raitenbuch

Pappenheim

Heidenheim

Dittenheim

Büchenbach

Allersberg

Weigenheim

Scheinfeld

Rüden-
au

Hep-
berg

Kirchseeon
Tyrlaching

Weihenzell

Steinsfeld

Schopfloch

Rüg-
land

Adelshofen

Litzendorf

Königsfeld
Waldershof

Neu-
sorg

Gleiritsch

Tännesberg

Störnstein

Speinshart

Walderbach

Königstein

Illschwang

Wettringen

Veitsbronn

SeukendorfLangenzenn

Cadolzburg

Ammerndorf

Wittibreut

Rim-
bach

Patersdorf

Tiefenbach

Tettenweis

Kupferberg

Wallenfels

Teuschnitz
Feilitzsch

Wiesenttal

Pox-
dorf Gräfenberg

Eggolsheim

Bad Rodach

Hofkirchen

Aldersbach

Stegaurach

Weidenberg

Mistelbach

Eckersdorf

Graf-
rath

Kamm-
lach

Ober-
roth

Saul-
grub

Kirchlauter

Wörth-
see

Schöf-
weg

Asch-
heim

Zang-
berg

Rohr-
dorf

Hösl-
wang

Wasserlosen

Senn-
feld

Euer-
bach

Wies-
thal

Höch-
berg

Giebelstadt

Wildflecken

Ried-
bach

Grün-
wald

Strahlungen

Oberelsbach

Münnerstadt

Burkardroth

Damm-
bach

Krom-
bach

Woll-
bach

Wiesentheid

Holz-
heim

Sonderhofen

Weißenstadt

West-
heim

Ales-
heim

Thalmässing

Faul-
bach

Stamm-
ham

Schnelldorf

Dietenhofen

Wirs-
berg

Friedenfels

Fensterbach

Waid-
haus

Traitsching

Falkenstein

Ursensollen

Freudenberg

Dietersheim

Burghaslach

Windelsbach

Puschendorf

Loitzendorf

Dietersburg

Hars-
dorf

Marktrodach

Steinwiesen

Sparn-
eck

Pinz-
berg

Egloffstein

Untersiemau

Fürstenzell

Stadelhofen

Pottenstein

Plankenfels

Ober-
reute

Stött-
wang

Kammel-
tal

Ziert-
heim

Apfel-
dorf

Buch-
brunn

Rauhenebrach

Buch-
hofen

Felda-
fing

Schön-
berg

Röhrn-
bach

Haid-
mühle

Üchtelhausen

Poppenhausen

Retz-
stadt

Triefenstein Hett-
stadt

Erla-
brunn

Eggl-
kofen

Putz-
brunn

Otto-
brunn

Gras-
brunn

Stock-
heim

Hohen-
roth

Heu- 
streu

Hafen-
lohr

Essel-
bach

Alten-
buch

Sommer-
ach

Seins-
heim

Schwenningen

Hauns-
heim

Blind-
heimBach-

hagel

Wald-
brunn

Theil-
heim

Eisen-
heim

Kirch-
heim

Schön-
wald

Glatt-
bach

Soln-
hofen

Gnotz-
heim

Muhr 
a.See

Wilhelmsdorf

Obergünzburg

Adels-
ried

Kleinheubach

Mörns-
heim

Vaterstetten

Karls-
feld

Röck-
ingen

Petersaurach

Ohren-
bach

Lang-
furth

Bruck-
berg

Hall-
stadt

Pech-
brunn

Fuchs-
mühl

Deuer-
ling

Beratzhausen

Theis-
seil

Park-
stein

Schön-
thal

Etzel-
wang

Ippes-
heim

Hem- 
hofen

Grems-
dorf

Bucken-
hof

Adels-
dorf

Otten-
soos

Burg-
thann

Ammer-
thal

Peras-
dorf

Bad Birnbach

Bayer-
bach

Bischofsmais

Rugen-
dorf

Stock-
heim

Stamm-
bach

Schauenstein

Regnitzlosau

Konradsreuth

Bad 
Steben

Weißen-
ohe

Kun- 
reuth

Gößweinstein

Lauter-
tal

Eging
a.See

Büchl-
berg

Strullendorf

Bruck-
mühl

Waischenfeld

Hummel-
tal

Mammen-
dorf

Gröben-
zell

Otten-
hofen

Apfel-
trach

Bellen-
berg

Wiesen-
bach

Zösch-
ingen

Biebel-
ried

Zeil 
a.Main

Sand 
a.Main

Außern-
zell

Salden-
burg

Baier-
brunn

Neu- 
beuern

Kolber-
moor

Kiefersfelden

Fürsten-
eck

Waller-
fing

Iggens-
bach

Schweb-
heim

Schwan-
feldRothen-

fels

Neu- 
hütten

Gelchs-
heim

Eibel-
stadt

Jetten-
bach

Aschau
a.Inn

Wartmannsroth

Rieden-
berg

Schäft-
larn

Hohen-
brunn

Reit im Winkl

Rödel-
maier

Oerlen-
bach

Fuchs-
stadt

Bad 
Bocklet

Sommer-
kahl

Rothen-
buch

Kahl 
a.Main

Gössen-
heim

Bisch-
brunn

Aid- 
hausen

Trapp-
stadt

Collen-
berg

Prichsenstadt

Obern-
breit

Markt-
steft

Markt-
breit

Villen-
bach

Med- 
lingen Westen-

dorf

Norden-
dorf

Peters-
dorf

Zell 
a.Main

Rieden-
heim

Thier-
stein

Thiers-
heim

Schirn-
ding

Geisel-
bach

Bessen-
bach

Etten-
statt

Rötten-
bach

Herets-
ried

Gab- 
lingen

Emers-
acker

Schnee-
berg

Lauden-
bach

Töging
a.Inn

Weiden-
bach

Mönchs-
roth

Merken-
dorf

Leutershausen

Buch 
a.Wald

Markt-
zeuln

Recken-
dorf

Immen-
reuth

Falken-
berg

Wenzen-
bach

Tegern-
heim

Obertraubling

Donau-
stauf

Alten-
thann

Etzen-
richt

Tiefen-
bach

Schorn-
dorf

Retten-
bach

Hohen-
warth

Weigen-
dorf

Hirsch-
bach

Markt Erlbach

Langen-
feld

Ergers-
heim

Bauden-
bach

Winkel-
haid

Buben-
reuth

Baiers-
dorf

Henfen-
feld

Tuchen-
bach

Ebermannsdorf

Ratten-
berg

Falken-
fels

Stuben-
berg

Falken-
berg

Zachen-
berg

Gottes-
zell

Geiers-
thal

Drachselsried

Neuen-
markt

Gutten-
berg

Gatten-
dorf

Wiesen-
thau

Leuten-
bach

Effel-
trich

Bad 
Füssing

Zapfen-
dorf

Watten-
dorf

Speichersdorf

Thann-
hausen

Ebers-
hausen

Bad 
Kohlgrub

Maroldsweisach

Hengers-
berg

Neu- 
schönau

Ober- 
hausen

Loh- 
kirchen

Eppen-
schlag

Ober- 
pöring

Nieder-
werrn

Gelders-
heim

Donners-
dorf

Dittel-
brunn

Scholl-
brunn

Rechten-
bach

Parten-
stein

Greußen-
heim

Bieber-
ehren

Großbar-
dorf

Mespel-
brunn

Himmel-
stadt

Willanz-
heim

Wiesen-
bronn

Rüden-
hausen

Martins-
heim

Bins- 
wangen

Stadt-
bergen

Inchen-
hofen

Reichen-
berg

Großost-
heim

Blanken-
bach

Nenns-
lingenBurg- 

salach

Kammer-
stein

Oberscheinfeld

Niedern-
berg Leiders-

bach

Gaimers-
heim

Forst-
inning

Gerol-
fingen

Dürr- 
wangen

Markt-
graitz

Rattels-
dorf

Priesen-
dorf

Memmels-
dorf

Gundels-
heim

Pullen-
reuth

Krummen-
naab

Wackers-
dorf

Schmid-
gaden

Bruck i.d.OPf.

Lappers-
dorf

Bechts-
rieth

Irchen-
rieth

Georgen-
berg

Flossen-
bürg

Will- 
mering

Waffen-
brunn

Reichen-
bach

Gleißen-
berg

Arn- 
schwang

Schnaittenbach

Poppen-
richt

Markt 
Bibart

Markt-
bergel

Hemmers-
heim

Ems- 
kirchen

Lonner-
stadt

Herolds-
berg

Weil- 
tingen

Rückers-
dorf

Malgers-
dorf

Pracken-
bach

Weißen-
brunn

Reichen-
bach

Nord- 
halben

Ober- 
kotzau

Gerolds-
grün

Weilers-
bach

Grub 
a.Forst

Neuburg
a.Inn

Breiten-
berg

Beutels-
bach

Ihrler-
stein

Betzen-
stein

Mehl- 
meisel

Glas- 
hütten

Fichtel-
berg

Hallberg-
moos

Wett- 
stetten

Fünf- 
stetten

Trunkels-
berg

Biessen-
hofen

Walten-
hausen

Wald- 
stetten

Deisen-
hausen

Mainbern-
heim

Großlang-
heim

Alberts-
hofen

Ermers-
hausen

Gratters-
dorf

Thurmans-
bang

Philipps-
reut

Tauf- 
kirchen

Jandels-
brunn

Günters-
leben

Tauf- 
kirchen

Ober- 
haching

Feld- 
kirchen

Großeib-
stadt

Elfers-
hausen

Western-
grund

Wald- 
aschaff

Main- 
aschaff

Kleinost-
heim

Johannes-
berg

Frammers-
bach

Hofheim
i.UFr.

Wittis-
lingen

Butten-
wiesen

Winter-
hausen

Sommer-
hausen

Prossels-
heim

Holz- 
kirchen

Theilen-
hofen

Simmers-
hofen

Hilten-
fingen

Neun- 
kirchen

Groß- 
heubach

Vier- 
kirchen

Flachs-
landen

Konners-
reuth

Schwarz-
hofen

Nieder-
murach

Weiher-
hammer

Püchers-
reuth

Leuchten-
berg

Treffel-
stein

Grafen-
wiesen

Schmid-
mühlen

Kümmers-
bruck

Burgbern-
heim

Marloff-
stein

Wittels-
hofen

Pommels-
brunn

Park- 
stetten

Post- 
münster

Grafen-
gehaig

Wilhelms-
thal

Leupolds-
grün

Ober- 
trubach

Weitrams-
dorf

Groß- 
heirath

Fürsten-
stein

Kraiburg
a.Inn

Schnabel-
waid

Heiners-
reuth

Gold- 
kronach

Emtmanns-
berg

Schön- 
geising

Münster-
hausen

Bayerisch
Gmain

Spatzen-
hausenBad 

Bayersoien

Untermerz-
bach

Rentweins-
dorf

Pfarr- 
weisach

Neu- 
reichenau

Reicherts-
heim

Recht- 
mehring

Ratten-
kirchen

Niederal-
teich

Waigols-
hausen

Dingols-
hausen

Bergrhein-
feld

Neustadt
a.Main

Gerolds-
hausen

Thundorf
i.UFr.

Unter- 
haching

Unter- 
föhring

Saal 
a.d.Saale

Ostheim v.d.Rhön

Aura 
a.d.Saale

Schöll-
krippen

Heinrichs-
thal

Kreuzwert-
heim

Burg- 
preppach

Sulzfeld
a.Main

Nordheim
a.Main

Scher- 
stetten

Veitshöch-
heim

Heigen-
brücken

Langen-
altheim

Schwan-
stetten

Georgens-
gmünd

Trauts-
kirchen

Großwall-
stadt

Heberts-
hausen

Burg- 
oberbach

Markt- 
leuthen

Kirchen-
lamitz

Michelau
i.OFr.

Burg- 
windheim
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b) Zeichnerisch erläuternde Darstellung verbaler Ziele

I. Ziele der Raumordnung

a) Zeichnerisch verbindliche Darstellungen

Allgemeiner ländlicher Raum

Ländlicher Raum mit Verdichtungsansätzen

Verdichtungsraum

Raum mit besonderem Handlungsbedarf

Kreisregionen

Einzelgemeinden

II. Zusätzliche Darstellungen

Gemeinde

Kreisfreie Stadt, Landkreis

Land

Zentraler Ort der Stufe A
gemäß Salzburger Landesentwicklungs-
programm (entspricht Oberzentrum)

  1  Bayerischer Untermain
  2  Würzburg
  3  Main-Rhön
  4  Oberfranken-West
  5  Oberfranken-Ost
  6  Oberpfalz-Nord
  7  Nürnberg
  8  Westmittelfranken
  9  Augsburg
10  Ingolstadt
11  Regensburg
12  Donau-Wald
13  Landshut
14  München
15  Donau-Iller
16  Allgäu
17  Oberland
18  Südostoberbayern

Region

Oberzentrum

Mittelzentrum

Metropole

Regionalzentrum

Landesentwicklungsprogramm
Bayern

Anhang 2

Strukturkarte

LANDESENTWICKLUNGSPROGRAMM 
BAYERN (LEP)

Das Landesentwicklungsprogramm (LEP) trägt seit über 30 
Jahren wesentlich zum Erreichen der Ziele der bayerischen 
Landesentwicklungspolitik bei. Es dient als Basis und Leitfa-
den für die räumliche Entwicklung des Freistaats. Es ist das 
bestimmende Werkzeug zur Verwirklichung des Leitziels 
der „Erhaltung und Schaffung gleichwertiger Lebens- und 
Arbeitsbedingungen in allen Landesteilen.“
Das festgelegte fachübergreifende Zukunftskonzept der 
Bayerischen Staatsregierung ist von allen öffentlichen Ein-
richtungen zu beachten und muss in der Bauleitplanung Be-
achtung und gegebenenfalls Anpassung finden. Aufgrund 
dessen sind die Vorgaben des LEPs für jede Gemeinde rich-
tungs- und zukunftsweisend.
Quelle und weitere Informationen: https://www.landesentwicklung-
bayern.de/instrumente/landesentwicklungsprogramm/ (10/2020)

ZIELSETZUNGEN FÜR OBERNEUKIRCHEN
Die Gemeinde Oberneukirchen ist im Landesentwicklungs-
programm (LEP Bayern 2018), wie der gesamte Landkreis 
Mühldorf am Inn, der Gebietskategorie „Allgemeiner Länd-
licher Raum mit besonderem Handlungsbedarf“ zugeord-
net. Von zentralörtlicher Bedeutung ist die benachbarte  
Kreisstadt Mühldorf a. Inn  sowie die nahegelegene Stadt 
Waldkraiburg, die zusammen ein Doppel-Oberzentrum bil-
den. Der gehobene Versorgungsbedarf und der spezialisier-
te Versorgungsbedarf sind durch die räumliche Nähe des 
Doppel-Oberzentrums gewährleistet. Auf eine zumutbare 
Erreichbarkeit der zentralen Orte in Bezug auf den Individu-
alverkehr und den ÖPNV ist hinzuwirken.

Die gesamte Kreisregion Mühldorf a. Inn ist als Teilraum mit 
besonderem Handlungsbedarf eingestuft, d.h. eine nachtei-
lige Entwicklung ist zu befürchten und die gesamte Kreisre-
gion ist somit vorrangig zu entwickeln, vor allem in Bezug 
auf Einrichtungen der Daseinsvorsorge, Fördermaßnahmen 
und die Verteilung der Finanzmittel.

Im Rahmen der generellen Gebietskategorie „Allgemeiner 
Ländlicher Raum“ gelten gemäß LEP für Oberneukirchen 
u.a. folgende weitere Vorgaben:
Die Entwicklung und Ordnung des ländlichen Raums zielt 
auf nachfolgende Punkte ab:
- nachhaltige Sicherung und Weiterentwicklung als 
  eigenständiger Lebens- und Arbeitsraum
- Daseinsvorsorge in zumutbarer Erreichbarkeit
- Erhaltung der eigenständigen Siedlungs- und 
  Wirtschaftsstruktur
- Sicherung der landschaftlichen Vielfalt
- Schaffung und Erhaltung einer zeitgemäßen Informations- 
  und Kommunikationsinfrastruktur

Die Entwicklung und Ordnung des ländlichen Raums unter 
besonderer Wahrung seiner Eigenarten und gewachsenen 
Strukturen als gleichwertiger und autarker Lebensraum ist 
Aufgabe der öffentlichen Hand. 
Die folgenden Handlungen sind hierfür notwendig:
- Eigenständige Wirtschaftsstruktur durch ein quantitatives
  und qualitatives Arbeitsplatzangebot stärken
- Bestehende Lücken bei der Verkehrsinfrastruktur schließen

Abb. Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) - Strukturplan 
(03/2018),  Herausgeber: Bayerisches Staatsministerium der Finanzen, 

für Landesentwicklung und Heimat 

1.2 PLANERISCHE UND RECHTLICHE GRUNDLAGEN
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Burten-
bach

Vilgertshofen

Obermeitingen

Schneizlreuth

Wielen-
bachWesso-

brunn

Vogta-
reuth

Vachen-
dorf

Pfeffenhausen

Neufahrn i.NB

Kum- 
hausen

Schon-
stett

Schleh-
dorf

Sachsen-
kamKönigs-

dorf

Schlier-
see

Marquartstein

Usters-
bach

Kleinaitingen

Nessel-
wang

Lengen-
wang

Sielen-
bach

Eitens-
heim

Butten-
heim

Petten-
dorf

Nitten-
dorf

Hagel-
stadt

Duggen-
dorf

Weisen-
dorf

Wachen-
roth

Schwarz-
ach

Rattis-
zell

Mitter-
fels

Tiefen-
bach

Wilden-
berg

Siegen-
burg

Schlüsselfeld

Jetzen-
dorf

Königs-
moos

Rennertshofen

Gachen-
bach

Berg 
im Gau

Sigmars-
zell

Heimen-
kirch

Lands-
beried

Hatten-
hofen

Wolfers-
dorf

Paunz-
hausen

Hohen-
kammer

Gammels-
dorf

Inning
a.Holz

Bolster-
lang

Wolfer-
stadt

Tagmers-
heim

Amer- 
dingen

Unger-
hausen

Eppis-
hausen

Egg 
a.d.Günz

Baben-
hausen

Weißens-
berg

Landens-
berg

Balz- 
hausen

Alets-
hausen

Unter-
dießen

Greifen-
berg

Sindels-
dorf

Schwab-
soien

Schwab-
bruck

Nußdorf
a.Inn

Haim- 
hausen

Wackers-
berg

Waa- 
kirchen

Taching
a.See

Graben-
stätt

Untermeitingen

Mick- 
hausen

Adelz-
hausen

Lamer-
dingen

Kraftis-
ried

Friesen-
ried

Stein-
höring

Hohen-
linden

Odelz-
hausen

Pielen-
hofen

Mühl- 
hausen

Lauter-
hofen

Simmels-
dorf

Offen-
hausen

Mühl- 
hausen

Ober- 
hausen

Langen-
mosen

Allers-
hausen

Ober- 
dolling

Gender-
kingen

Ehingen
a.Ries

Winter-
rieden

Tussen-
hausen

Nieder-
riedenHeimer-

tingen

Breiten-
brunn

Bad 
Heilbrunn

Ober- 
süßbach

Geisen-
hausen

Bad 
Feilnbach

Kutzen-
hausen

Klosterlechfeld

Ger- 
maringen

Groß- 
mehring

Schwab-
hausen

Peters-
hausen

Thal- 
massing

Wilherms-
dorf

Wiesen-
felden

Sankt 
Englmar

Feld- 
kirchen

Mittel-
stetten

Althegnen-
berg

Haag 
a.d.Amper

Fahrenz-
hausen

Atten- 
kirchen

Stein- 
kirchen

Sankt 
Wolfgang

Hohen- 
polding

Ofter- 
schwang

Missen-
Wilhams

Balder-
schwang

Hohen- 
altheim

Ketters-
hausen

Pfaffen-
hausen

Ober- 
schönegg

Kirch- 
haslach

Bad 
Grönenbach

Unter- 
thingau

Ruderats-
hofen

Ziemets-
hausen

Dürr- 
lauingen

Pritt- 
riching

Neufraun-
hofen

Buch 
a.Erlbach Boden- 

kirchen

Altfraun-
hofen

Walkerts-
hofen

Thier- 
haupten

Obergries-
bach

Mauer- 
stetten

Lechbruck
a.See

Allmanns-
hofen

Mindel-
stetten

Kirch- 
weidach

Pommers-
felden

Bernhards-
wald

Bach 
a.d.Donau

Gott- 
frieding

Fronten-
hausen

Wörth 
a.d.IsarVolken-

schwand

Saal 
a.d.Donau

Münchs-
münster

Hettens-
hausen

Hörgerts-
hausen

Buch 
a.Buchrain

Oettingen
i.Bay.

Oberndorf
a.Lech

Gund- 
remmingen

Benedikt-
beuern

Bischofs-
wiesen

Egling 
a.d.Paar

Ober- 
söchering

Flintsbach
a.Inn

Reichers-
beuern

Seeon- 
Seebruck

Wild- 
poldsried

Ober- 
ostendorf

Ober- 
pframmern

Feichten
a.d.Alz

Wörth 
a.d.Donau

Maria- 
posching

Laber- 
weinting

Herrngiers-
dorf

Au 
i.d.Hallertau

Walperts-
kirchen

Langen- 
preising

Burgberg
i.Allgäu

Markt 
Rettenbach

Saaldorf-
Surheim

Nieder- 
aichbach

Kirchan-
schöring

Langen- 
neufnach

Markt 
Indersdorf

Oberreichen-
bach

Nieder- 
viehbach

Ober- 
schneiding

Nieder- 
winkling

Reicherts-
hausen

Ober- 
maiselstein

Utting 
a.Ammersee

Dießen am
Ammersee

Altenmarkt
a.d.Alz

Stephans-
posching

Frauenneu-
harting

Unter- 
neukirchen

Bernau 
a.Chiemsee

Aschau 
i.Chiemgau

Vohburg 
a.d.Donau

Schweiten-
kirchen

Röthenbach
(Allgäu)

Kirchdorf
a.d.Amper

Harburg 
(Schwaben)

Asbach- 
Bäumenheim

Stötten 
a.Auerberg

Weiler- 
Simmerberg

Kellmünz 
a.d.Iller

Neuburg 
a.d.Kammel

Staudach-
Egerndach

Vestenbergs-
greuth

Nieder- 
schönenfeld

Jettingen-
Scheppach

Schönau 
a.Königssee

Markt- 
schellenberg

Rieden 
a.Forggensee

Seubersdorf
i.d.OPf.

Kirchen- 
sittenbach

Pfaffenhofen
a.d.Roth

Rettenbach
a.Auerberg

Dietfurt 
a.d.Altmühl

Breitbrunn
a.Chiemsee

Pfaffenhofen
a.d.Glonn

Ramsau 
b.Berchtesgaden

Straßlach- 
Dingharting

Hilgertshausen-
Tandern

Bayerbach 
b.Ergoldsbach

Berg b.Neumarkt
i.d.OPf.

Bernried 
a.Starnberger See

Aub

Lam

Berg

Aham

Haar

Salz

Kist

Rohr

Burk

Pirk

Floß

Wald
Zell

Rötz

Tann

Reut

Küps

Berg

Haag

Wörth

Böhen

Ettal

Mauth

Roden

Glött

Nagel

Spalt

Poing

Kastl

Brand

Teunz

Zandt

Kastl

Ering

Töpen

Ahorn

Plech

Alling

Durach

Otting

Lauben

Lachen

Aichen

Piding

Oberau

Theres

Winzer

Metten

Hausen

Motten

Geroda

Wiesen

Fellen

Eschau

Laugna

Welden

Neusäß

Mering

Rimpar

Röslau

Bergen

Hausen

Anzing

Ornbau

Geslau

Aurach

Arberg

Lauter

Gerach

Ebrach

Ebnath

Bärnau

Stulln

Mantel

Eslarn

Pösing

Arrach

Rieden

Velden

Alfeld

Roßtal

Sonnen

Tettau

Köditz

Döhlau

Hausen

Meeder

Essing

Biburg

Aufseß Gesees

Olching
Maisach

Rögling

Wallgau

Grainau

Iphofen

Castell

Wonfurt

Weßling

Tutzing

Pöcking

Seefeld

Gauting

Zenting

Altdorf

Polling

Hohenau

Grainet

Künzing

Werneck

Thüngen

Rieneck

Wipfeld

Ampfing

Planegg

Neuried

Maßbach

Sailauf

Laufach

Karbach

Gädheim

Eltmann

Bundorf

Segnitz

Kissing

Leinach

Kürnach

Pfofeld

Absberg
Heideck

Greding

Günzach

Ehingen

Diedorf

Lenting

Ainring

Neusitz

Ehingen

Dombühl

Diebach

Arzberg

Wonsees

Thurnau

Lisberg

Kemmern

Mähring

Kulmain

Weiding

Barbing

Vorbach

Trabitz

Lohberg

Weiding

Runding
Rimbach

Miltach

Vilseck

Ipsheim

Heßdorf

Wörnitz

Wieseth

Ensdorf

Simbach

Irlbach

Haibach

Zeilarn

Schönau

Roßbach

Massing

Julbach

Egglham

Böbrach

Windorf

Thyrnau

Salzweg

Ködnitz

Tschirn

Pressig

Mitwitz

Selbitz

Issigau

Hetzles

Dormitz

Seßlach

Kößlarn

Creußen

Prebitz

Puchheim

Emmering
Eichenau Forstern

Auhausen

Alerheim

Unteregg

Bibertal

Ohlstadt

Großweil

Farchant

Abtswind

Knetzgau

Grafling

Aholming

Gilching

Ringelai

Raubling

Sulzheim

Röthlein

Lülsfeld

Obersinn

Gerbrunn

Eisingen

Bütthard

Buchbach

Bastheim

Aubstadt

Zeitlofs

Sulzthal

Schondra

Ramsthal

Ismaning

Höchheim

Euerdorf

Karsbach

Burgsinn

Arnstein

Willmars

Unsleben

Sulzfeld

Amorbach

Rödelsee

Mödingen

Neubrunn

Meinheim

Haundorf

Ellingen

Abenberg

Uehlfeld

Bidingen

Bobingen

Weilbach

Röllbach

Pliening

Röhrmoos

Lehrberg

Insingen

Colmberg

Trebgast

Oberhaid

Plößberg

Leonberg

Winklarn

Stadlern
Schönsee

Guteneck

Zeitlarn

Riekofen

Pentling

Köfering

Moosbach

Kohlberg

Pemfling

Eschlkam

Chamerau

Blaibach

Hirschau

Hahnbach

Freihung
Diespeck

Eckental

Leinburg

Spardorf

Birgland

Triftern

Teisnach

Lindberg

Langdorf

Frauenau

Arnbruck

Achslach

Presseck

Mainleus

Weißdorf

Itzgrund

Malching

Kirchham

Hutthurm

Haarbach

Bindlach

Ahorntal

Manching

Blaichach

Wechingen
Deiningen

Benningen

Elchingen

Nersingen

Schwaigen

Stettfeld

Krailling

Spiegelau

Ergolding

Unterreit

Schönberg

Gochsheim

Zellingen

Steinfeld

Neuendorf

Helmstadt

Bergtheim

Kirchdorf

Rannungen

Neubiberg

Oberstreu

Hollstadt

Herbstadt

Hendungen

Fladungen

Nüdlingen

Kleinkahl

Eußenheim

Ebelsbach

Burglauer

Bürgstadt

Finningen

Lutzingen

Bissingen

Uettingen

Röttingen

Remlingen

Polsingen

Pleinfeld

Höttingen

Sugenheim

Obernzenn

Aystetten

Mönchberg

Mömlingen

Kirchzell

Zorneding

Lichtenau

Herrieden

Gebsattel

Bechhofen

Ebensfeld

Pettstadt
Hirschaid

Bischberg

Altendorf

Trausnitz

Thanstein

Bodenwöhr

Altendorf

Waldthurn

Schirmitz
Pleystein

Stamsried

Hohenburg

Gebenbach

Illesheim

Gollhofen

Dachsbach

Edelsfeld

Stallwang

Gangkofen

Rinchnach

Kollnburg

Bodenmais

Wegscheid

Ruderting

Ortenburg

Obernzell

Kasendorf

Tro-
gen

Pretzfeld

Igensdorf

Sonnefeld

Aidenbach

Mistelgau

Grünenbach

Reimlingen

Hainsfarth

Oberrieden

Bux-
heim

Altenstadt

Rieg-
see

Eschenlohe

Türkenfeld

Geiselwind

Dettelbach

Perlesreut

Schwindegg

Maitenbeth

Oberaudorf

Innernzell

Schöllnach

Schonungen

Kolitzheim

Grettstadt

Urspringen

Mittelsinn

Haag
i.OB

Gars a.Inn

Gräfelfing

Schleching
Ruhpolding

Oberthulba

Has-
loch

Gräfendorf

Birkenfeld

Breitbrunn

Eichenbühl

Oberaurach

Kühlenthal

Hollenbach

Rottendorf

Altertheim

Hai-
bach

Raitenbuch

Pappenheim

Heidenheim

Dittenheim

Büchenbach

Allersberg

Weigenheim

Scheinfeld

Rüden-
au

Hep-
berg

Kirchseeon
Tyrlaching

Weihenzell

Steinsfeld

Schopfloch

Rüg-
land

Adelshofen

Litzendorf

Königsfeld
Waldershof

Neu-
sorg

Gleiritsch

Tännesberg

Störnstein

Speinshart

Walderbach

Königstein

Illschwang

Wettringen

Veitsbronn

SeukendorfLangenzenn

Cadolzburg

Ammerndorf

Wittibreut

Rim-
bach

Patersdorf

Tiefenbach

Tettenweis

Kupferberg

Wallenfels

Teuschnitz
Feilitzsch

Wiesenttal

Pox-
dorf Gräfenberg

Eggolsheim

Bad Rodach

Hofkirchen

Aldersbach

Stegaurach

Weidenberg

Mistelbach

Eckersdorf

Graf-
rath

Kamm-
lach

Ober-
roth

Saul-
grub

Kirchlauter

Wörth-
see

Schöf-
weg

Asch-
heim

Zang-
berg

Rohr-
dorf

Hösl-
wang

Wasserlosen

Senn-
feld

Euer-
bach

Wies-
thal

Höch-
berg

Giebelstadt

Wildflecken

Ried-
bach

Grün-
wald

Strahlungen

Oberelsbach

Münnerstadt

Burkardroth

Damm-
bach

Krom-
bach

Woll-
bach

Wiesentheid

Holz-
heim

Sonderhofen

Weißenstadt

West-
heim

Ales-
heim

Thalmässing

Faul-
bach

Stamm-
ham

Schnelldorf

Dietenhofen

Wirs-
berg

Friedenfels

Fensterbach

Waid-
haus

Traitsching

Falkenstein

Ursensollen

Freudenberg

Dietersheim

Burghaslach

Windelsbach

Puschendorf

Loitzendorf

Dietersburg

Hars-
dorf

Marktrodach

Steinwiesen

Sparn-
eck

Pinz-
berg

Egloffstein

Untersiemau

Fürstenzell

Stadelhofen

Pottenstein

Plankenfels

Ober-
reute

Stött-
wang

Kammel-
tal

Ziert-
heim

Apfel-
dorf

Buch-
brunn

Rauhenebrach

Buch-
hofen

Felda-
fing

Schön-
berg

Röhrn-
bach

Haid-
mühle

Üchtelhausen

Poppenhausen

Retz-
stadt

Triefenstein Hett-
stadt

Erla-
brunn

Eggl-
kofen

Putz-
brunn

Otto-
brunn

Gras-
brunn

Stock-
heim

Hohen-
roth

Heu- 
streu

Hafen-
lohr

Essel-
bach

Alten-
buch

Sommer-
ach

Seins-
heim

Schwenningen

Hauns-
heim

Blind-
heimBach-

hagel

Wald-
brunn

Theil-
heim

Eisen-
heim

Kirch-
heim

Schön-
wald

Glatt-
bach

Soln-
hofen

Gnotz-
heim

Muhr 
a.See

Wilhelmsdorf

Obergünzburg

Adels-
ried

Kleinheubach

Mörns-
heim

Vaterstetten

Karls-
feld

Röck-
ingen

Petersaurach

Ohren-
bach

Lang-
furth

Bruck-
berg

Hall-
stadt

Pech-
brunn

Fuchs-
mühl

Deuer-
ling

Beratzhausen

Theis-
seil

Park-
stein

Schön-
thal

Etzel-
wang

Ippes-
heim

Hem- 
hofen

Grems-
dorf

Bucken-
hof

Adels-
dorf

Otten-
soos

Burg-
thann

Ammer-
thal

Peras-
dorf

Bad Birnbach

Bayer-
bach

Bischofsmais

Rugen-
dorf

Stock-
heim

Stamm-
bach

Schauenstein

Regnitzlosau

Konradsreuth

Bad 
Steben

Weißen-
ohe

Kun- 
reuth

Gößweinstein

Lauter-
tal

Eging
a.See

Büchl-
berg

Strullendorf

Bruck-
mühl

Waischenfeld

Hummel-
tal

Mammen-
dorf

Gröben-
zell

Otten-
hofen

Apfel-
trach

Bellen-
berg

Wiesen-
bach

Zösch-
ingen

Biebel-
ried

Zeil 
a.Main

Sand 
a.Main

Außern-
zell

Salden-
burg

Baier-
brunn

Neu- 
beuern

Kolber-
moor

Kiefersfelden

Fürsten-
eck

Waller-
fing

Iggens-
bach

Schweb-
heim

Schwan-
feldRothen-

fels

Neu- 
hütten

Gelchs-
heim

Eibel-
stadt

Jetten-
bach

Aschau
a.Inn

Wartmannsroth

Rieden-
berg

Schäft-
larn

Hohen-
brunn

Reit im Winkl

Rödel-
maier

Oerlen-
bach

Fuchs-
stadt

Bad 
Bocklet

Sommer-
kahl

Rothen-
buch

Kahl 
a.Main

Gössen-
heim

Bisch-
brunn

Aid- 
hausen

Trapp-
stadt

Collen-
berg

Prichsenstadt

Obern-
breit

Markt-
steft

Markt-
breit

Villen-
bach

Med- 
lingen Westen-

dorf

Norden-
dorf

Peters-
dorf

Zell 
a.Main

Rieden-
heim

Thier-
stein

Thiers-
heim

Schirn-
ding

Geisel-
bach

Bessen-
bach

Etten-
statt

Rötten-
bach

Herets-
ried

Gab- 
lingen

Emers-
acker

Schnee-
berg

Lauden-
bach

Töging
a.Inn

Weiden-
bach

Mönchs-
roth

Merken-
dorf

Leutershausen

Buch 
a.Wald

Markt-
zeuln

Recken-
dorf

Immen-
reuth

Falken-
berg

Wenzen-
bach

Tegern-
heim

Obertraubling

Donau-
stauf

Alten-
thann

Etzen-
richt

Tiefen-
bach

Schorn-
dorf

Retten-
bach

Hohen-
warth

Weigen-
dorf

Hirsch-
bach

Markt Erlbach

Langen-
feld

Ergers-
heim

Bauden-
bach

Winkel-
haid

Buben-
reuth

Baiers-
dorf

Henfen-
feld

Tuchen-
bach

Ebermannsdorf

Ratten-
berg

Falken-
fels

Stuben-
berg

Falken-
berg

Zachen-
berg

Gottes-
zell

Geiers-
thal

Drachselsried

Neuen-
markt

Gutten-
berg

Gatten-
dorf

Wiesen-
thau

Leuten-
bach

Effel-
trich

Bad 
Füssing

Zapfen-
dorf

Watten-
dorf

Speichersdorf

Thann-
hausen

Ebers-
hausen

Bad 
Kohlgrub

Maroldsweisach

Hengers-
berg

Neu- 
schönau

Ober- 
hausen

Loh- 
kirchen

Eppen-
schlag

Ober- 
pöring

Nieder-
werrn

Gelders-
heim

Donners-
dorf

Dittel-
brunn

Scholl-
brunn

Rechten-
bach

Parten-
stein

Greußen-
heim

Bieber-
ehren

Großbar-
dorf

Mespel-
brunn

Himmel-
stadt

Willanz-
heim

Wiesen-
bronn

Rüden-
hausen

Martins-
heim

Bins- 
wangen

Stadt-
bergen

Inchen-
hofen

Reichen-
berg

Großost-
heim

Blanken-
bach

Nenns-
lingenBurg- 

salach

Kammer-
stein

Oberscheinfeld

Niedern-
berg Leiders-

bach

Gaimers-
heim

Forst-
inning

Gerol-
fingen

Dürr- 
wangen

Markt-
graitz

Rattels-
dorf

Priesen-
dorf

Memmels-
dorf

Gundels-
heim

Pullen-
reuth

Krummen-
naab

Wackers-
dorf

Schmid-
gaden

Bruck i.d.OPf.

Lappers-
dorf

Bechts-
rieth

Irchen-
rieth

Georgen-
berg

Flossen-
bürg

Will- 
mering

Waffen-
brunn

Reichen-
bach

Gleißen-
berg

Arn- 
schwang

Schnaittenbach

Poppen-
richt

Markt 
Bibart

Markt-
bergel

Hemmers-
heim

Ems- 
kirchen

Lonner-
stadt

Herolds-
berg

Weil- 
tingen

Rückers-
dorf

Malgers-
dorf

Pracken-
bach

Weißen-
brunn

Reichen-
bach

Nord- 
halben

Ober- 
kotzau

Gerolds-
grün

Weilers-
bach

Grub 
a.Forst

Neuburg
a.Inn

Breiten-
berg

Beutels-
bach

Ihrler-
stein

Betzen-
stein

Mehl- 
meisel

Glas- 
hütten

Fichtel-
berg

Hallberg-
moos

Wett- 
stetten

Fünf- 
stetten

Trunkels-
berg

Biessen-
hofen

Walten-
hausen

Wald- 
stetten

Deisen-
hausen

Mainbern-
heim

Großlang-
heim

Alberts-
hofen

Ermers-
hausen

Gratters-
dorf

Thurmans-
bang

Philipps-
reut

Tauf- 
kirchen

Jandels-
brunn

Günters-
leben

Tauf- 
kirchen

Ober- 
haching

Feld- 
kirchen

Großeib-
stadt

Elfers-
hausen

Western-
grund

Wald- 
aschaff

Main- 
aschaff

Kleinost-
heim

Johannes-
berg

Frammers-
bach

Hofheim
i.UFr.

Wittis-
lingen

Butten-
wiesen

Winter-
hausen

Sommer-
hausen

Prossels-
heim

Holz- 
kirchen

Theilen-
hofen

Simmers-
hofen

Hilten-
fingen

Neun- 
kirchen

Groß- 
heubach

Vier- 
kirchen

Flachs-
landen

Konners-
reuth

Schwarz-
hofen

Nieder-
murach

Weiher-
hammer

Püchers-
reuth

Leuchten-
berg

Treffel-
stein
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b) Zeichnerisch erläuternde Darstellung verbaler Ziele

I. Ziele der Raumordnung

a) Zeichnerisch verbindliche Darstellungen

Allgemeiner ländlicher Raum

Ländlicher Raum mit Verdichtungsansätzen

Verdichtungsraum

Raum mit besonderem Handlungsbedarf

Kreisregionen

Einzelgemeinden

II. Zusätzliche Darstellungen

Gemeinde

Kreisfreie Stadt, Landkreis

Land

Zentraler Ort der Stufe A
gemäß Salzburger Landesentwicklungs-
programm (entspricht Oberzentrum)

  1  Bayerischer Untermain
  2  Würzburg
  3  Main-Rhön
  4  Oberfranken-West
  5  Oberfranken-Ost
  6  Oberpfalz-Nord
  7  Nürnberg
  8  Westmittelfranken
  9  Augsburg
10  Ingolstadt
11  Regensburg
12  Donau-Wald
13  Landshut
14  München
15  Donau-Iller
16  Allgäu
17  Oberland
18  Südostoberbayern

Region

Oberzentrum

Mittelzentrum

Metropole

Regionalzentrum

Landesentwicklungsprogramm
Bayern

Anhang 2

Strukturkarte
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Abb. Regionalplan der Region Südostoberbayern 18 - Karte 1            
Raumstruktur (05/2020),                                                                       
Herausgeber: Regionaler Planungsverband Südostoberbayern

REGIONALPLAN SÜDOSTOBERBAYERN 
NR. 18

GRUNDLAGE
Der aktuelle Regionalplan Südostoberbayern 18 ist zum 
Zeitpunkt der Erstellung des Ortsentwicklungskonzeptes an 
die Neuerungen des LEP 2018 angepasst. Die Neueinord-
nung der Zentralen Orte ist somit erfasst. Bisherige Klein-
zentren, Unterzentren und Siedlungsschwerpunkte sind als 
Grundzentrum dargestellt. Die Gemeinde Oberneukirchen 
liegt im Nahbereich der Oberzentren Mühldorf a. Inn und 
Waldkraiburg. Folglich ist dieses Doppel-Oberzentrum 
nicht nur für die weitergehende Versorgung sondern auch 
für die Grundversorgung von Oberneukirchen, die über die 
normale Nahversorgung hinausgeht, zuständig. Eine gute 
Erreichbarkeit ist zu gewährleisten.

Im Regionalplan 18 ist das Gemeindegebiet Oberneukir-
chen als „Allgemeiner ländlicher Raum“ und die Kreisregion 
als „Raum mit besonderem Handlungsbedarf“ eingestuft. 
Die Kreisregion ist somit vorrangig zu entwickeln. Dabei ist 
eine nachhaltige und ressourcenschonende Entwicklung 
das Ziel. Der Erhalt der charakteristischen Landschaft, 
die deutliche Reduktion des Flächenverbrauchs (Siedlung- 
und Verkehr) und eine klimaschonende Entwicklung sind 
hier von allen Gemeinden umzusetzen.

FOKUS: SIEDLUNGS-UND VERSORGUNGSSTRUKTUR
In Bezug auf die Siedlungs- und Versorgungsstruktur sind 
im Gemeindegebiet laut Regionalplan zwei „Vorrangge-
biete“ für Bodenschätze vorgesehen. Es handelt sich um 
die Vorranggebiete Nr. 320K1 und 320K2 für Kies und Sand. 
320K1 befindet sich nördlich des Hauptortes und 320K2 
nördlich von Mayerhof. Des Weiteren ist ein Teil des 
Gemeindegebietes als wasserwirtschaftliches Vorrangge-
biet markiert. Es erstreckt sich nördlich von Jackhub bis zur 
Gemeindegrenze im Norden. Ansonsten sind keine weite-
ren Vorrang- / Vorbehaltsgebiete für die Errichtung von 
Versorgungsanlagen (Wasserwirtschaft, Bodenschätze, 
Windenergie) vorgesehen.

NATUR UND LANDSCHAFT
Die naturräumliche Gliederung des Regionalplans sieht die 
Gemeinde in der Gruppe der naturräumlichen Haupteinheit 
„Inn-Isar-Schotterplatten“ und der Haupteinheit 053 „Alz-
platte“. Der Bereich entlang des Grünbachs und des Frauen-
dorfer Baches bei Mayerhofen ist als landschaftliches Vor-
behaltsgebiet definiert. Es handelt sich um das Gebiet Nr. 
46 „Moränenzug südl. des Inns zwischen Kraiburg a.Inn und 
Polling“. Der Erhalt dieser Schutzgebiete ist von hoher Be-
deutung. Nötige Pflege- und Schutzmaßnahmen sind durch-
zuführen.
Quelle: Regionalplan Südostoberbayern 18 (Stand 2020)
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BAULEITPLANUNG

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP)
Der Flächennutzungsplan ist ein Instrument der räumlichen 
Planung, in dem die beabsichtigte städtebauliche Entwick-
lung der Gemeinde kartografisch und textlich dargestellt 
wird. Er gilt für das gesamte Gemeindegebiet.
Die im Flächennutzungsplan dargestellten Bodennutzungen 
können durch Bebauungspläne für einzelne Teile des 
Gemeindegebiets konkretisiert und rechtsverbindlich fest-
gesetzt werden. Gemeinsam bilden Flächennutzungspläne 
und Bebauungspläne die gemeindliche Bauleitplanung.
Für das Gemeindegebiet gilt der FNP aus dem Jahr 1996. 

Im Folgenden werden in Auszügen die dortigen Festset-
zungen näher beschrieben:
Die Bereiche der Bebauungspläne Großfeld und Leitlwiese 
sind bis auf eine Ausnahme als allgemeines Wohngebiet 
(WA) festgelegt. Im Nordöstlichen Teil des Bebauungsplans 
Leitlwiese ist ein Mischgebiet (MI) verzeichnet. 
Der Dorfkern arrondiert sich um den im FNP als Parkfläche 
gekennzeichneten Gemeindeplatz. Die Flächen im Ortskern 
sind primär als Dorfgebiet (MD) sowie Gemeinbedarfsflä-

Auszug Flächennutzungsplan 1996, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

1.2 PLANERISCHE UND RECHTLICHE GRUNDLAGEN

chen kategorisiert. Im Norden befindet sich gemäß FNP ein 
Dorfgebiet, das als stark durchgrünt gekennzeichnet ist. 
Im Süden, Osten und Norden des Ortes sind Grünflächen 
als streifenförmiger Ortsabschluss vorgesehen. Auch zwi-
schen den verschiedenen Wohngebieten und dem durch-
grünten Dorfgebiet im Norden sind Grünflächen vorgese-
hen. Im Westen des Ortes ist Waldfläche verzeichnet, die 
sich auf die gesamte Länge erstreckt. 
Östlich davon befindet sich ein bedeutender Talraum, der 
von Bebauung freizuhalten ist. 
Nördlich der St 2355 befindet sich ein Bereich für die Klär-
anlage und südlich der St 2355 ein Bereich für den Sport-
platz und eine mögliche Erweiterung. Bedeutende Einzel-
bäume und Obstgärten sind ebenfalls im Flächennutzungs-
plan erfasst. Der Großteil des restlichen Gemeindegebiets 
ist als landwirtschaftliche Fläche gekennzeichnet. Lediglich 
ein schmaler Streifen im Westen, die östlichen Talhänge des 
Pollinger Baches und der Eiglwald im Süden sind Waldflä-
chen. Altlasten, Denkmäler, Versorgungsleitungen, Kiesab-
baugebiete sind ebenfalls verzeichnet.

FAZIT:
Festsetzungen im FNP sind u.a.:
> Eingrünung Ortsrand, Grünkorridore durch den Ort
> bedeutende, freizuhaltende Talräume / Waldflächen 

damit verbundene Zielsetzungen sind:
> 	Erhalt qualitätsvoller Tal-, Grün- und Waldflächen
> Kein unkontrolliertes Wachsen des Hauptortes
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ÖKO-MODELLREGION 
MÜHLDORFER LAND (EHEM. ISENTAL)
Der ökologische Landbau stellt einen wichtigen Beitrag 
zum Klima-, Ressourcen- und Artenschutz dar und bietet 
auf Grund der steigende Nachfrage nach Bioprodukten 
vielen Betrieben in Bayern eine wichtige und zukunftswei-
sende Perspektive. Gefördert wird die ökologische Land-
bewirtschaftung u.a. im Rahmen von aktuell 27 staatlich 
anerkannten Öko-Modellregionen im Freistaat, welche das 
Ziel verfolgen, die Produktion und Vermarktung heimischer 
Bio-Lebensmittel sowie das Bewusstsein für regionale 
Identität voranzubringen. Projektmanager/-innen der Öko-
Modellregionen beraten, unterstützen und vernetzen hier-
bei die Akteure in der Region, um gemeinsam erfolgreich 
Projekte und Infoaktionen umzusetzen. Zielgruppen sind 
dementsprechend Erzeuger und Verarbeiter, ebenso wie 
Vermarkter, Verbraucher und Pädagogen.
Quelle und weitere Informationen unter: https://www.stmelf.bayern.de/
landwirtschaft/oekolandbau/041255/ (12/2021)

Die Öko-Modellregion Mühldorfer Land, zu der Oberneu-
kirchen gehört, ist geprägt durch eine aktive Landwirt-
schaft, insbesondere in Form von konventioneller Bewirt-
schaftung von Ackerflächen. Das Potential in der Region, 
den Anteil an ökologisch bewirtschafteten Flächen noch zu 
steigern, ist hoch. Damit dies gelingen kann, werden inner-
halb der Öko-Modellregion mit Ökolandwirten, konventio-
nellen Landwirten, Verarbeitern, Händlern, Verbrauchern 
und Kommunalvertreter*innen gemeinsam Lösungen entwi-
ckelt, um den Anbau, die Verarbeitung, sowie den Vertrieb 
von Bioprodukten nachhaltig zu fördern. 
Ziel der Projekte und Aktivitäten der Öko-Modellregion 
Mühldorfer Land ist dementsprechend die Unterstützung 
einer ökologischen Landbewirtschaftung, sowie eine ver-
stärkte Bewußtseinsbildung bei der Bevölkerung, z.B. durch 
gemeinsame Pflanzaktionen. Wichtige Arbeit hierbei leistet 
der Förderverein TAGWERK e.V., welcher auch das Projekt-
management der Ökomodellregion innehat.
Quelle und weitere Informationen unter: https://www.oekomodellregi-
onen.bayern/muehldorfer-land-ehem.-isental (12/2021)

LEADER
Die Abkürzung LEADER ist aus dem Französischen abge-
leitet und steht für einen zukunftsweisenden Ansatz der 
Regionalentwicklung, der es lokalen Akteuren ermöglicht, 
regionale Prozesse selbst mitzugestalten und die Region 
gemeinsam weiterzuentwickeln. Über das Leader-Förder-
programm werden dementsprechende Projekte im länd-
lichen Raum finanziell und organisatorisch unterstützt, ganz 
nach dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“. 
Quelle und weitere Informationen unter: https://www.stmelf.bayern.de/
initiative_leader/

In einem gemäß Leader-Förderrichtlinie abgegrenzten Ge-
biet arbeitet die sogenannte Lokale Aktionsgruppe (LAG).

LOKALE AKTIONSGRUPPE (LAG) 108 
MÜHLDORFER NETZ – LEBEN AN INN, 
ISEN UND ROTT
Die Gemeinde Oberneukirchen gehört zur lokalen Aktions-
gruppe (LAG) 108 Mühldorfer Netz – Leben an Inn, Isen 
und Rott. Die Aufgabe der Aktionsgruppe liegt darin, die 
Projektideen lokaler Bewohner*innen zu unterstützen, sie 
zu beraten und ihre Ideen im Sinne einer nachhaltigen Re-
gionalentwicklung zu verwirklichen. Für die Realisierung 
dieser Projekte stehen bei Zustimmung des Entscheidungs-
gremiums Mittel aus dem EU-Förderprogramm LEADER zur 
Verfügung.
Die LAG ist für die Umsetzung der lokalen Entwicklungs-
strategien (LES) verantwortlich, die am Beginn einer jeden 
EU-Förderphase mit einer Bürgerbeteiligung erstellt wird. 
Im Rahmen dieser Entwicklungsstrategie können Projekte 
gefördert werden. Ein Regionalmanagement unterstützt die 
jeweilige lokale Aktionsgruppe. 
Weitere Informationen unter: https://youtu.be/LPqvIZJOROs (12/2021)

Die LAG Mühldorfer Netz hat für die Periode 2014-2022 
folgende Zielsetzung formuliert: Die Inklusion im Sinne 
einer „Teilhabe für alle: familienfreundlich - barrierefrei - 
vernetzt!“.
Für dieses Ziel gibt es vier verschiedene Haupthandlungs-
felder, die im Rahmen der lokalen Entwicklungsstrategie 
(LES) festgelegt wurden und bei allen zukünftigen Entwick-
lungen in der Region beachtet werden sollen:
> Generationenübergreifende Daseinsvorsorge
> Soziale Netze und Inklusion
> Freizeit, Erholung und Landschaft
> Regionales Heimatbewusstsein 
Quelle und weitere Informationen unter: https://www.muehldorfer-netz.
de/ (12/2021)

1.3 INTERKOMMUNALE NETZWERKE/ FÖRDERUNG

FAZIT INTERKOMMUNALE NETZWERKE 
/ FÖRDERUNG:
> Viel Potential für interkommunale Projekte bieten 
die bereits bestehenden Netzwerke 
>> Oberneukirchen gehört zur LAG 108 und ist Teil 
der Öko-Modellregion Mühldorfer Land

damit verbundene Zielsetzungen:
> Potentiale künftig noch stärker nutzen 
> interkommunale Projekte u.a. zum Ausbau einer 
generationenübergreifenden Daseinsvorsorge, der 
Verbesserung des Mobilitätsangebots und dem Aus-
bau einer ökologischen Landbewirtschaftung unter 
Nutzung bestehender Förderprogramme/-netzwerke 
initiieren/ umsetzen
> Bürger*innen zur Mitwirkung animieren und 
zukunftsweisende Projektideen fördern
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR
OBERNEUKIRCHEN

2. THEMATISCHE BESTANDSANALYSE
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2.1 LANDSCHAFT, GRÜNRÄUME UND DORFÖKOLOGIE
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Darstellung: Ökologisch 
besonders wertvolle Flächen 

M 1:40000

LANDSCHAFT UND NATUR 
Der Großteil der Vegetationsfläche des Gemeindegebiets 
sind landwirtschaftlich genutzte Flächen. 
Mehr als dreiviertel der Fläche davon sind Ackerland, der 
Rest Grünland. Dem verantwortungsvollen Umgang mit 
der Kulturlandschaft und der Förderung von Biodiversität 
kommt eine große Bedeutung zu. 
Nur etwa ein Zehntel der Vegetationsflächen ist Waldge-
biet, dieses befindet sich vor allem im Süden, beim soge-
nannten Eiglwald. Kleine zusammenhängende Waldflächen 
befinden sich ansonsten noch entlang des Grünbachs und 
im Westen des Gemeindegebiets entlang des Fraundorfer 
Baches. Sträucher und Gehölze zwischen landwirtschaft-
liche Flächen sind kaum vorhanden. Hier könnte ein weiterer 
wichtiger Lebensraum für Insekten und Tiere entstehen.
Quelle: 	Bayerisches Landesamt für Statistik 03.2018 / 07.2019 

BIOTOPE
Im Gemeindegebiet gibt es fünf Hauptbiotope, die sich in 
verschiedenen Teilflächen aufteilen. 
Die Hauptbiotope sind in Folgenden aufgeführt:
Biotop Hauptnr. 7841-1010 (001-003):
Landröhrichte und Feuchtwiese südöstlich von Hacklehen
Biotop Hauptnr. 7841-1012 (001-002):
Feuchtflächen am Grünbach bei Moos und nördlich von 
Oberneukirchen 

Biotop Hauptnr. 7841-0099 (010-016): 
Östliche Talhänge des Pollinger Baches zwischen Bergham 
und Brandstätt
Biotop Hauptnr. 7841-1013 (001): 
Feuchtfläche südlich Fürst a. Eiglwald
Biotop Hauptnr. 7840-0068 (005-010):
Laubmischwald auf Hochterrassenhängen östlich des Frau-
endorfer Baches zwischen Zeiling und Frauendorf

FAUNA-FLORA-HABITAT-GEBIETE
Im Gemeindegebiet ist ein Fauna-Flora-Habitat-Gebiet 
verzeichnet. Es handelt sich um das Gebiet „Grünbach 
und Bucher Moor“. Dieses erstreckt sich entlang des Grün-
baches nördlich des Hauptortes Oberneukirchen bis in den 
Landkreis Altötting und umfasst eine Fläche von 123,42 ha.
Quelle und weitere Informationen: https://www.lra-mue.de/buergerser-
vice/themenfelder/naturschutz/fachlicher-naturschutz/schutzgebiete/
natura-2000-gebiete/gr-nbach-und-bucher-moor.html (03/2021)
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Ökologie M 1:4000

Ausgleichsfläche (Ökofl.kat.)

Flora Fauna Habitat

Biotop

2.1 LANDSCHAFT, GRÜNRÄUME UND DORFÖKOLOGIE
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ÖKOFLÄCHENKATASTER
Ökologisch bedeutsame Flächen, welche als Ausgleichsflä-
chen dienen, sind im Gemeindegebiet ebenfalls zu finden. 
Im Ökoflächenkataster sind folgende fünf Ökoflächen 
gelistet:
ÖFK ID 201485 (Rottner) Flächentyp 1
ÖFK ID 173603 (Mayerhofen a.d. Leiten) Flächentyp 1
ÖFK ID 187322 (Grünbach) Flächentyp 1
ÖFK ID 176283 (Grünbach) Flächentyp 1
ÖFK ID 176286 (Grünbach) Flächentyp 1
Alle Ökoflächen entsprechen dem Flächentyp 1 und sind so-
mit als Ausgleichs- und Ersatzflächen kategorisiert.

ÖKOLOGISCHE FLÄCHEN
In Bezug auf ökologisch besonders bedeutende Flächen 
sieht man anhand des Ökoflächenkatasters, dass einige Flä-
chen vorhanden sind, dass aber auch noch Potential für wei-
tere Flächen vorhanden ist. 
In einem zukunftsweisenden Pilotprojekt zur ökologischen 
Aufwertung von Ausgleichsflächen und weiteren Freiflächen 
werden Rinder und Wasserbüffel als natürliche „Lanschafts-
pfleger“ eingesetzt. Diese Art der Landschaftspflege führt 
zu einem großen Artenreichtum von Flora und Fauna und 
schafft u.a. Lebensraum für die stark gefährdete Gelbbau-
chunke. Die Kooperation mit dem Bund Naturschutz bildet 
ein Paradebeispiel für ein gutes Zusammenwirken von Land-
wirtschaft und Ökologie im Sinne einer Biodiversität.
weitere Informationen unter: https://www.naturland.de/de/verbraucher/
unsere-hoefe/betriebe-in-deutschland/2922-naturland-betrieb-der-rei-
serer.html

Die Ausgleichsfläche beim Grünbach und deren Bewei-
dungskonzept, die Waldflächen beim Grünbach, die Teil 
des FFH-Gebiets sind und die Grün- und Frischluftschneise 
entlang des Grünbachtals zeigen, dass eine Einordnung in 
die genannten Gebiete und Ökoflächen sinn- und wertvoll 
für deren Fortbestand ist. Dank dieser Flächen kann dort 
wieder eine größere Biodiversität geschaffen, ein Beitrag zu 
einem wertvollen und ländlichen Orts- und Landschaftsbild 
geleistet, sowie gleichzeitig ein hoher Erholungswert für die 
Bürger*innen ermöglicht werden.
Weitere Flächen, die großes Potential für eine ökologische 
Aufwertung bieten, sind der Landschaftsraum entlang der 
Straßen sowie viele sogenannte „Eh da -Flächen“, die im Ge-
meindegebiet vorhanden sind. (Wegbegleitende Flächen, 
Verkehrsinseln, Kommunale Grünflächen und Zwickel) 
Des Weiteren sind die Böschungen der Landschaftsterras-
sen mit Potential zur ökologischen Aufwertung zu nennen. 
Diese haben ihren früheren Artenreichtum von Blühpflanzen 
vor allem durch Verbuschungen verloren. 

LANDSCHAFTLICHES VORBEHALTSGEBIET
Der Bereich entlang des Grünbachs und des Fraundorfer 

Baches bei Mayerhofen ist im Regionalplan als landschaft-
liches Vorbehaltsgebiet definiert. Es handelt sich um das 
Gebiet Nr. 46 „Moränenzug südl. des Inns zwischen Krai-
burg a.Inn und Polling“. Die Belange des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege sollen in dem landschaftlichen Vor-
behaltsgebiet besonders berücksichtigt werden.
Quelle: Regionalplan Südostoberbayern 18 (2020)

VORRANGGEBIET FÜR WASSERVERSORGUNG
Im Osten des Gemeindegebiets nördlich der MÜ 14 und 
östlich von Unteraich und Mayerhofen a.d. Leiten befindet 
sich laut Regionalplan ein Vorranggebiet für die Wasserver-
sorgung. Maßnahmen in diesem Gebiet, die der Wasserver-
sorgung dienen, haben gegenüber anderen Maßnahmen 
Vorrang. 
Quelle: Regionalplan Südostoberbayern 18 (2020)

FAZIT: STATUS QUO
ÖKOLOGIE UND BIODIVERSITÄT

	AKTUELLE SITUATION:
Wichtige Lebensräume  für Flora + Fauna 	bieten: 	
> 	Eiglwald
> Einige Biotope, FFH-Gebiete, Ausgleichsflächen
verbunden mit 	nachhaltigen, ökologisch besonders 		
	wertvollen Beweidungskonzepten
> Landschaftliches Vorbehaltsgebiet
> Grün- und Frischluftschneise entlang Grünbachtal
> Waldflächen bei Grünbach
> naturnahgestaltete Gärten, Freiflächen

Flächen mit großem Potential zur Steigerung der 
Biodiversität/ Artenreichtums sind:
> Landschaftsraum entlang der Straßen, Felder
> 	viele sogenannte „Eh da -Flächen“ 
> Böschungen der Landschaftsterrassen

ZIELE FÜR DIE WEITERE GEMEINDEENTWICKLUNG:
>	 Artenreichtum verstärkt auch bei konventioneller 
 Landwirtschaft fördern
> Ausbau einer ökologischen Landwirtschaft
>	 weitere ökologische Beweidungsprojekte
> 	Vorhandene Eh da-Flächen ökologisch aufwerten
> 	Potential für eine artenreiche Lebenswelt im 
Landschaftsraum entlang der Straßen, Felder nutzen
>	 Biodiversität der Böschungen steigern
	> Ökologisches Bewusstsein bereits bei der jungen 
Generation fördern u.a. durch Infoveranstaltungen, ge-
meinsame (Pflanz-)aktionen, usw.. Hierbei unterstützen 
und Projekte fördern, können u.a. auch bestehende 
interkommunale Netzwerke (s.Kapitel 1.3)
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Private Grünfläche

Öffentliche Grünfläche

Waldfläche

Wiesenfläche

Landwirtschaftliche Fläche

Gewässer

Brachfläche

Ökologisch wertvolle
Streuobstwiese
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Spielplatz

Sportplatz

Grünstruktur M 1:4000

Private Grünfläche

Öffentliche Grünfläche

Waldfläche

Wiesenfläche

Landwirtschaftliche Fläche

Gewässer

Brachfläche

Ökologisch wertvolle
Streuobstwiese

ÖFFENTLICHE GRÜN- UND FREIFLÄCHEN
Es finden sich in Oberneukirchen teils sehr schön gestaltete 
öffentliche und private Freiflächen wie z.B. im Pfarrgarten. 
Es gibt viele kleine naturnah gestaltete Fußwegeverbin-
dungen mit qualitativen Freiräumen. 
In Teilbereichen bestehen jedoch Defizite.
Die Straßen sind teilweise mit Straßenbegleitgrün und Bäu-
men (Ahornstraße) gestaltet, teils allerdings ökologisch we-
nig wertvoll. Sie bestehen meist nur aus „normalem“ Rasen. 
Dies trifft auch auf weitere öffentliche Grünflächen zu. Hier 
besteht noch Potential für eine Aufwertung, auch mit Fokus 
auf die Förderung von Biodiversität im Gemeindegebiet. 

Die natürliche Bewachsung des Hochwasserschutzbeckens 
ist vorbildlich und Voraussetzung für eine natürliche Lebens-
raumentwicklung.

Der Spielplatz bildet eine weitere der wenigen öffentlichen 
Grünflächen. Er ist vor kurzem renoviert worden und mit 
einem neuen Zaun abgesichert worden. 

Der Dorfplatz ist mit schöner abwechselnder Pflasterung 
optisch gegliedert und wird von den Bürger*innen sehr gut 
angenommen. Einige Stellplätze sind auf einem „grünen“ 
Belag ausgebildet. Der Platz hinter dem Bankgebäude ist 
ebenfalls gut gelungen, da die Fläche mit wassergebun-
denem Material, einer natürlichen Bepflanzung und natür-
licher Wegegestaltung aufwartet. Auch die meisten ande-
ren öffentlichen Plätze und Parkplätze sind qualitätsvoll 
gestaltet und haben ein zum Dorfbild passendes Erschei-
nungsbild. Es gibt jedoch auch einige Flächen, die großflä-
chig versiegelt sind.

2.1 LANDSCHAFT, GRÜNRÄUME UND DORFÖKOLOGIE
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PRIVATE GRÜN- UND FREIFLÄCHEN
Im Ort selber befinden sich vor allem private Grünflächen. 
Aufgrund einer relativ undichten Bebauung in den Wohn-
gebieten sind große Gärten vorhanden mit qualitätsvollem 
Gehölzbestand. 
Auch dank der Festlegungen in den Bebauungsplänen sind 
die Gärten hauptsächlich mit einheimischen Gehölzen und 
Pflanzen bepflanzt und oftmals artenreich. In den meisten 
Gärten befinden sich viele Sträucher, Hecken und Bäume, 
teilweise sogar Streuobstwiesen oder ein typischer Bauern-
garten. Einige Gärten sind jedoch wenig bepflanzt und ver-
fügen über großflächige Rasenbereiche. 
Die meisten Einfriedungen sind als Hecken mit vielen ver-
schiedenen Pflanzen ausgeführt. Jedoch sind auch einige 
sehr hohe, dicht gewachsene Hecken im Ort zu sehen, die 
abweisend zum öffentlichen Raum hin wirken. Diese Hecken 
sind oft mit fremdländischen Gehölzen (Thuja) bepflanzt. 
Wenn die Einfriedung nicht nur durch Hecken ausgebildet 
ist, sind es meist ortstypische niedrige Einfriedungen mit 
Holz. Vereinzelt gibt es aber auch hohe Metallzäune oder 
Gabionen. 
Positiv mit Fokus auf das gesamte Ortsbild wirkt der mode-
rate Anteil von versiegelten Flächen.
Teils zeigen sich aber auch in Oberneukirchen Garagen-
zufahrten / Vorbereiche mit sehr großen zusammenhän-
genden Pflasterflächen ohne visuelle Unterbrechungen und 
kompletter Versiegelung.

Private Streuobstwiese

FAZIT PRIVATE GRÜNFLÄCHEN:
	AKTUELLE SITUATION:
> relativ starke Durchgrünung der Wohngebiete
> oftmals sind die Gärten artenreich und mit einheimi-
schen 	Pflanzen, Hecken und Sträuchern bepflanzt
> 	tw. Streuobstwiesen / Bauerngärten
> viele ortstypische niedrige Einfriedungen mit Holz 		
oder Verzicht auf Einfriedungen, was sich positiv auf 
das gesamte Ortsbild auswirkt

EMPFEHLUNGEN FÜR DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> Vermeidung von hohen Einfriedungen mit mono-
strukturellen, 	fremdländischen Gehölzhecken und/
oder Einfriedungen aus Metall / Gabionen
> naturnahe Gartengestaltung u.a. mit artenreichen 
Hecken, heimischen Pflanzen, 
> Streuobstwiesen erhalten/ anlegen
> soweit möglich Vermeidung von versiegelten Flächen 
u.a. im Bereich von Garageneinfahrten, Vorbereichen. 
Hierdurch wird die Ressource Boden geschützt und 
eine Resilienz gegenüber Starkregenereignissen und 
Überhitzung gefördert.

Blühwiese im Pfarrgarten

FAZIT ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN:
	AKTUELLE SITUATION:
> viele kleine natürliche Fußwegeverbindungen mit 
	qualitativen Freiräumen
> viele Flächen ökologisch nicht wertvoll 
>> 	Potential für Steigerung Biodiversität 
> Straßen tw. mit Straßenbegleitgrün und Bäumen

EMPFEHLUNGEN FÜR DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> Biodiversität und Artenreichtum fördern 
 u.a. durch 	Umgestaltung von Rasenflächen zu Blüh-
wiesen, naturnah gestalteten Grünräumen
> 	Vorhandene Eh da-Flächen ökologisch aufwerten
>	 Nutzung der Grünflächen beim Schulhaus für erwei-
tertes Angebot im Bereich Sport und Freizeit
> Ausbau eines qualitätsvollen Fuß- und Radwege-
netzes, naturnah gestaltete Fußwegeverbindungen 
hierbei erhalten/ weiter ausbauen.
> soweit möglich Vermeidung von versiegelten Flächen
>> hierdurch wird die Ressource Boden geschützt und 
eine Resilienz gegenüber Starkregenereignissen und 
Überhitzung gefördert 
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2.2 	SIEDLUNGSSTRUKTUR UND ORTSBILD
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LANDNUTZUNG UND SIEDLUNGSSTRUKTUR
Das Gemeindegebiet ist geprägt von der historisch gewach-
senen Kulturlandschaft verbunden mit den weitläufigen, 
landwirtschaftlich genutzten Flächen, Waldflächen und 
schützenswerten Naturräumen. Zusammen mit einer Viel-
zahl einzeln stehender Hofstellen, die sich homogen im 
ganzen Gebiet verteilen, prägen sie das Landschaftsbild 
und sind Teil des Charakters der Region. 

BAUKULTUR UND ORTSBILD
Das Ortsbild wird von der Bevölkerung sehr geschätzt. Vor 
allem der neu gestaltete Dorfplatz wird von den 
Bürger*innen gut angenommen. Rund um diesen Platz 
befinden sich auch baukulturell besonders wertvolle und  
identitässtiftende Gebäude. Allen voran die Kirche St. Mar-
garetha aus dem 15. Jahrhundert. Nicht nur vom Dorfplatz 
aus ist sie zu sehen, sondern auch von unterschiedlichen 
Stellen im Ort sowie außerhalb des Hauptorts ergeben sich 
sehr schöne Blickbeziehungen. Neben der Kirche sind auch 
das Gasthaus, die Schule und das Pfarrhaus wichtige orts-
bildprägende Gebäude und Identitätsstifter für die 
Gemeinschaft. Ansonsten gibt es wenig weitere, historisch 
besonders bedeutsame Gebäude im Hauptort selber. Ein 
Großteil der Gebäude ist hier ab den 80er Jahren entstan-
den, primär in Form von Einfamilienhäusern. 
Sehr orts- und landschaftsprägend sind jedoch die zahl-
reichen Hofstellen, die sich über das gesamte Gemeindege-
biet verteilen. Sie sind, als wichtiger Teil der gewachsenen 
Kulturlandschaft, umgeben von vielen landwirtschaftlichen 
Flächen und generieren die landwirtschaftliche Prägung, 
die das gesamte Gemeindegebiet besonders auszeichnet. 
Die Hofstellen bestehen meist aus zwei bis vier großforma-
tigen Gebäudevolumen, die einen Hof umschließen. Auf-
grund der Topographie sind sie bereits von Weitem zu 
sehen. Einige von ihnen sind denkmalgeschützt. Sie stellen 
die ursprüngliche Bauweise der Region dar und sind identi-
tätsstiftend für den gesamten Ort.

Charakteristische und ortsbildprägende Hofstellen im Außenraum Pfarrkirche St. Margareta

DENKMÄLER
Gemäß Stand 17.04.21 der Denkmalliste gibt es im Gemein-
degebiet 18 Baudenkmäler und drei Bodendenkmäler:
Die Baudenkmäler umfassen neben der Kirche St. Marga-
retha, Wohnstallhäuser und Bundwerkstadel innerhalb von 
Hofstellen, Feld- und Wegkapellen sowie Bildstöcke inner-
halb des Gemeindegebiets.
Bodendenkmäler sind:
> der Grabhügel mit Bestattungen der späten Bronzezeit 
einer Siedlung der römischen Kaiserzeit bei Mayerhof
> untertägige spätmittelalterliche und frühneuzeitliche 
Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Margaretha 
> Relikte einer Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeit-
stellung

2.2 	SIEDLUNGSSTRUKTUR UND ORTSBILD
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BAULEITPLANERISCHE VORGABEN
Ergänzend zu den Vorgaben aus dem Flächennutzungsplan 
(s. Kapitel 1.2) und den baurechtlichen Vorgaben, welche 
sich aus der Lage der Grundstücke im Innenbereich versus 
Außenbereich gemäß BauGB ergeben, wurden in Ober-
neurkirchen mittels mehrerer rechtskräftiger Bebauungs-
pläne, Festsetzungen hinsichtlich Maß und die Art der bau-
lichen Nutzung gemacht. Die Festsetzungen werden im Fol-
genden in Auszügen zusammengefasst, um darauf basie-
rend Handlungsempfehlungen für eine weitere, qualitäts-
volle Innenentwicklung geben zu können. 

BEBAUUNGSPLÄNE
LEITLWIESE I 1982
Der erste Bebauungsplan der Gemeinde Oberneukirchen 
wurde 1982 erstellt. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Leitlwiese“ wurde als allgemeines Wohngebiet 
festgesetzt. 
> Die hier festgesetzte Grundflächenzahl beträgt 0,25, die 
Geschossflächenzahl 0,4. 
> Die maximale Geschossigkeit ist E+I .
> Alle Wohn- und Nebengebäude sind mit einem Sattel-
dach und einer Neigung von 18-24° zu errichten. 
> Die maximale Traufhöhe ab OK Straße liegt bei 6m und 
bei U+E hangseitig bei 6m und straßenseitig bei 3m. 
> Die Dachüberstände sind bei der Traufe auf maximal 1,2m 
und beim Fortgang auf maximal 1,0m festgesetzt.
> Die Einfriedungen dürfen eine Höhe von 0,8m ab Stra-

Auszug Bebauungsplan Urplan Leitlwiese I 1982, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

ßen-/ Gehweg- OK nicht überschreiten. Durchlaufende 
Betonsockel oder Säulen sind nicht zulässig. Einfriedungen 
an Straßen sind als naturfarbene Holzzäune auszubilden. 
> Stauräume vor Garagen sind mindestens 5m tief und ohne 
Einfriedungen zu Verkehrsanlagen auszubilden. 
> Wohngebäude sind im EG mit verputzter Fassade auszu-
führen. Vertikale Holzlatten als Wetterschutz sind an der 
Wetterseite auch im EG zulässig. Holzanstriche sind in hell 
bis hellbrauner Farbe möglich. 
> Fassadenverkleidungen aus Metall, Kunststoff oder 
Asbestzementplatten sind großformatig nicht zulässig.
> Bei gemeinsamer Grenzbebauung auf den Parzellen 12/13 
und 14/15 sind Trauf- und Firsthöhe sowie Dachneigung 
gleich auszuführen.

LEITLWIESE I - 1. ÄNDERUNG 1997
Die ursprünglichen Parzellen 13, 14 und 15 wurden überp-
lant. Auf den Parzellen sind durch die Änderung nur noch 
Doppelhäuser zulässig. Das Maß der baulichen Nutzung 
wurde deutlich erhöht. Die Grundflächenzahl beträgt 0,4 
und die Geschossflächenzahl 0,6. Die Zahl der Vollge-
schosse ist bindend auf zwei festgesetzt worden. Die 
Dachneigung ist mit 24-30° im Vergleich steiler. Die maxi-
male Wandhöhe wurde auf 6,25m erhöht.
Die OK des FFB darf nicht mehr als 0,2m über der Ok Straße 
liegen.

2.3 VORGABEN BAULEITPLANUNG
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Auszug Bebauungsplan Leitlwiese II 1997, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

LEITLWIESE II 1997
Der Bebauungsplan Leitlwiese II ist ebenfalls von 1997.
Im Vergleich ist der Bebauungsplan deutlich detaillierter 
ausgearbeitet als die früheren Bebauungspläne der 
Gemeinde. Das Gebiet ist im westlichen und südlichen Teil 
als allgemeines Wohngebiet festgelegt. Im Nordosten sind 
drei Flurstücke als Mischgebiet festgesetzt. Hier sind keine 
Tankstellen, Vergnügungsstätten und Gartenbaubetriebe 
zulässig.
> Die Grundflächenzahl liegt im allgemeinen Wohngebiet 
bei 0,4 und die Geschossflächenzahl bei 0,6. Im Mischge-
biet liegt die Grundflächenzahl ebenfalls bei 0,4; die 
Geschossflächenzahl bei 0,7. 2 Vollgeschosse sind zuläs-
sig aber nicht bindend. Die maximale Wandhöhe liegt bei 
II bei 6,25m und bei I+D bei 4,5m. Im Mischgebiet sind 
Gewerbebauten auf maximal ein Vollgeschoss, mit einer 
Wandhöhe von 3,5 m, begrenzt. Wohngebäude im Misch-
gebiet dürfen wie im WA eine maximale Wandhöhe von 
4,50/ 6,25m aufweisen.
> Im allgemeinen Wohngebiet dürfen nur Einzelhäuser 
errichtet werden. Die maximale Anzahl der Wohnein-
heiten beträgt zwei WE pro Grundstück. Lediglich auf 
Parzelle 11 und 12 sind Doppelhäuser als Grenzbebauung 
zulässig.
> Die Mindestgröße von Grundstücken beträgt 600m2 pro 

Einzelhaus und 350m2 pro Doppelhaus im WA. Im MI 
2000m2 für Parzelle 15. Die Parzellen 13 und 14 haben keine 
Festsetzung.
> Haupt- und Nebengebäude sind einheitlich zu gestalten. 
Die Doppelhäuser und Garagen, die an der Grundstücks-
grenze zusammengebaut sind, sind trauf-, first- und gestal-
tungsgleich auszuführen. Der Baukörper muss einen läng-
lichen Grundriss aufweisen (mind. 5 : 4).
> Die OK des FFB darf nicht mehr als 0,2m über der Ok 
Straße liegen.
> Bei II Vollgeschossen wird die Dachneigung auf 24-30° 
festgelegt. Bei E+D auf 24-35°.Es sind nur Satteldächer 
zugelassen. Firstrichtung = mittig und längs. Ungleiche 
Dachneigungen der beiden Dachflächen sind nicht zulässig.
Die Dachüberstände sind bei der Traufe auf maximal 1,0m 
und beim Fortgang auf maximal 0,8m festgesetzt.
> Bei E+D ab DN 35° sind stehende Giebelgauben zulässig. 
Bei E+D sind ebenfalls Zwerchgiebel erlaubt. Quergiebel 
sind bei allen Gebäuden mit einer maximalen Tiefe = 1,5m 
zulässig. Alle Giebel dürfen 25% der Gebäudelänge nicht 
überschreiten. Solaranlagen sind zulässig.
> Ausgewogene Fassadengliederung mit stehendforma-
tigen Öffnungen. Möglichst wenig verschiedene Fenster-
formate. Balkone in Holz- oder Stahlkonstruktion. Dachma-
terial sind naturrote Ziegel. Als Fassadenmaterial sind ein-
heitlich verputztes Mauerwerk und Holzverkleidungen 
zulässig. 
> Garagen sind nur in den dafür vorgesehen Flächen zuläs-
sig. Die mittlere Wandhöhe beträgt maximal 3m. Stauräume 
vor Garagen sind mindestens 5m tief auszubilden.
> Die Einfriedungen dürfen eine Höhe von 1,0m ab Stra-
ßen-/ Gehweg- OK nicht überschreiten. Durchlaufende 
Betonsockel oder Säulen dürfen nicht über die natürliche 
Gelände- OK ragen. Einfriedungen an Straßen sind als 
Holzzäune mit vertikaler Lattung auszubilden. Einfrie-
dungen zwischen Grundstücken können auch mit boden-
ständig hinterpflanzten Sträuchern als Maschendrahtzaun 
mit maximaler Höhe von 1,0m ausgeführt werden.
> Innerhalb der Sichtdreiecke sind Einfriedungen und 
Anpflanzungen (außer einzelne Hochstämme) unter 0,8m 
auszubilden. Bauliche Anlagen sind in Sichtdreiecken unzu-
lässig. Abfallbehälter sind zu integrieren.
Zufahrten dürfen nicht asphaltiert werden (Kies, Rasen-
gittersteine, Pflastersteine oder Plattenbelag mit Gras-
fuge, Granit). Unbebaute Flächen der Grundstücke sind 
gärtnerisch zu bepflanzen. Pro 300m2 nicht bebautem 
Grundstück ist ein Laubbaum heimischer Art zu pflanzen.
Die Gestaltung des Fußweges wird mit Kies empfohlen.

Die Doppelhäuser und Garagen, die an der Grundstücks-
grenze zusammengebaut sind, sind trauf-, first- und gestal-
tungsgleich auszuführen.
Quergiebel sind erlaubt, maximale Breite = 25% der Gebäu-
delänge, maximale Tiefe = 1,5m



28

Auszug Bebauungsplan Leitlwiese II 1.Änderung 1997, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

Auszug Bebauungsplan Leitlwiese II 2.Änderung 2002, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

LEITLWIESE II - 1. ÄNDERUNG 1997
Alle Vorgaben bleiben durch die 1. Änderung unberührt. 
Bauparzelle 10 wird lediglich aufgeteilt und eine Doppel-
hausbebauung zugelassen. Bei Bauparzelle 11 ändert sich 
hierdurch die Garagenposition.

LEITLWIESE II - 2. ÄNDERUNG 2002 
In der 2. Änderung wird die Bauparzelle 14 in zwei Parzellen 
aufgeteilt. Die neuen Bauparzellen 13 und 14 werden als all-
gemeines Wohngebiet festgelegt und nur noch Parzelle 15 
und 16 als Mischgebiet. Es gelten weiterhin die Festle-
gungen des Urplanes.

GROßFELD I 1984 
Der Bebauungsplan Großfeld I ist etwas detaillierter als der 
Bebauungsplan Leitlwiese I. Vor allem in Bezug auf den 
Baukörper und dessen Gestaltung. Im Folgenden auch 
hierzu eine Zusammenfassung in Auszügen:
> Festlegung als allgemeines Wohngebiet. Es sind nur 
Einzel- und Doppelhäuser zulässig. Maximal zwei WE pro 
Parzelle (Ausnahmen möglich).
> Die Grundflächenzahl beträgt 0,25 und die Geschoss-

Auszug Bebauungsplan Großfeld I 1984, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

flächenzahl 0,5. Bei Bauparzelle 5,6,7,8,15 und 16 nur 0,18 
und 0,36. I+D und II sind die zulässigen Geschossigkeiten.
> Alle Wohn- und Nebengebäude sind mit einem Sattel-
dach und einer Neigung bei II Vollgeschossen von 25-28° 
und bei I+ D 28-35° zu errichten. Das Dach der Garage muss 
gleich sein. Bei einer Grenzbebauung sind die Gebäude 
trauf-, first- und gestaltungsgleich auszuführen. Die OK des 
FFB darf nicht mehr als 0,3m über der Ok Straße liegen. Die 
maximale Wandhöhe liegt bei I+D bei 3,75m. Die Dachüber-
stände sind bei der Traufe auf 0,5-1,0m und beim Ortgang 
auf 0,7-1,2m festgesetzt.
> Die Einfriedungen dürfen eine Höhe von 0,8m ab Stra-
ßen-/ Gehweg- OK nicht überschreiten. Durchlaufende 
Betonsockel oder Säulen sind nicht zulässig. Einfrie-
dungen an Straßen sind als naturfarbene Holzzäune aus-
zubilden. Einfriedungen zwischen Grundstücken sind mit 
bodenständig hinterpflanzten Sträuchern als Maschen-
drahtzaun mit maximaler Höhe von 1,0m auszuführen. Stau-
räume vor Garagen sind mindestens 5m tief und ohne Ein-
friedungen zu Verkehrsanlagen auszubilden. Innerhalb der 
Sichtdreiecke sind Einfriedungen und Anpflanzungen (außer 
einzelne Hochstämme) unter 0,8m auszubilden. Bauliche 
Anlagen sind in Sichtdreiecken unzulässig. Pro 300m2 nicht 
bebautem Grundstück ist ein Laubbaum heimischer Art 
zu pflanzen. Mindestpflanzhöhe 1,5m.
> Der Baukörper muss einen länglichen Grundriss aufwei-
sen (mind. 5 : 4). Firstrichtung = mittig und längs. Baukör-
per sollen einen ruhigen und geschlossenen Eindruck ver-
mitteln. Dachflächen sind rechteckig auszuführen. 
Dacheinschnitte sind nicht erlaubt. Dachmaterial sind zie-
gelrote bis rotbraune Dachziegel.

2.3 VORGABEN BAULEITPLANUNG
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Auszug Bebauungsplan Großfeld II 1992, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

GROßFELD II 1992
> Festlegung als allgemeines Wohngebiet. Einzelhäuser 
sind mit maximal 2 WE zulässig. Das Maß der baulichen 
Nutzung ist etwas höher als im B-Plan Großfeld I. Die maxi-
male Grundflächenzahl beträgt 0,3, die Geschossflächen-
zahl 0,6. Die Geschossigkeit maximal II. Die Mindest-
größe von Grundstücken beträgt 600m2 pro Einzelhaus 
und 300m2 pro Doppelhaus. 
> Es sind nur Satteldächer zugelassen. Die vorgegebene 
Dachneigung liegt bei 24-35°. Der Baukörper muss einen 
länglichen Grundriss aufweisen (mind. 5 : 4). Firstrichtung 
= mittig und längs. Baukörper sollen einen ruhigen und 
geschlossenen Eindruck vermitteln. Die maximale Wand-
höhe liegt bei II bei 6m. Dachflächen sind rechteckig aus-
zuführen. Dacheinschnitte sind nicht erlaubt. Dachmaterial 
sind ziegelrote   Dachziegel oder Dachpfannen. Dachflä-
chenfenster sind in Einzelgröße bis 0,8m2, pro Dachseite 
max. 2, bei RH und DH maximale ein Fenster, zulässig. 
Dachrinnen u.Ä. sind in der Farbe des Daches auszuführen. 
Solaranlagen sind zulässig. Die Dachüberstände sind bei 
der Traufe auf maximal 1,0m und beim Ortgang auf maxi-
mal 0,8m festgesetzt. Bei E+D Häusern sind Dachgauben 
von 32-35° DN erlaubt. 
> Außenfassaden sind verputzt, gestrichen oder holzver-
schalt auszuführen. Auffällige, unruhige Putzstrukturen 
und schwarzer Holzanstrich sind unzulässig. Alle Seiten 
sind gleichfarbig auszuführen. Ortsfremde Materialen 
(Asbestzement, Kunststoff, Spaltklinker, Glasbau-

steine,…) sind unzulässig. Ausgeglichene Fassadengestal-
tung durch stehende rechteckige Fenster, Sprossenunter-
teilung möglich. Möglichst wenig verschiedene Fenster-
formate.
> Garagen sind nur in den dafür vorgesehenen Flächen 
zulässig (Ausnahme NA < 6m2 und Pergolen). Grenzbebau-
ung ist seitlich und an der hinteren Grundstücksgrenze auf 
einer Länge von 10m erlaubt. Fläche maximal 50m2. Gara-
gen, die an der Grundstücksgrenze zusammengebaut sind, 
sind trauf-, first- und gestaltungsgleich auszuführen. Die 
mittlere Wandhöhe beträgt maximal 2,75m. Stauräume vor 
Garagen sind mindestens 5m tief auszubilden. Die Firstrich-
tung bei angebauten Garagen muss parallel oder senkrecht 
zum First des Hauptgebäudes verlaufen.
> Zufahrten dürfen nur mit wasserdurchlässigem Belag 
ausgeführt werden (z.B. Verbundpflaster, Betongitter-
steine, Rasenpflaster).
Die OK der Rohdecke darf nicht mehr als 0,2m über der Ok 
natürliches Gelände liegen. Dessen Höhenlage darf außer-
halb der bebauten Fläche nicht verändert werden.
Die Einfriedungen dürfen eine Höhe von 1,1m ab Straßen-/ 
Gehweg- OK nicht überschreiten. Sockel sind nicht zulässig. 
Einfriedungen an Straßen sind als Holzlattenzäune oder 
Laubgehölzhecken auszubilden. Einfriedungen zwischen 
Grundstücken sind mit bodenständig hinter- und vorge-
pflanzten Sträuchern als Maschendrahtzaun oder offene 
Holzzäune mit maximaler Höhe von 0,8m auszuführen. 
Abfallbehälter sind zu integrieren. Innerhalb der Sichtdrei-
ecke sind Einfriedungen und Anpflanzungen (außer einzelne 
Hochstämme) unter 0,8m auszubilden. 
Bauliche Anlagen sind in Sichtdreiecken unzulässig. 
Pro 250m2 Grundstücksgröße ist ein hochwüchsiger Laub-
baum heimischer Art zu pflanzen. Mindestpflanzhöhe 2m. 
Vorgärten sind gärtnerisch zu gestalten. 

GROSSFELD II - ERWEITERUNG 1995
1995 wurde der Bebauungsplan Großfeld II um die Baupar-
zellen 7, 8a, 8b und 9 im Südosten erweitert. 
> Auf Bauparzelle 7 und 9 sind nur Einzelhäuser zulässig, 
es gilt die Geschossigkeit II. Bei Bauparzelle 8a und 8b 
werden Doppelhäuser vorgesehen. Hier gilt die Geschos-
sigkeit E+D. Das Dachgeschoss als Vollgeschoss ist aber 
zulässig. Die maximale Wandhöhe bei E+D beträgt 4,5m. 
Die Garagenbreite ist auf 3,5m und die Länge einschließlich 
Nebenanlagen maximal 10m. 
> Die Zufahrt zu Bauparzelle 8a ist auf 3m begrenzt und 
muss mit einem wasserdurchlässigen Belag hergestellt 
werden. Die Stichstraße zu 8a und b ist öffentlich und 3,5m 
breit. Bei Parzelle 8a,b und 7 muss im Osten ein 3m breiter 
Grüngürtel erstellt werden.

Entlang der Grenzen des Geltungsbereichs ist eine Schutz-
zone festgelegt, die von Bebauung freizuhalten ist.
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Auszug Bebauungsplan Großfeld II Änderung 2005, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

GROßFELD II - ÄNDERUNG 2005
Der auf Bauparzelle festgesetzte Spielplatz, sollte verlegt 
werden und durch eine normale Wohnbebauung ersetzt 
werden. Diese Änderung im Bebauungsplan wurde bis 
heute nicht umgesetzt.

GROSSFELD SÜD 2013
Der Geltungsbereich wurde als allgemeines Wohngebiet 
festgesetzt. 
> Wohngebäude sind mit maximal 2 WE zulässig. Parzelle 
1-19 + 23-28 nur Einzelhäuser, Geschossigkeit II. Die 
Grundflächenzahl beträgt 0,4; die Geschossflächenzahl 
0,45. Bei Bauparzelle 20a -22b sind Doppelhäuser zuläs-
sig. #
> Geschossigkeit II. Die Grundflächenzahl beträgt 0,5, die 

Geschossflächenzahl 0,55. 
Die Mindestgröße von Grundstücken beträgt 600m2 pro 
Einzelhaus und 400m2 pro Doppelhaus. 
> Die Dachform ist für HG und NG als Satteldach festge-
legt. Die Vorgabe zur Dachneigung DN liegt auf den Par-
zellen mit II VG bei 22-30° (max. Wandhöhe Traufseite 
6,0m) und bei E+D bei 22-35° (max. WH Traufseite 5,0m). 
Die maximale Firsthöhe liegt bei II bei 8,60m. Die mittlere 
Wandhöhe von NG und GA darf 3,0m nicht überschreiten. 
Der Baukörper von Wohngebäuden muss einen länglichen 
Grundriss aufweisen (mind. 5 : 4). Die OK der Rohdecke darf 
nicht mehr als 0,2m über der Ok der Erschließungsstraße 
liegen. Die Höhenlage des natürlichen Geländeverlaufs darf 
max. um 0,5m angepasst werden mit einem Grenzabstand 
von mind. 2m. 
> Dachflächen sind rechteckig und im gleichen Neigungs-
winkel auszuführen. Dacheinschnitte sind nicht erlaubt. 
Stehende Dachgauben sind nur bei Dächern ab 30° und 
E+D zulässig. Bei II VG sind sie unzulässig. Abstand zur 
Dachkante mind. 1,5m. Zwerchgiebel sind nur bei E+D 
zulässig. Max. Breite = 30% der Länge. Firstgleiche Quer-
giebel sind unzulässig. Dachflächenfenster sind zulässig. 
> Die Dachüberstände sind bei der Traufe auf maximal 1,0m 
und beim Ortgang auf maximal 0,8m festgesetzt. Der Dach-
überstand bei Garagen beträgt max. 0,6m. Dachmaterial 
sind harte, matte Bedachungen in Erdtönen. Solaranlagen 
sind zulässig und in die Dachflächen zu integrieren.
Garagen sind dem HG anzupassen, bei Grenzständigkeit 
dem Nachbargebäude. Stauräume vor Garagen und Car-
ports sind mindestens 5m tief auszubilden.
> Einfriedungen an öffentlichen Flächen sind mind. zur 
Hälfte mit heimischen Gehölzen zu hinterpflanzen. Nadel-
gehölze sind unzulässig. Einfriedungen an Straßen sind 
offene Holzzäune oder Metallzäune mit senkrechter 
Struktur, H= max. 1,0m. Hinterpflanzung mit heimischen 
Gehölzen. Zwischen Gelände und UK Zaun = 10cm. Massive 
Zaunsockel aus Beton dürfen nicht über OK Gelände hinaus 
ragen. Geschlossene Einfriedungsmauern oder Gabionen 
dürfen max. L= 3,0m betragen. Abstand zwischen Einzelele-
menten = mind. 2,0m. H= max. 1,0m. Stützmauern sind 
unzulässig.  Innerhalb der Sichtdreiecke sind Einfriedungen 
und Anpflanzungen unter 0,8m auszubilden. Bauliche Anla-
gen sind in Sichtdreiecken unzulässig. Einzelbaumpflan-
zungen sind abzustimmen. 
> Niederschlagswasser ist auf dem Grundstück zu versi-
ckern und darf für Eigenzwecke genutzt werden.
Bei privaten Grünflächen muss pro 300m2 Grundstücks-
größe ein hochstämmiger Baum heimischer Art aus der 
Pflanzliste gepflanzt werden. 
Für die neue Siedlungsfläche wurde als Ausgleichsfläche Fl. 
Nr. 39/5 bestimmt. Aus artenarmen Futtergrünland soll hier 
ein naturnaher Bachlauf mit Begleitgrün entstehen.

Auszug Bebauungsplan Großfeld II Erweiterung 1995, o.M.
Quelle: Gemeinde Oberneukirchen

2.3 VORGABEN BAULEITPLANUNG
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	FACHPLANERISCHE AUSWERTUNG:
Aus der Gesamtschau sowie dem Vergleich der 
geltenden Bebauungspläne ergibt sich folgende 
Auswertung:
> detaillierte Bebauungspläne in Bezug auf Fassaden- 
und Gebäudegestaltung, sowie Freiraumgestaltung
> qualitätsvolle Vorgaben zur Freiraumgestaltung und 
den Einfriedungen 
> in Teilbereichen wurden Vorgaben zur maximalen 
Anzahl an Wohneinheiten je Haus gemacht sowie 
Mindestgrundstücksgröße für Haustypen festgesetzt.
> vielfach wurden Einzelhäuser mit nur 1WE realisiert
> im jüngsten Bebauungsplan (Großfeld Süd 2013) 
wird eine hohe GRZ, darauf bezogen aber eine nied-
rige GFZ vorgesehen. Dies führt in der Umsetzung 
zu einer hohen Flächenversiegelung bei gleichzeitig 
prozentual wenig weiterem Wohnraum. 

	FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNGEN ZUR
NACHHALTIGEN SIEDLUNGSENTWICKLUNG :
> mit Fokus auf die bessere Nutzung bestehender 
Innenentwicklungspotentiale und eine nachhaltige, 
ressourcenschonende Siedlungsentwicklung wird in 
Teilbereichen eine Anpassung/ Änderung der Bebau-
ungspläne empfohlen. Zudem sollte künftig forciert 
werden, dass mehr als 1WE je freistehendem Ge-
bäude/ Grundstück umgesetzt wird. Dies auch unter 
Berücksichtigung des demographischen Wandels, 
infolgedessen zunehmend Bedarf an kleineren, barri-
erefreien Wohnungen und Mehrgenerationenwohnen 
besteht.
> es sollte bindend eine Geschossigkeit von minde-
stens II+D festgesetzt werden, auch wird eine Anpas-
sung der zulässigen Wandhöhen empfohlen.
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DEMOGRAPHIE
Insgesamt hat die Gemeinde 859 Einwohner (Stand 12/2020). 
Nach einer Abnahme der Bevölkerung seit der Nachkriegs-
zeit war seit Ende der 80er Jahre wieder ein leichter Be-
völkerungsanstieg zu verzeichnen. In den letzten Jahren ist 
die Bevölkerungszahl jedoch wieder leicht zurückgegangen. 
Das Durchschnittsalter der Bevölkerung mit 41,4 Jahren ist 
aktuell niedriger als der Durchschnitt im Landkreis Mühldorf 
a.Inn, dem Regierungsbezirk Oberbayern und dem Freistaat 
Bayern.

Quelle:
Gemeinde Oberneukirchen 09 183 134
Querschnittsveröffentlichungen – Z50021 201800 –
Statistik kommunal 2018 - Hrsg. März 2019
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DEMOGRAPHIE PROGNOSE
Das Bayerische Landesamt für Statistik prognostiziert für 
Oberneukirchen eine Bevölkerungsabnahme bis 2031 auf 
790 Einwohner, auch der Vitalitätscheck bestätigt einen 
zu erwartenden leichten Rückgang. Die Abnahme für das 
Gemeindegebiet beläuft sich somit auf rund -7,2%. Ober-
neukirchen ist eine der wenigen Gemeinden in Oberbayern, 
die mit einem Bevölkerungsrückgang zu rechnen haben. 
Prognostiziert wird ein Anstieg des Durchschnittsalters in 
fast allen oberbayerischen Gemeinden. In der Gemeinde 
Oberneukirchen steigt das Durchschnittsalter bis 2031 vo-

raussichtlich um 3,1 Jahre (2017: 41,4 Jahre; 2031: 44,5 Jah-
re). Dieser prognostizierte Anstieg lässt das Durchschnitts-
alter in der Gemeinde zwar anstiegen, es befindet sich aber 
noch unter den Werten für den Landkreis Mühldorf a. Inn 
und dem Durchschnittsalter in ganz Bayern. Der Anstieg ist 
vor allem auf den deutlichen Zuwachs an über 65-Jährigen 
zurückzuführen. Dabei extrem stark die Gruppe der 65- bis 
ca. 75-Jährigen. 
Im Detail ist der prozentuale Zuwachs/ Rückgang in den ein-
zelnen Altersgruppen wie folgt zu erwarten:
unter 18-Jährige 						      -10,6%
18- bis unter 40-Jährige 					   -13,3%
40- bis unter 65-Jährige 				   -25,6%
65-Jährige oder Ältere 					     +50,6%

Im Detail sind die unter 18-Jährigen wie folgt gegliedert:
unter 3-Jährige							      -13,0%
3- bis unter 6-Jährige 					     -12,7%
6- bis unter 10-Jährige 					     +6,6%
10- bis unter 16-Jährige 					    -11,9%
16- bis unter 19-Jährige 					    -6,8%

2.4 BEVÖLKERUNG, DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG
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Quelle:
Gemeinde Oberneukirchen 09 183 134
Querschnittsveröffentlichungen – Z50021 201800 –
Statistik kommunal 2018 - Hrsg. März 2019
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FAZIT 
DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG
	AKTUELLE SITUATION:
> im bayernweiten Vergleich überdurchschnittlich 	
junge Bevölkerung, allerdings auch in Oberneukirchen 
prognostizierter Anstieg des Durchschnittsalters
mit folgender Prognose für die nächsten Jahre: 
>> insgesamt Bevölkerungsrückgang
>> starker Anstieg der über 65-Jährigen
>> demographischer Wandel

FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNGEN :
> die daraus resultierenden Bedarfe gilt es bei der
künftigen Ortsentwicklung unbedingt zu berücksichti-
gen, damit verbunden ist der Ausbau von:
>> generationengerechtem 	Betreuungs-, Mobilitäts- 
und Freizeitangebot
>> Erweiterung des Wohnraumangebots unter Berück-
sichtigung der demographischen Entwicklung

Mit einem Zuwachs von über 50% sind die 65-Jährigen 
oder Älteren die mit Abstand am stärksten zunehmende 
Gruppe. Die sich daraus ergebenden Bedarfe müssen bei 
der weiteren Gemeindeentwicklung berücksichtigt werden. 
Dies umfasst eine seniorengerechte Nahversorgung, (Ta-
ges-)Pflegeeinrichtungen, ein gutes, seniorengerechtes Mo-
bilitäts- und Freizeitangebot ebenso wie barrierefreie, zen-
trumsnahe Wohnungen. Bestehende bzw. in den nächsten 
Jahren zu erwartende Versorgungslücken gilt es zu schlie-
ßen, damit auch für diese Zielgruppe Oberneukirchen ein 
attraktiver Wohn- und Lebensstandort bleibt.

Erklärtes Ziel der Gemeinde ist es aber gleichermaßen auch, 
attraktiv für einheimische Familien und die jüngeren Gene-
rationen zu sein/ zu bleiben, um so einem weiteren Bevölke-
rungsrückgang entgegenzuwirken. In der Gruppe der unter 
18-Jährigen wird derzeit lediglich die Zahl der 6- bis unter 
10-Jährigen als leicht steigend prognostiziert. Sonst ist 
die Zahl rückläufig. Hier wäre ein Anstieg wünschenswert. 
Damit dies gelingen kann, ist der Erhalt/ Ausbau eines be-
darfsgerechten Angebots auch für die jüngere Generation 
wichtiges Ziel für die künftige Gemeindeentwicklung. Dazu 
zählen eine flexible Kinderbetreuung in Form eines Kinder-
gartens und mehr Angebote für Kinder und Jugendliche im 
Bereich Freizeit und Sport, sowie eine gute Anbindung an 
den ÖPNV / ein gutes Mobilitätsangebot. 

Oberneukirchen soll auch zukünftig attraktiv für alle 
Oberneukirchner*innen sein. Ein Wegzug von jungen 
Bürger*innen soll vermieden werden und ein Verbleib in 
Oberneukirchen auch im hohen Alter soll möglich sein.

Quellen zur Statistik : 	
Bayerisches Landesamt für Statistik 03.2018 / 07.2019, 
Demographie-Spiegel für Bayern bis 2031
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GRUND- UND NAHVERSORGUNG
Die Nahversorgung ist in Oberneukirchen mittelfristig gesi-
chert. Das Angebot des Dorfladens wird sehr geschätzt. Es 
gibt ein Gasthaus, eine Bank, einen Frisör und seit kurzem 
auch eine Eisdiele. Ein weiteres Gasthaus in Holzmann ist ein 
beliebter Treffpunkt. Die Konzentration der Nahversorgung 
rund um den Dorfplatz ist vorteilhaft (kurze Wege).

MEDIZINISCHE VERSORGUNG
In Oberneukirchen gibt es aktuell kein Angebot an medizi-
nischer Versorgung. Das nächste Angebot befindet sich in 
den Nachbargemeinden Polling, Tüßling, Garching a.d. Alz 
und dem Doppel-Oberzentrum Mühldorf a. Inn und Waldk-
raiburg.

GEHOBENE DASEINSVORSORGE
Auch die gehobene Daseinsvorsorge wird über das Doppel-
Oberzentrum gedeckt. 
Hier gilt es eine gute Erreichbarkeit langfristig zu sichern/ 
auszubauen. Insbesondere auch mit Fokus auf Bürger*innen, 
die autark nicht den MIV (Motorisierten Individualverkehr), 
ein eigenes Auto nutzen können. Dies gilt insbesondere für 
Senioren, Kinder und Jugendliche.

ANGEBOTE FÜR DIE JÜNGERE GENERATION
In Oberneukirchen gibt es aktuell eine Grundschule mit 
zwei Grundschulklassen im Verbund mit der Grundschule 
Taufkirchen. In Oberneukirchen besteht Bedarf, das Ange-
bot infolge hoher Kinderzahl zu erweitern. Ein Kindergarten 
ist bislang nicht vorhanden. Die Kinder gehen bislang über-
wiegend in den Kindergarten in Taufkirchen. Der Bedarf an 
einer Kinderbetreuung vor Ort ist jedoch groß. Hier soll 

Darstellung 
Nutzungen M 1:4000
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zeitnah das Angebot erweitert werden. Gewünscht wird 
zudem ein für die Jugendlichen attraktiver Jugendtreff.

ANGEBOTE FÜR DIE ÄLTERE GENERATION
Für Senioren gibt es bislang keine gesonderten Einrich-
tungen, wie etwa eine Tagespflege oder Betreutes Woh-
nen. Ein Seniorenclub ist aber vorhanden. Er ist bei den 
Bürger*innen beliebt und bietet - allerdings nicht regelmä-
ßig - Treffen, Vorträge und Unternehmungen an. 

GEMEINSCHAFTSLEBEN
Oberneukirchen hat ein sehr aktives Gemeinschaftsleben mit 
einem starken dörflichen Zusammenhalt. Die Gemeinschaft 
und das „Jeder kennt Jeden“ wird von den Bürger*innen 
besonders geschätzt. Zu diesem guten Gemeinschafts- und 
Dorfleben trägt maßgeblich das sehr aktive Vereinsleben-
bei. 17 Vereine bereichern mit viel Engagement und Tatkraft 
das öffentliche Leben im Ort.
Quelle und mehr Informationen:http://www.oberneukirchen.de/content/
die-oberneukirchener-vereine (02/2021)

KUNST UND KULTUR, FREIZEIT UND ERHOLUNG
Die Pfarrkirche St. Margareta ist mit ihrem kunstvollen äu-
ßeren und inneren Erscheinungsbild stark ortsbildprägend 
und von besonderer kulturhistorischer Bedeutung. Das Ge-
bäude stammt aus dem 15. Jahrhundert und hat im Laufe 
der Zeit einige An- und Umbauten erlebt. 
Neben Veranstaltungen durch die Vereine finden im Ge-
meindehaus Veranstaltungen statt. Es gibt das Angebot 
einer Bücherei, wobei aktuell hierfür Räume im Schulhaus 
genutzt werden. Weitere Kultur- und Freizeiteinrichtungen 
findet man im nahen Waldkraiburg sowie Mühldorf a. Inn.

Der attraktive Landschaftsraum lädt zu Spaziergängen und 
Fahrradtouren ein. Es gibt einen Fußballplatz, eine Stock-
bahn und einen Spielplatz in Oberneukirchen. 
Die Erholungsmöglichkeiten werden von den Bürger*innen 
als sehr positiv bewertet. Vor allem die Auwälder und die 
Wege entlang der Bachläufe mit ihren Biotopen werden als 
sehr erholsam und schön beschrieben. Hier kann man wun-
derbar spazieren gehen. An den Bachläufen gibt es 
Möglichkeiten zum Spielen für die Kinder. 
Quelle und mehr Informationen: http://www.oberneukirchen.de/con-
tent/geschichte-unserer-pfarrkirche (02/2021)

Quelle und mehr Informationen: http://www.oberneukirchen.de (02/2021)

Grundschule Oberneukirchen

Pfarrkirche St. Margareta

FAZIT DASEINSVORSORGE, 
SOZIALES + KULTURELLES LEBEN:
STÄRKEN IM GEMEINDEGEBIET SIND:
> 	sehr gute Dorfgemeinschaft, verbunden mit einem 	
aktiven Vereinsleben und einem großen ehrenamt-
lichen Engagement
> 	gute Grundversorgung
> 	Grundschule (allerdings mit Bedarf an 
einer weiteren Klasse)
> Bücherei, Spiel- und Fußballplatz, Stockbahn
> 	kulturelle Veranstaltungen, welche häufig verbunden 
sind mit einer Förderung des Brauchtums
> 	hoher Erholungswert im Landschaftsraum

BESTEHENDE DEFIZITE SIND:
> 	kein erweitertes (Betreuungs-)Angebot für Senioren
> 	kein Kindergarten und kein Jugendtreff 

ZIELE FÜR DIE KÜNFTIGE GEMEINDEENTWICKLUNG:
> Erweiterung eines generationengerechten 
	(Betreuungs-)Angebots 
> Langfristige Sicherung der guten Grundversorgung
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2.6 	(LAND-) WIRTSCHAFT, GEWERBE
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LANDWIRTSCHAFTLICHE BETRIEBE
Die Anzahl der kleinen Betriebe ist in den letzten zwei Jahr-
zehnten stark zurück gegangen, die Anzahl der großen Be-
triebe hat sich hingegen erhöht.
Der Strukturwandel in der Landwirtschaft ist somit auch in 
der Gemeinde Oberneukirchen zu spüren, allerdings weni-
ger stark wie im gesamten Landkreis. Die Anzahl der Vieh-
halter ist gesunken, die Anzahl der Tiere pro Viehhalter hin-
gegen gestiegen. 
Insgesamt liegt die Zahl der Betriebe mit landwirtschaft-
lichem Erwerb bei 56.
Die Betriebe, die im Haupt- und Nebengewerbe arbeiten, 
halten sich die Waage. Jeweils 28 Betriebe im Hauptge-
werbe und 28 im Nebengewerbe.

KULTURLANDSCHAFT
93% der Fläche des Gemeindegebiets ist als Vegetation 
eingeordnet. Davon sind wiederum 80% der Fläche land-
wirtschaftlich genutzt. Die landwirtschaftlichen Flächen im 
Gemeindegebiet sind zum Großteil Ackerland. Fast 80% 
der Flächen sind Ackerland, davon dienen wiederum ca. 
60% dem Getreideanbau. 
Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik 2018
Quelle: Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Töging a.Inn 2021

Das Gemeindegebiet ist geprägt von diesen zahlreichen 
landwirtschaftlichen Flächen. Zusammen mit einer Vielzahl 
einzeln stehender Hofstellen, die sich homogen im Gemein-
degebiet verteilen, prägen sie das Landschaftsbild und sind 
Teil des Charakters der Region. 
Ziel ist, die landwirtschaftliche Nutzung langfristig soweit 
wie möglich zu erhalten. Infolge des Strukturwandels 
kommt es aber auch in Oberneukirchen zu unvermeidbaren 
Veränderungen, z.B. durch Betriebsaufgaben.  

FIRMEN, BETRIEBE UND HANDWERK
Im Gemeindegebiet gibt es Betriebe aus dem Bereich Bau-
gewerbe wie Tiefbau, Pflasterbau, Brennholz, Garten- und 
Freiflächengestaltung, Gartenmöbelverkauf, Raumausstat-
tung, Elektro- und Sanitärbetriebe, Photovoltaikverkauf und 
einige KFZ-Betriebe.
Zentraler Wirtschaftsfaktor ist die Landwirtschaft und es 
gibt zahlreiche aktive landwirtschaftliche Betriebe im Ge-
meindegebiet. 

Ortsansässige Handwerker sind aktuell zwei Schreiner und 
ein Krippenbauer. Dienstleister sind im Bereich Lohnsteu-
erhilfe, Friseur, Kosmetik, Buchhaltung und Versicherung zu 
finden. Des Weiteren gibt es die bereits unter der Rubrik 
Nahversorgung genannten Gewerbe/ Dienstleistungen.

Eine detaillierte Auflistung der Betriebe und Dienstleister 
findet sich auf der Gemeindeseite von Oberneukirchen.
Quelle und mehr Informationen: http://www.oberneukirchen.de/firmen 
(02/2021)

GEWERBLICHE ENTWICKLUNG
Einige ortsansässige Gewerbebetriebe möchten sich er-
weitern und/ oder benötigen Lagerflächen. Zudem gibt es 
Anfragen auch von außerhalb für Gewerbeflächen in Ober-
neukichen. Ein hiermit verbundener moderater Ausbau des 
Angebots an Flächen für Gewerbetreibende ist - mit Fokus 
auf die Stärkung der Gemeinde als „Handwerkdorf“ -  
erklärtes Ziel der Gemiende für eine künftige Entwicklung. 

TOURISMUS
In Oberneukirchen gibt es keine Beherbergungsstätten 
oder weitere touristische Angebote. Einzig einige regionale 
Radwege und das Dorfgasthaus haben einen leichten 
Tagestourismus. Potential für Tourismus ist aber aufgrund 
der qualitätsvollen Landschaft und der landwirtschaftlichen 
Prägung des Gemeindegebiets vorhanden.

Gute Nahversorgung u.a. mit Friseur, Getränke- und Frischemarkt Landwirtschaftlich geprägtes Gemeindegebiet

2.6 	(LAND-) WIRTSCHAFT, GEWERBE
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ART DER LANDBEWIRTSCHAFTUNG
Der Großteil der Betriebe im Gemeindegebiet bewirtschaf-
tet seine landwirtschaftlichen Flächen in konventioneller 
Weise. Der Ökolandbau spielt eine untergeordnete Rolle. 
Mit Stand 06/ 2021 gibt es drei Biobetriebe im Gemeinde-
gebiet, die weiteren Betreibe werden konventionell betrie-
ben. 

Durch Förderung einer ökologischen Landbewirtschaftung 
auch in der konventionellen Landwirtschaft, u.a. durch 
gezielte Anlage von Hecken und Feldgehölzen und/oder 
Anbau von Zwischenfrüchten kann ein wichtiger Beitrag 
zum Erosionsschutz und zur Förderung der Biodiversität 
geleistet werden. 

LANDSCHAFTSPFLEGE DURCH 
NACHHALTIGE BEWEIDUNGSKONZEPTE
Im Gemeindegeibet gibt es zudem weit über das Gemein-
degebiet bekannte Referenzprojekte zu ökologisch sehr 
wertvollen Beweidungskonzepten.
Der Reiserer Hof im Osten des Gemeindegebiets realisiert 
hier in Kooperation mit der Kreisgruppe Mühldorf a. Inn des 
Bund Naturschutzes und der Gemeinde Oberneukirchen 
ein beispielgebendes Beweidungskonzept, bei welchem 
Ausgleichsflächen des Ortes und des Landkreises durch 
Rinder und Wasserbüffel „bewirtschaftet“ werden. 
Auch eine Ziegenherde kommt im Gemeindegebeit als 
„Landschaftspfleger“ zum Einsatz.
Diese Art der Weidehaltung schafft einen artenreichen, 
wertvollen Natur- und Landschaftsraum und gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz. 

Ziegen im Gemeindegebiet als nachhaltige „Landschaftspfleger“Büffelweide auf Ausgleichsfläche in Oberneukirchen

FAZIT (LAND-)WIRTSCHAFT, GEWERBE:
 AKTUELLE SITUATION:
> 	Vielzahl an aktiven landwirtschaftlichen Betrieben, 
 aber auch in Oberneukirchen zeigt sich:
>> 	Strukturwandel in Landwirtschaft
>> 	primär konventionelle Landwirtschaft
>> 	Rückgang kleiner landwirtschaftlicher Betriebe
>> 	teilweise leerstehende/ untergenutzte Hofstellen

> 	einige Gewerbebetriebe und Handwerker vor Ort
> 	Nachfrage nach weiteren Gewerbeflächen 
> 	einige Dienstleister vor Ort
> 	Gastronomie vorhanden
> 	sehr kleines touristisches Angebot

FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNGEN FÜR 
DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> 	Bedarf an Gewerbeflächen primär durch Aktivierung
unter - oder ungenutzter Bestandsflächen decken, 
bei weiterem Bedarf an Gewerbeflächen nur 
passend und bedarfsgerecht zusätzliche
Gewerbeflächen entwickeln
> 	Landwirtschaft erhalten und fördern
> Ausbau ökologischer Landbewirtschaftung
>	 Bei Aufgabe der landwirtschaftlichen Nutzung: 
geeignete, ortsverträgliche Umnutzungen finden
>	 Nachhaltigen, moderaten Tourismus fördern
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2.7 MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

STRASSEN- UND WEGENETZ
Der Hauptort Oberneukirchen ist durch die Staatsstraße St 
2355 und die Kreisstraßen MÜ 14 und 34 regional angebun-
den. Die St 2355 verbindet Oberneukirchen mit Garching 
a.d. Alz im Süden und dem nahegelegenen Oberzentrum 
Mühldorf a. Inn im Norden. Die MÜ 14 schließt Oberneu-
kirchen im Osten an Forsting und im weiteren Verlauf an 
Tüßling an. Im Westen führt sie in Richtung des anderen 
Oberzentrums Waldkraiburg. Die MÜ 34 verbindet Ober-
neukirchen mit Taufkirchen. Von diesen drei Hauptstraßen 
gehen zahlreiche kleinere Straßen ab, welche die zahl-
reichen Ortsteile und Weiler miteinander vernetzen.
Im Gemeindegebiet gibt es einige Radwege. Neben der 
„Mühldorfer Radlroas“ gibt es noch weitere Radwege im 
Wegenetz des Landkreises Mühldorf. Die Panoramaroute 
Inn-Salzach bildet eine der wenigen Wanderwege.

Darstellung 
Infrastruktur und Verkehr M 1:4000

BARRIEREFREIHEIT
Die Barrierefreiheit ist nur eingeschränkt gegeben. So sind 
aktuell in den öffentlichen Einrichtungen Gemeindehaus 
und Schule keine Aufzüge vorhanden. Auf einen entspre-
chenden Ausbau ist bei zukünftigen Planungen zu achten.

VERKEHRSMITTEL
Die Mobilität in Oberneukirchen ist stark vom MIV (motori-
sierten Individualverkehr) abhängig. Der ÖPNV ist nur mä-
ßig ausgebaut. 

KRAFTFAHRZEUGBESTAND
Der Kraftfahrzeugbestand ist in Oberneukirchen in den 
letzten Jahren gestiegen. Von 788 (2013) auf 838 (2018). Die 
Pkws anteilig um 8% von 508 auf 547.
In Relation zur Einwohnerzahl bedeutet das 0,66 Pkw pro 
Einwohner. Auch diese Zahl ist leicht steigend. (2013: 0,62)
Quelle: 	Bayerisches Landesamt für Statistik
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Die Gemeinde Oberneukirchen wird mit zwei Buslinien be-
dient. Die Linie 49 fährt von Peterskirchen/Waldkraiburg 
nach Mühldorf a. Inn und in Gegenrichtung. Sie fährt unter 
der Woche zwischen ein- und 4-mal täglich. (An Schultagen).
Die Linie 12 „Mühldorf - Oberneukirchen - Tüßling - Tei-
sing - Altötting“ hält an Schultagen einmal morgens und 
in Gegenrichtung einmal mittags in Oberneukirchen. Am 
Wochenende bedient keine Buslinie den Ort. Es gibt eine 
Bushaltestelle im Hauptort, sie liegt am Dorfplatz. Im Ge-
meindegebiet gibt es wenige weitere Haltestellen: Dörfl, 
Schmidlehen, Steiglehen, Unteraich und Garrer-Lenzfeich-
ten. Über die Busverbindungen nach Mühldorf, Waldkrai-
burg sowie Altötting ist Oberneukirchen an den regionalen 
Zugverkehr angebunden. Des Weiteren bietet der Landkreis 
Mühldorf a. Inn eine Mitfahrzentrale und die aktive Teilnah-
me an der „Wohin-Willst-Du“ App. Über die App können 
schnell und einfach Fahrten in der Region mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln sowie flexiblen Mobilitätsangeboten 
rausgesucht werden.
weitere Informationen unter: https://wohin-du-willst.de/

Kraftfahrzeugbestand

Pkw insgesamt
Kraftfahrzeugbestand insgesamt

2013 2014 2015 2016 2017 2018

788
802 812 827 845 838

508 515 528 544 559 547

darunter

-> 0,66 PKW / EW 2017 (steigend)   2013: 0,62

Quelle Zahlen: Bayerisches Landesamt für Statistik 03.2018 / 07.2019
Grafik: ortegestalten

RUHENDER VERKEHR
Ein großer Parkplatz befindet sich im Zentrum von Ober-
neukirchen, sowie bei öffentlichen Einrichtungen wie dem 
Gemeindehaus und dem Pfarrhaus. Die Kapazitäten reichen 
für den alltäglichen Bedarf aus, müssen aber je nach Nut-
zungserweiterung im Dorf neu überprüft und gegebenen-
falls angepasst werden.

MOBILFUNK- UND BREITBANDNETZ
Von der Bevölkerung wird ein schlechter LTE Empfang 
bemängelt. Das Mobilfunknetz ist laut Telekom aber in fast 
allen Gemeindebereichen mit 4G / LTE ausgebaut.
Das Breitbandnetz ist jedoch noch ausbaufähig. 2016 ver-
fügten lediglich der Hauptort Oberneukirchen und der 
Ortsteil Oberaich über Bandbreiten im Up-/Download von 
30mBit/s bzw. 2mBit/s und mehr. Das restliche Gemeinde-
gebiet verfügte über maximal 16mBit/s bzw. 1mBit/s.
2018 wurde die Versorgung deutlich verbessert. Ein Groß-
teil des Gemeindegebiets verfügt jetzt über die Bandbreite 
von 30mBit/s bzw. 2mBit/s und mehr. Um die von der Baye-
rische Gigabitrichtlinie geforderten Übertragungsraten von 
mindestens 200 Mbit/s symmetrisch für Private und 1 Gbit/s 
symmetrisch für Gewerbe zu erreichen, ist ein weiterer 
Ausbau erforderlich. Der weitere Ausbau ist zum Zeitpunkt 
des Ortsentwicklungskonzeptes bereits in Ausschreibung.
Quelle und weitere Informationen unter: http://www.oberneukirchen.
de/sites/default/files/20150303_Oberneukirchen_
Erschlie%C3%9Fungsgebiet.pdf (03/2021)

Parkplatz im Hauptort

FAZIT MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT:
AKTUELLE SITUATION:
> gute Anbindung für den MIV
> mäßig gut ausgebaute Rad- und Wanderwegenetz
> sehr eingeschränktes Angebot durch ÖPNV,
bisherige Versuche zur Verbesserung des Angebots:
		 >> Mitfahrzentrale des Landkreises
		 >> App“Wohin-Willst-Du“
> mäßig ausgebautes Breitbandnetz

EMPFEHLUNGEN FÜR DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> 	Barrierefreiheit bei öffentlichen und privaten 
Gebäuden auch im Bestand weiter ausbauen 
> Ausbau qualitätsvolles Rad- und Fußwegenetz 
> Ausbau Mobilfunk- und Breitbandnetz
> 	Verbesserung des Mobilitätsangebots auch unter 
Nutzung des bürgerschaftlichen Engagements:
		 >> Car-Sharing, Mitfahrbänkle, Nachbarschaftshilfe     	
		 >> aktive Nutzung der „Wohin-Willst-Du“ App 
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Nutzung von regenerativen Energien: Photovoltaikanlage auf Dachfläche

NACHHALTIGE RESSOURCENNUTZUNG
Der flächensparende Umgang mit der Ressource „Boden“ 
spielt eine zentrale Rolle für eine nachhaltige Siedlungsent-
wicklung und leistet einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- 
und Klimaschutz. Wenn neu gebaut wird bzw. energetische 
Sanierungen stattfinden, sollte neben den einzuhaltenden 
Energiestandards gemäß Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
auch auf die Materialwahl und damit verbunden auf die 
Materialökologie geachtet werden. Natürliche und hei-
mische Materialien mit guten Dämmwerten, Recyclebarkeit 
und guter CO2-Bilanz tragen in der Summe deutlich mehr 
zum Klimaschutz bei als Gebäude, die mit Verbundstoffen 
wie einem Wärmedämmverbundsystem gedämmt sind. 
Hiervon sollte aus ökologischer Sicht deshalb abgesehen 
werden. 

ENERGETISCHE SANIERUNG
Gerade im Bereich der Wohngebiete mit Gebäuden aus 
den 70er und den 80er Jahren sind energetische Mängel 
vorhanden. Durch entsprechende Beratungsangebote und 
Informationen zu Förderprogrammen sollten noch weitere 
Eigentümer*innen zur energetischen Sanierung ermutigt 
werden. 
Eine Bestandsaufnahme vom Energieverbrauch der einzel-
nen Gebäude im Gemeindebereich kann Aufschluss über 
die jeweilige Dringlichkeit von energetischen Sanierungen 
geben.

NUTZUNG VON ERNEUERBAREN ENERGIEN :
> SOLARENERGIE
Im Gemeindebereich gibt es ein großes Solarfeld. Darüber 
hinaus finden sich zahlreiche Solaranlagen vor allem auf 
Dachflächen. Großflächig auf den Dachflächen von Hofstel-
len, zudem auch in den Wohngebieten des Hauptortes. Es 
besteht jedoch noch weiteres (Dachflächen-)Potential für 
Photovoltaikanlagen im Gemeindegebiet. Auf eine ortsbild-
verträgliche Gestaltung ist hierbei zu achten.

> BIOGAS
Im Gemeindegebiet gibt es eine Biogasanlage im Ortsteil 
Mayerhof. Die Abwärme der Biogasanlage wird bereits für 
die Ortsteile Blümhub und Oberdorf genutzt. Weitere Nut-
zungen sind geplant. Eine weitere Anlage ist zur Zeit im 
Bau.

> WINDENERGIE
Ein in der Regionalplanung festgesetztes Vorranggebiet für 
Windenergienutzung befindet sich im Eiglwald. Es handelt 
sich um das Vorranggebiet VRG 19 Engelsberg, Oberneu-
kirchen. Alle anderen Bereiche des Gemeindegebiets sind 
als Ausschlussgebiet für Windkraftanlagen deklariert. Auf-
grund dessen ist eine Energiegewinnung mittels Windkraft-
anlagen nur im Bereich des Eiglwalds zulässig und möglich. 
Der Gemeinderat hat sich 2013 dazu bereits negativ geäu-
ßert, da der Alpenblick durch die Windräder gestört würde.
Quelle und weitere Informationen unter: http://www.oberneukirchen.de/
content/windr%C3%A4der-im-eiglwald (03/2021)

> NACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG
Neben der Nutzung von Solar- und Biomasseenergie gibt 
es keine weitere regenerative Energiegewinnung in Ober-
neukirchen. Die Gemeinde plant aber zukünftig den Bau 
einer Hackschnitzelzentrale zur Versorgung kommunaler 
Gebäude. 
Durch eine intelligente, bedarfsgerechte Kombination alter-
nativer Energien kann Oberneukirchen kurz- bis mittelfristig 
energieautark werden.

KLIMASCHUTZ
Ein ressourcenschonender Umgang mit der Siedlungsflä-
che, energetische Sanierungen von Bestandsgebäuden und 
strenge Auflagen für Neubauten leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz. 

Gleiches gilt für die Umstellung auf die Nutzung von rege-
nerativen Energien und eine ökologische Bewirtschaftung 
der Landschaft. Eine nachhaltige und ressourcenscho-
nende, ökologische Landwirtschaft leistet einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz und zur Biodiversität. 

Durch den Ausbau eines ressourcenschonenden Mobilitäts-
angebots kann eine Reduzierung des motorisierten Indivi-
dualverkehrs und damit verbunden zudem eine Reduktion 
der CO2- Emissionen pro Kopf erreicht werden.

Einen weiteren wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, Arten-
schutz und zur Resilienz bei starken Regenfällen leistet die 
Pflanzung von Gehölzen, Sträuchern und Blühwiesen im 
Gemeindebereich. In Teilbereichen ist dies bereits erfolgt 
und wird durch gemeinsame (Pflanz-)Aktionen gefördert.

2.8 NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG //
KLIMASCHUTZ 
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Ökologische und klimaschonende Landwirtschaft

FACHPLANERISCHE BEWERTUNG/
EMPFEHLUNGEN:

ZIELE FÜR DIE WEITERE GEMEINDEENTWICKLUNG:
     > Innenentwicklungspotentiale nutzen vor 
         Ausweisung von neuem Bauland
     > weiter Förderung einer klimafreundlichen und 
       ressourcenschonende Landwirtschaft 
	 > 	weiterer Ausbau einer regenerativen 
      Energieversorgung mit dem Ziel einer autarken 
     Energieversorgung im gesamten Gemeindegebiet
	 > 	energetische Sanierungen im Bestand fördern u.a.  
      durch Infoveranstaltungen und Bauberatungen 
      
     > 	weitere Maßnahmen zur Anpassung an den  
        Klimawandel/ Stärkung der Resilienz:
	 >>	 Vermeidung von versiegelten Flächen soweit möglich        
     >> Stärkung von ökologisch wertvollen Grünflächen
    >> Baum- und Heckenpflanzungen als Schutz vor 
        Hitze- und Starkregenereignissen		   

	    > zudem Förderung eines bedarfsgerechten ÖPNVs/ 
    alternativer Mitfahrangebote, sowie Ausbau des Rad- 
    und Fußwegenetz zur Reduktion der PKW-Nutzung.

KLIMAANPASSUNG/ RESILIENZ
Neben den Maßnahmen zum Klimaschutz ist die Anpassung 
an nicht mehr vermeidbare Folgen des Klimawandels ein 
wichtiges Ziel bei der künftigen Gemeindeentwicklung. Zu 
den nötigen Maßnahmen zählt dabei - soweit möglich- die 
die Vermeidung einer Flächenversiegelung sowie eine öko-
logische Form der Landbewirtschaftung, verbunden mit 
dem Erhalt/ der Stärkung von naturnah gestalteten Freiflä-
chen. Dies leistet einen wichtigen Beitrag zur Förderung 
von Biodiversität / Artenvielfalt.

Naturnah gestaltete Grünraume wirken zudem einer Aus-
trocknung der Böden entgegen und steigern deren Wasser-
aufnahmefähigkeit. So kann im Falle eines Starkregenereig-
nisses Hochwasser vermieden werden.  
Im Gemeindegebiet ist hierfür auch der Erhalt des natür-
lichen Auenbereichs und des Bachlaufs von großer Bedeu-
tung. Die natürliche topographische Situation und der 
unberührte Lauf des Grünbaches sind natürliche Maßnah-
men zur Vermeidung von Hochwasser in Folge von Starkre-
genereignissen. 

Baum- und Heckenpflanzungen tragen zu einem besseren 
Ortsklima bei und nehmen CO2 auf. So kann einer Aufhei-
zung des Ortes bei Hitzetagen entgegen gewirkt werden. 
Zudem schaffen die Wurzeln einen wichtigen Schutz vor 
Bodenerosion. 

ZIELE FÜR DIE KÜNFTIGE ENTWICKLUNG
Für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung ist eine acht-
same Landnutzung und Landbewirtschaftung - verbunden 
mit Maßnahmen zur Stärkung der Resilienz u.a. gegenüber 
Starkregenereignissen sowie eine Förderung der Biodiver-
sität - zentrale Zielsetzung. 

Energetische Sanierungen sowie eine Umstellung auf rege-
nerative Energienutzung leisten zudem einen wichtigen Bei-
trag Klimaschutz. Gleiches gilt für die Wahl der Baustoffe. 
Mit Fokus auf Nachhaltigkeit sollten bei künftigen Baumaß-
nahmen im besten Falle nachwachsende Materialien zum 
Einsatz kommen. Natürliche Baustoffe wie Holz binden 
zudem CO2 und leisten damit einen weiteren wichtigen Bei-
trag zur Reduktion klimaschädlicher Emissionen.

Mit Fokus auf eine nachhaltige Ressourcen- und Energie-
nutzung, sowie damit verbunden Maßnahmen zum Klima-
schutz, zeigt sich, dass sowohl die Kommune wie auch jeder 
einzelne hierzu einen wichtigen Beitrag leisten kann. Info-
veranstaltungen und gemeinsame Aktionen schaffen dabei 
zusätzliche Anreize. 
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3. BÜRGERBETEILIGUNG
 >> GEMEINSAM WEITERDENKEN 
 >> GEMEINSAM ZIELE ENTWICKELN

„ES GIBT EIN 
TOLLES 

MITEINANDER IM ORT“

„OHNE AUTO
HAT MAN EIN
PROBLEM!“
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OBERNEUKIRCHEN
2040?!

„DER ORT SOLL 
KLEIN BLEIBEN“

„DIE HOFSTELLEN 
SIND STARK ORTSBILD-

PRÄGEND“
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TREFFEN MIT BÜRGERINNEN
UND BÜRGERN AM 26.01.2021

Als Auftakt fand am 26.01.2021 ein intensiver Austausch 
mit Bürger*innen/ Gemeinderäten aus Oberneukirchen und 
dem beauftragten Planungsbüro Ortegestalten statt. 
Unter Beachtung der Auflagen der Coronaschutzmaßnah-
men wurden hierbei in vier Kleingruppen verschiedene 
Themenschwerpunkte und Ziele für eine zukunftsweisende 
Entwicklung von Oberneukirchen besprochen. An den Ge-
sprächen nahmen auch die Bürgermeisterin Frau Anna Mei-
er und Frau Tanja Mayer vom Amt für Ländliche Entwicklung 
teil. 
Am 26.02.21 fand dann ein zweites Bürgertreffen mit Ar-
beitsgruppen zu den Themen Gewerbe, Wohnen, Gemein-
dehaus sowie „Alt und Jung“ statt.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE:
WAS MACHT IHREN ORT AUS ? 

Während mit jeder Gruppe ein Themenschwerpunkt disku-
tiert wurde, wurden alle Teilnehmer*innen gefragt, wo Sie 
die besondere Qualität von Oberneukirchen sehen. 
Es zeigte sich, dass neben Aspekten zum Ortsbild und Land-
schaftsraum insbesondere die sehr gute Dorfgemeinschaft 
als zentrales Qualitätsmerkmal genannt wurde.

FOKUS ORTSBILD:
Ortsbildprägend und von besonderer Qualität sind u.a.:
> Grundschule und Pfarrhaus 
> Dorfplatz
> Natur und Landschaft
> Hofstellen
Da die Hofstellen stark ortsbildprägend sind, wird die Ver-
meidung von langfristigem Leerstand und damit verbunden 
zunehmendem Verfall als ein wichtiges Ziel genannt. 

Plakat mit Dokumentation der während des
Bürgertreffens entstandenen Ergebnisse

3.1 ERGEBNISSE DER „ZUKUNFTSWERKSTATT OBERNEUKIRCHEN“



47

FOKUS NATUR UND LANDSCHAFT:
Der Natur- und Landschaftsraum in Oberneukirchen hat 
einen ganz besonderen Charakter, den es zu erhalten gilt. 
Entlang der Bachläufe finden sich mehrere Biotope, die Au-
waldbereiche bieten einen wichtigen Lebensraum für Flo-
ra und Fauna. Die Nähe zur Natur wird sehr geschätzt und 
bietet einen hohen Freizeit- und Erholungswert. Lange Spa-
ziergänge können gemacht werden und die Kinder am Bach 
spielen. Hohe Qualität bietet bei schönem Wetter auch der 
Blick in die Berge.

Mit Fokus auf das Landschaftsbild werden auch die Hof-
stellen in enger Verbindung mit den landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen als besonderes Alleinstellungsmerkmal 
von Oberneukirchen genannt. Der Erhalt dieser historisch 
gewachsenen Kulturlandschaft wird als wichtiges Ziel gese-
hen. Insbesondere mit Blick auf den Wandel in der Land-
wirtschaft gilt es, hier rechtzeitig Fehlentwicklungen zu ver-
hindern. 

Coronakonforme Zukunftswerkstatt vor Ort

Großer Input vor Ort durch die Bürger*innen

FAZIT DORFGEMEINSCHAFT UND 
DASEINSVORSORGE
+ tolle Dorfgemeinschaft
+ aktives Vereinsleben
+ attraktive Gastwirtschaft
+ gute Grundversorgung vorhanden

- zu wenig Kinderbetreuungsangebote
- fehlende Flächen für Handwerksbetriebe
- Wohnraum für Einheimische
- mäßiges Mobilitätsangebot

Zielsetzung:
>> Dorfgemeinschaft erhalten und stärken
>> bedarfsgerecht Angebot erweitern

FAZIT ORTSBILD + ÖFFENTL. RAUM:

+ Ortsmitte und Hofstellen sind ortsbildprägend
+ erhaltenswerter Natur- und Landschaftsraum
+ hoher Freizeit- und Erholungswert der Auwälder 
   und Bachläufe 
+ Bergblick bei schönem Wetter

FOKUS DORFGEMEINSCHAFT:
Mehrfach betont wurde in den Bürgergesprächen, wie gut 
die Dorfgemeinschaft ist. Hierzu tragen u.a. bei:
> ein sehr gutes Vereinsleben (Feuerwehr, Trachtler,...)
> Erhalt Gastwirtschaft => gelebter Treffpunkt im Ort 
> sehr guter Zusammenhalt der Einheimischen
Damit dies auch langfristig so bleibt, wurde als Ziel genannt, 
dass der Ort „klein“ bleiben soll. Neuer Wohnraum soll pri-
mär nur für die Einheimischen, hier insbesondere für die 
jüngere und ältere Generation (barrierefreies Wohnen) an-
geboten werden. 

FOKUS: DASEINSVORSORGE
Die Grundversorgung wird in Bezug auf die Größe der Ge-
meinde als gut bewertet. Besonders hervorgehoben wird 
hierbei die Qualität des Dorfladens/ Frischemarktes.
Wunsch zur Erweiterung des vorhandenen Angebots be-
steht in folgenden Bereichen:
> Kinderbetreuung (Kita vor Ort)
> Flächen für Handwerksbetriebe
> Wohnraum für Einheimische
> Verbesserung des Mobilitätsangebots 
(z.B. durch „Mitfahrbankerl“)
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Plakat mit Dokumentation der während des

Bürgertreffens entstandenen Ergebnisse

FAZIT GEWERBE:

Ziel:
> Ansiedlung von Handwerksbetrieben 
> Anfragen von Gewerbetreibenden / Handwerkern 
liegen bereits konkret vor.

Hierbei gilt:
> Potentialflächen zunächst im Bestand nutzen.
> Wenn darüber hinaus Neubauten erforderlich sind, 
ist darauf zu achten, dass diese in ihrer Gebäudeform 
und Materialität ins Ortsbild passen und die 
rechtlichen Vorgaben erfüllen. 

So kann Oberneukirchen langfristig ein attraktives 
„Handwerkerdorf“ werden, ohne das qualitätsvolle 
Ortsbild zu verlieren. 

THEMENSCHWERPUNKT: GEWERBE

Die Gemeinde möchte langfristig attraktiv insbesondere für 
Handwerksbetriebe im Ort sein. Neben einem attraktiven 
(Flächen-)Angebot für die bestehenden Betriebe wird die 
Ansiedlung neuer Handwerksbetriebe als wichtiges Ziel ge-
nannt. Im Rahmen des GEK sollen hierfür mögliche Flächen 
aufgezeigt werden. 

Ziel eines nachhaltigen Entwicklungskonzepts ist, zunächst 
bestehende Potentiale im Bestand, insbesondere durch 
(Re-)Aktivierung von untergenutztem Gebäudebestand, 
evtl. auch durch Ersatzneubauten zu nutzen. Inwieweit hier 
Potential besteht, wurde im Rahmen des Vitalitätschecks 
ermittelt. Damit sich Handwerksbetriebe frei entfalten kön-
nen, favorisieren die befragten Bürger*innen ein Gewerbe-
gebiet im Außenbereich mit einer Mischung aus Neubau 
und (Um-)Nutzung des Bestands. Ziel ist das Schaffen eines 
qualitätsvollen „Handwerkerdorfs“.

3.1 ERGEBNISSE DER „ZUKUNFTSWERKSTATT OBERNEUKIRCHEN“
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FAZIT WOHNEN:

Ziel:
> Förderung von einem vielfältigeren 
Wohnraumangebot mit größeren und kleineren, 
barrierefreien Wohneinheiten
> Schaffen von  familien- und altengerechtem Wohn-
raum vor allem für Einheimische

Plakat mit Dokumentation der während des
Bürgertreffens entstandenen Ergebnisse

THEMENSCHWERPUNKT: WOHNEN

Als zentrales Thema wurde auch das Schaffen von Wohnraum 
für die jüngere Generation genannt. Von den Bürger*innen 
wurde hierbei mehrfach betont, dass es eine große Nach-
frage insbesondere an Bauland für Einfamilienhäuser gibt. 
Wenn dieses Angebot nicht geschaffen wird, besteht die 
Sorge, dass die jüngere Generation wegzieht. Da die Aus-
weisung von neuem Bauland rein für Einfamilienhäuser al-
lerdings zunehmend schwieriger wird und langfristig zu 
einer Zersiedelung führt, gilt es - auch zum Erhalt und zur 
Stärkung der gewachsenen Ortsteile- zunächst bestehende 
Innenentwicklungspotentiale zu nutzen. 
Als mögliches Potential in Oberneukirchen wurden genannt:
> Erweiterung/ Nutzung des bestehenden Baurechts inner-
halb des gewachsenen Ortes. (>>z.B. durch dichtere Bebau-
ung und mehr als eine Wohneinheit je Grundstück)
> (Um-) nutzung von (teil-) leerstehenden Hofstellen
> Bei Neubauten: Gebäude mit mehr als einer Wohneinheit 

fördern. Hier kann familiengerechtes Wohnen, als eine Form 
von einem „Haus im Haus“, ebenso wie barrierefreie Woh-
nungem angeboten werden und eine gesunde Rotation im 
Wohnungsmarkt ermöglicht werden.
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Plakat mit Dokumentation der während des

Bürgertreffens entstandenen Ergebnisse

THEMENSCHWERPUNKT: JUNG UND ALT

Ziel der Gemeinde ist, den Bürger*innen ein qualitätsvolles 
Leben bis ins hohe Alter im Heimatort zu ermöglichen.

FOKUS: ÄLTERE GENERATION
Die Erweiterung des Betreuungs- und Wohnraumangebots 
für die ältere Generation wird als zentrales Thema genannt.
Hier gibt es drei Kategorien, die weiter bearbeitet und bei 
der weiteren Gemeindeentwicklung berücksichtigt werden 
sollen:
> (betreutes) Wohnen, Mehrgenerationenwohnen
> Tagespflege
> medizinisches Angebot (Pflegegruppe)
Evtl. ist auch eine Kombination aus betreutem Wohnen und 
ambulantem Dienst sinnvoll. 
Der Pfarrgarten wurde hierzu als möglicher Standort vorge-
schlagen. Diskutiert wurde auch, ob innerhalb bestehender 
Hofstellen künftig Flächen z.B. als Tagesstätte für Senioren 
mit einem besonderen Angebot genutzt werden können.

FOKUS: JÜNGERE GENERATION
Das Angebot für die junge Generation wird als gut bewer-
tet. Allerdings fehlen Kindergartenplätze im Ort.
Im Rahmen des GEK soll daher untersucht werden, wie die-
se im Ensemble mit der Grundschule baulich ergänzt wer-
den können.

FAZIT JUNG UND ALT:

Ziel:
> Ausbau Betreuungs- und Wohnraumangebot 
  für Senior*innen (Tagespflege, betreutes Wohnen)
> Erweiterung Kinderbetreuungsangebot durch Bau 
eines Kindergartens, um den bestehenden Bedarf zu 
decken und attraktiv für junge Familien zu bleiben

3.1 ERGEBNISSE DER „ZUKUNFTSWERKSTATT OBERNEUKIRCHEN“
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Plakat mit Dokumentation der während des
Bürgertreffens entstandenen Ergebnisse

THEMENSCHWERPUNKT: GEMEINDEHAUS + KITA

Mitten im Ortskern soll ein neues Gemeindehaus sowie 
eine neue Kita entstehen. Aufbauend auf einem bedarfsge-
rechten Raumprogramm kann hier ein wichtiger Beitrag für 
die Dorfgemeinschaft geschaffen werden.

Das Raumprogramm für das Gemeindehaus soll u.a.
beinhalten:
> Mehrzwecksaal für unterschiedlichste Veranstaltungen
> Bücherei
> Trauzimmer
> gemütlicher Bereich mit Küche für Vereinstreffen, 
Mutter-Kind-Gruppe...
> Archiv
> Proberaum für Chor
> Büro für Bürgermeisterin
Evtl. besteht auch die Möglichkeit einer Kooperation mit 
der Pfarrei, damit auch das Potential bereits bestehender 
Räume optimal und effizient genutzt wird.

FAZIT GEMEINDEHAUS UND KITA:

Status Quo:
> zahlreiche Bedarfe an Funktionen für das neue 
Gemeindehaus vorhanden

Ziel:
> Multifunktionales Gemeindehaus
> Erweiterung des Angebots für die Allgemeinheit
> Schaffen eines qualitätsvollen Ensembles im Zusam-
menhang mit der Schule und einem neuen Kindergar-
ten.
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Mobilitätsangebot 82

VERKAUFTTEILNEHMER

Wohnform

2 %

48 % 50 %

EFH / DH / RH Hofstelle Wohnung

Wohnform

TEILNEHMER VERKAUFT

EFH / DH / RH 96

Hofstelle 92

Wohnung 3

�4

3.2 ERGEBNISSE DER BÜRGERBEFRAGUNG MITTELS FRAGEBÖGEN

ERLÄUTERUNG ZUR BÜRGERBEFRAGUNG/ 
AUSWERTUNG DER FRAGEBÖGEN
Die Gemeinde führte in Kooperation mit Ortegestalten po-
stalisch eine Bürgerbefragung durch. Um eine Beantwor-
tung wurde bis zum 06. April 2021 gebeten. 
Der Rücklauf betrug beträchtliche 198 Exemplare. 

Hinweise zu den Ergebnissen:
Es wurden alle Haushalte, wahlberechtigte Jugendliche und 
Senior*innen gesondert angeschrieben. Aufgrund dessen 
kann es bei der Auswertung zu Doppelungen kommen. 
(z.B. gleiche Haushaltsgröße). 
Des Weiteren sind teilweise zu Fragen keine Angaben ge-
macht worden. Folglich sind leichte Abweichungen möglich, 
die Prozentsätze und die Anzahl der Antworten werden 
trotzdem aufgezeigt, da sie im Gesamten die Meinung der 
Bürger*innen wiederspiegeln. 

Die Angaben der Bürger*innen sind folgend anonym aus-
gewertet und zusammengefasst. Die Prozentzahlen sind auf 
volle Zahlen gerundet. Die vollständige Auflistung kann er-
gänzend zur Verfügung gestellt werden.

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE:

1. FRAGEN ZUM HAUSHALT / ALTER/ WOHNORT
Die Befragten leben in ein bis sieben Personenhaushalten. 
Die Verteilung ist wie folgt:
1- Personen Haushalt: 10%
2- Personen Haushalt: 15%
3- Personen Haushalt: 12%
4- Personen Haushalt: 36%
5- Personen Haushalt: 16%
6- Personen Haushalt: 4%
7- Personen Haushalt: 7%
Der Großteil der Befragten lebt somit mit mehreren Per-
sonen in einem Haushalt. 
Wichtig aber auch: Ein Viertel lebt zu Zweit oder Alleine. 

Die Altersstruktur stellt sich wie folgt dar:
0-20-Jährige:			   151		  24%
21-40-Jährige:			   157		  25%
41-60-Jährige:			   206		  33%
61-80-Jährige:			   61		  10%
81+:					     45		  7%

Hiervon lebt die Hälfte der Befragten im Innenbereich, die 
andere Hälfte im Außenbereich. Lediglich 7% wohnen zur 
Miete, 93% leben in ihrem Eigentum.

Gerade einmal 1,5 % der Befragten lebt in einer Woh-
nung. Der Rest zur Hälfte in EFH / DH / RH und zur ande-
ren Hälfte in einer Hofstelle.

Eine sehr große Anzahl der allein oder zu zweit Lebenden 
wohnt folglich in einer großen Hofstelle oder in einem 
Einfamilien-, Doppel- oder Reihenhaus. 
Eine große Pro Kopf- Wohnfläche ergibt sich.

1

1. Fragen zu Ihrem Haushalt:

1.1  In meinem/unserem Haushalt wohnen:  _______  Anzahl der Personen (bitte eintragen)

     Alter der Personen: _______________________  (bitte eintragen)

1.2 Ich/ Wir wohnen im   q Innenbereich (Oberneukirchen)    q zur Miete q  im Eigentum
   q Außenbereich q zur Miete q  im Eigentum

   (Ortsteile, Weiler, Einöde)

1.3 Ich/ Wir wohnen in q EFH / DH / RH
 q Wohnung
q Hofstelle (Wohnhaus + Nebengebäude)

2. Fragen zum Bedarf an Wohnraum in Oberneukirchen

2.1 Sind Sie mit Ihrer aktuellen Wohnsituation zufrieden?

 q JA q  NEIN

2.2  Wenn NEIN, wie sollte Ihr zukünftiger Wohnraum aussehen? (z.B. Lage, Größe, barrierefrei)

____________________________________________________________________________

2.3 Besteht in Ihrem Haushalt Bedarf an weiterem Wohnraum (Mehrfachnennung möglich)

q NEIN
q JA , Bedarf an Wohnraum von  ca. _______m2

wenn JA ,       q  zur Miete  q zum Kauf
wenn JA ,    q barrierefrei         q familiengerecht
wenn JA ,     q für mich/uns  q für mein(e) Kind(er) q für ältere Angehörige

wenn JA, besteht Bedarf in:   q 0-3 Jahre q 3-6 Jahre  q in mehr als 6 Jahren

2.4 Möchten Sie in Zukunft gerne dort wohnen, wo Sie jetzt sind?

q  Ja, in meinem Ort/Ortsteil/Weiler/Einöde
q Ich könnte mir einen Umzug innerhalb der Gemeinde vorstellen

2.5 Würden Sie gerne in einer Hofstelle wohnen? 

q JA , zur Miete  q Ja,  als Eigenheim q NEIN

3. Fragen zum Bedarf an Gewerbeflächen in Oberneukirchen

3.1 Suchen Sie Räumlichkeiten für Gewerbe? (Mehrfachnennung möglich)

wenn JA,  Bedarf Gesamtfläche ca. : ____________m2       q NEIN
Nutzung:      q  Büroraum

 q Lagerflächen
 q Werkstatt
 q Sonstiges: ____________________

FRAGEBOGEN Nr. 1 (anonym)

Bürgerbefragung für das Gemeindeentwicklungskonzept (GEK) 

 Rücksendung bitte bis zum 06.04.21

Auszug aus dem anonymen Fragebogen zur Bürgerbefragung
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1. HAUSHALTSGRÖSSE / ALTER/ 
   WOHNORT:
ERGBNISSE AUS DER BEFRAGUNG
>  jede Altersgruppe ist in ausreichender Größe 
   	vertreten 
> 63% leben mit 4 oder mehr Personen im Haushalt
> 25% leben alleine oder zu zweit
> 15% sind derzeit bereits über 60
> nur 1,5% leben in einer Wohnung
> nur 7% wohnen zur Miete

FAZIT: Viele 1-2 Personenhaushalte wohnen alleine in  
einem Haus oder einer Hofstelle. Es ergibt sich eine 
hohe Wohnfläche pro Kopf.

2. WOHNRAUMBEDARF:
ERGBNISSE AUS DER BEFRAGUNG
> sehr hohe Zufriedenheit mit Wohnsituation
> genannter Bedarf an weiterem Wohnraum:
		 >> 7 kleinere Wohnungen
		 >> 11 große Wohneinheiten

> 20% können sich einen Umzug im Gemeindegebiet   
  vorstellen
 > 52% können sich vorstellen in einer Hofstelle zu 
leben bzw. leben dort und sind zufrieden. 

FAZIT: In Zukunft sollte mit Fokus auf eine nachhaltige 
Siedlungsentwicklung die Wohnraumentwicklung in 
engem Zusammenhang mit dem konkretem Bedarf 
erfolgen. Potentialflächen im Bestand und innerhalb 
der gewachsenen Siedlungsstruktur sollten hierbei 
zunächst genutzt werden.

3. GEWERBEFLÄCHEN:
ERGBNISSE AUS DER BEFRAGUNG
> Bedarf an Gewerbeflächen vorhanden
> hoher Bedarf an Werkstätten
> Bedarf an Räumlichkeiten für Praxis 
> Bedarf an Räumlichkeiten für Café/ Pension...

FAZIT: Innerhalb der gewachsenen Siedlungsstruktur 
des Hauptorts lässt sich der aktuelle Bedarf nicht 
decken. Mit dem Ziel der Stärkung eines „Handwerker-
dorfs“ wird alternativ eine Nutzung von Flächen im 
Bereich geeigneter Hofstellen empfohlen.

2. FRAGEN ZUM WOHNRAUMBEDARF 
97% der Befragten sind mit ihrer Wohnraumsituation zu-
frieden. Lediglich 3% sind nicht zufrieden, unter anderem 
aufgrund von Verkehrslärm-/ belastung oder einem zu ge-
ringen Angebot an kleinen (Miet-)Wohnungen.

80% der Befragten sehen für sich keinen Bedarf an weiterem 
Wohnraum. 20% benötigen weiteren Wohnraum. Insge-
samt wurde eine benötigte Wohnfläche von ca. 2.000m2 an-
gegeben. Allerdings haben von 41 Befragten, die Wohnraum 
benötigen, nur etwa die Hälfte eine Quadratmeteranzahl 
angegeben. Aufgrund dessen kann keine genaue Schätzung 
des Wohnflächenbedarfs erfolgen. Viele der Angaben ohne 
Flächenmaß wurden von Familien mit jugendlichen Kindern 
getätigt. Die Vermutung liegt nahe, dass hier aktuell noch 
kein konkreter Bedarf besteht, in Zukunft aber für die Kin-
der neuer Wohnraum vor Ort gewünscht wird.

Die konkreten Angaben waren wie folgt:
30 Quadratmeter:		  1
40 Quadratmeter:		  1
60 Quadratmeter:		  2
80 Quadratmeter:		  3
100 Quadratmeter:		  4
130 Quadratmeter:		  1
150 Quadratmeter:		  4
170 Quadratmeter:		  1
300 Quadratmeter:		  1

Siebenmal wurde ein Bedarf an kleinen Wohnungen (30-
80m2) gemeldet, zehn Befragte haben einen Bedarf an 
Wohnfläche im Bereich von 100-170 m2. Einmal wird mit 
300 m2 eine sehr hohe Wohnfläche benötigt.
Einige sprechen sich für ein neues Wohnbaugebiet aus.
Einige sehen Bedarf an Wohnungen für junge Erwachsene 
und/oder barrierefreie Wohnungen im Ort.

3. FRAGEN ZUM GEWERBEFLÄCHENBEDARF 
8% der Befragten benötigen Gewerbeflächen. Hierbei be-
steht Bedarf an Büroräumen (6x), Lagerflächen (11x), Werk-
stätten (13x) und Flächen für eine Praxis, Testanlage für Wid-
der, Café/ Pension, Garage für Firmenfahrzeuge, sowie eine 
gleichzeitige Wohnmöglichkeit beim Gewerbe.
Die Fläche beläuft sich insgesamt auf ca. 15.000m2. Auch 
unter Berücksichtigung möglicher Doppelungen ist diese 
Fläche innerhalb des Hauptortes nicht vorhanden.
Im Rahmen der Bürgerbefragung zeigt sich, dass die stär-
kere Ansiedlung von Gewerbetreibenden - insbesondere 
Handwerksbetreiben - im Gemeindegebiet gewünscht wird, 
allerdings unter Erhalt der ortstypischen Siedlungsstruktur 
und mit Vermeidung eines ortsfremden Gewerbegebiets.

Mit Fokus auf eine „gesunde“ Rotation im Wohnungsmarkt 
positiv zu werten ist, dass sich 20% der Befragten, einen 
Umzug im Gemeindegebiet vorstellen können. 
52% könnten sich vorstellen in einer Hofstelle zu leben bzw. 
leben dort und sind zufrieden. 
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4. NAHVERSORGUNG UND 
    DASEINSVORSORGE
ERGBNISSE AUS DER BEFRAGUNG:
> gute Nahversorgung mit Lebensmitteln ist gegeben
> Gastronomie vor Ort gilt es zu halten 
wünschenswert wäre zudem:
		 >> Jugendraum 
		 >> Post / Paketstelle
		 >> Café / Bar / Eisdiele 
		 >> bessere medizinische Versorgung

FAZIT: Starker Bedarf besteht bei:
> (Betreuungs-)Angebot für Senioren
> (Betreuungs-)Angebot für Kinder 
> Ausbau Mobilitätsangebot

4.	 NAHVERSORGUNG UND DASEINSVORSORGE 
Die medizinische Versorgung wird von rund 60% als schlecht, 
von 32% als in Ordnung, von 8% als gut bewertet. Eine na-
hezu gleiche Bewertung erhält das Angebot für Senioren. 
Das Angebot für Kinder wird von den meisten mit „passt 
scho“ bewertet (64%) oder gut (15%), schlecht sehen es 21% 
der Befragten. Das Angebot für Menschen mit geistiger/ 
körperlicher Einschränkung wird von 73% als schlecht, von 
23% mit „passt scho“ und von 4% mit gut bewertet.
Ein Großteil bewertet die Nahversorgung und das Ange-
bot des täglichen Bedarfs mit gut. (81% )
Fast alle Befragten (96%) bewerten das Gastronomieange-
bot mit „passt scho“ oder gut. 
Die Räume für gemeinschaftliche Nutzung werden von 15% 
mit gut, von 60% mit „passt scho“  und von 25% mit schlecht 
bewertet. 
Besonders gut wird von den Befragten der Dorfladen / 
Frischemarkt in puncto Nahversorgung bewertet und 
über 90-mal gesondert genannt. Positiv bewertet wird 
auch das Vorhandensein einer Bank im Ort, die Deckung 
des täglichen Bedarfs an Lebensmitteln sowie das gastrono-
mische Angebot. Auch die kurze Entfernung zu Grundschu-
le, Friseur, Nahversorgung, Bücherei, Gemeindehaus und 
Kirche im Ort wird geschätzt. Es fehlen gemäß Befragung 
Ärzte / Hausärzte, eine allgemeine medizinische Versorgung 
und eine Apotheke / Apothekenlieferdienst.
Bei den Freizeitangeboten ist es vor allem ein Jugend-
raum, der zusätzlich gewünscht wird.
Im sozialen Bereich wird der fehlende Kindergarten und 
die Betreuung von Senioren oft genannt. 
Ein Drogeriemarkt, längere Öffnungszeiten, und eine Post / 
Paketstelle wären ebenfalls gewünscht. 
Auch ein Café oder eine Eisdiele haben Befürworter. (An-
merkung: Die Eisdiele gibt es erfreulicherweise mittlerweile) 
Besonders wichtig erscheint auch ein besseres Mobilitäts-
angebot, besonders zur Kreisstadt Mühldorf a. Inn. Ebenso 
sehen einige Befragte den Ausbau von sicheren Fuß-und 
Radwegen als wichtig an. Hierbei werden auch Bänke an be-
liebten Wegen gewünscht.
Ein Bauhof, eine Grüngutsammelstelle vor Ort und die Sa-
nierung der Kläranlage wird zudem als wichtig genannt.
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GEMEINDEHAUS / BÜRGERHAUS 
Im neuen Bürgerhaus sollen vor allem folgende Funktionen 
untergebracht werden (Aufzählung nach Häufigkeit der Nen-
nung):
Vereinsräume, Seniorentreff, Sporthalle/ Turnraum, Gemein-
schaftsraum, Jugendtreff, Tagesbetreuung für unterschied-
liche Altersgruppen, Café, Bücherei, Küche, Trauungssaal, 
Freizeit- und Sportaktivitäten, Turnverein, Fitnesstudio, Kin-
dergarten, (Sport-)Räume zum Mieten, öffentliches WC und 
Weitere. Eine räumliche Erweiterbarkeit sollte in Zukunft 
möglich sein.

WAS SOLL ZEITNAH UMGESETZT WERDEN?
Bei der Entwicklung sehen die Befragten vor allem die 
Tagesbetreuung für Senioren (73%) als eilig an. Auch den 
Kindergarten (58%) und das neue Gemeindehaus (60%) 
sehen viele als eilig / sehr eilig an. Mehr als die Hälfte der 
Befragten sehen das Betreute Wohnen (55%), neue Vereins-
räume (54%) und ein allgemeines Kinderbetreuungsangebot 
(51%) als eilig / sehr eilig an. Vorrangigen Bedarf sehen 47% 
der Befragten bei einer Kinderkrippe, 45% bei der Einrich-
tung einer Mittagsbetreuung, 37% bei einem Trausaal.

3.2 ERGEBNISSE DER BÜRGERBEFRAGUNG MITTELS FRAGEBÖGEN
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5. FREIZEIT UND NAHERHOLUNG:
ERGBNISSE AUS DER BEFRAGUNG:
+ Kultur und Brauchtum werden sehr geschätzt
+ sehr aktives Vereinsleben
+ schöner Natur- und Landschaftsraum
- Rad- und Wanderwege eher mäßig bewertet
- zu wenig Sportangebote / Sportplatz / freie Turnhalle
- zu wenig Sportangebote im Allgemeinen

FAZIT: Im Bereich der eher schlecht bewerteten 
Bereiche besteht Verbesserungspotential, welches bei 
der künftigen Ortsentwicklung genutzt werden sollte.

5. FREIZEIT UND NAHERHOLUNG 
Kultur und Brauchtum, Vereine und der Natur- und Land-
schaftsraum werden von einem Großteil der Befragten (je-
weils weit über 90%) mit „passt scho“ oder gut bewertet. 
Rad- und Wanderwege von 42% als passend und von 38% 
als schlecht. Gut bewerten 20% das Wegenetz. Großes Ver-
besserungspotential liegt im Bereich Freizeit und Naher-
holung bei den Sportanlagen. Diese werden von nur 37% 
mit „passt scho“ / gut bewertet, von 63% als schlecht.

Es fehlt den Befragten z.B. eine Sportanlage/ ein Sport-
platz, Sportangebote im Allgemeinen wie Kurse für Fitness 
und Gesundheit oder ein Radl-/Lauftreff, ein Sportverein, 
Sporthalle/ Turnraum, Fitnessstudio.
Im Outdoorbereich sind es vor allem neue Wanderwege mit 
Sitzmöglichkeiten und Radwege (auch als Anbindung nach 
Mühldorf / Altötting), die gewünscht werden. Des Weiteren 
wird auch öfter ein Badeweiher genannt.

6. ANGEBOT FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
Das Freizeitangebot für Jugendliche wird von 42% mit 
„passt scho“ bewertet, von 43% als schlecht, 15% empfin-
den es als gut. 
Zur Verbesserung des Angebots könnte vor allem ein Ju-
gendtreff/ Jugendraum (Bowling, Kicker, Billard)/ Partyraum 
(insgesamt 24-mal genannt) beitragen. Ebenso Sportmög-
lichkeiten wie: Skaterrampe, Basketballplatz, Volleyballnetz, 
Sportplatz/ Sporthalle, Tennisplatz, Trampolin, Kletterwand, 
Mountainbikestrecke, Tischtennisplatten, Kunsträume /-an-
gebote und mehr. 
Besonders schlecht schneidet bei der Bewertung das 
ÖPNV-/ Mobilitätsangebot für die jüngere Generation 
ab. 85% sagen, es sei schlecht, nur 13% bewerten es mit 
„passt scho“,  gerade einmal 2% mit gut.

6. ANGEBOT FÜR KINDER UND JUGEND
FAZIT: 
Bedarf besteht bei:
> Ausbau Freizeitangebot für Jugend
> Ausbau Freizeitangebot für Kinder
> Verbesserung Mobilitätsangebot

Das Freizeitangebot für Kinder wird von 60% mit „passt 
scho“ bewertet, ein Viertel wertet das Angebot als schlecht 
und nur ca. 15% als gut. Etwa eine gleiche Verteilung zeigt 
sich bei der Bewertung der Qualität der Außenspielmöglich-
keiten. Zur Verbesserung werden ein Spielplatz mit größerer 
Vielfalt (Schaukel, Kletterwand, Tribüne...), mehr Sportanla-
gen, ein Badesee/ Schwimmmöglichkeit, Eisdiele, Kinder-
turnen, Tennisplatz, Schlittenberg und ein Trimm-Dich-Pfad 
vorgeschlagen.

KINDERGARTEN
Beim Kindergarten, dessen Realisierung von zwei Drittel al-
ler Befragten als eilig / sehr eilig eingestuft wurde, sehen 
41 der Befragten Bedarf für eine Mittagsbetreuung, 23 Be-
fragte Bedarf an einer Ganztagsbetreuung und 93 der Be-
fragten sprechen sich für eine flexible Buchungszeiten aus. 

Wichtiger Hinweis: Bei der Zielgruppe von jungen Paaren 
und Familien mit Kleinkindern, haben 57% sehr große Eile 
für einen Kindergarten gesehen. 29% der Personen sagten 
es eilt. In Summe sind das 86%!
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7. (BETREUUNGS-)ANGEBOT SENIOREN

>  Rund 57% aller Befragten würden zukünftig gerne 
das Angebot einer Seniorentagesstätte oder eines 
Betreuten Wohnens nutzen.
> 73% aller Befragten sehen zeitnahen Bedarf für eine 
Seniorentagesstätte im Ort, vorzugsweise mit flexibler 
und tageweiser Buchung
> gemäß Bürgerbefragung gibt es im Ort auch Interes-
senten für die Investition in Betreutes Wohnen, 
hierbei 33% zur Eigennutzung, 66% zur Vermietung

7. BETREUUNGSANGEBOT FÜR SENIOREN 
Ein Großteil der Befragten wünscht sich eine Seniorenta-
gesstätte oder Tagespflege in Oberneukirchen.
Die Einrichtung einer solchen Institution wird von allen Be-
fragten als sehr eilig oder eilig angesehen. 
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Die Mehrzahl wünscht sich bei dem Betreuungsangebot 
eine flexible Buchung (59%) oder eine tageweise Buchung 
(29%). Ein kleiner Teil bevorzugt eine Betreuung am Vormit-
tag oder ganztags.

61 der Befragten können es sich in Zukunft vorstellen, in Be-
treutes Wohnen zu investieren, 33% würden die Wohnung 
selbst nutzen, 66% die Wohnung vermieten.
Eine solche Wohnform können sich 84 der Befragten in einer 
Hofstelle vorstellen, 108 mitten im Ort. Hier waren Mehr-
fachnennungen möglich.
Konkrete Vorschläge für die Umsetzung eines entspre-
chenden Projekts waren u.a.: Reichthalhammer Wirt, Pfarr-
garten, Schweiklwiese, beim neuen Gemeindehaus, Hof-
stelle Leitl / Oberaicher / Reichthalhammer / Brunnlehen / 
Lacknerhof, am Ortsrand oder als Neubau in der Siedlung.

33% der Befragten würden den Besuch einer Seniorenta-
gesstätte bevorzugen. 43% sprechen sich für einen Verbleib 
in den eigenen vier Wänden aus und 24% würden in eine 
Wohnung mit Betreutem Wohnen umziehen. 
Betrachtet man rein die Rückläufe der Senioren, die allei-
ne oder zu Zweit leben, sieht die Verteilung etwas anders 
aus. 88% möchten in ihren eigenen vier Wänden wohnen 
bleiben. 44% könnten sich zusätzlich vorstellen, eine Se-
niorentagesstätte zu nutzen. 12% sind hier an einem Ange-
bot mit betreutem Wohnen interessiert. 

3.2 ERGEBNISSE DER BÜRGERBEFRAGUNG MITTELS FRAGEBÖGEN
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8. ENGAGEMENT DER BÜRGER*INNEN

Es zeigt sich:
> große Bereitschaft zur Nachbarschaftshilfe
> große Bereitschaft zur ehrenamtlichen Hilfe in einer 
	   Senioreneinrichtung
> Bereitschaft das Mobilitätsangebot z.B. durch Mit- 
  fahrangebote vor Ort zu verbessern

8. BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT 
An einer Nachbarschaftshilfe hätten aktuell nur zwölf Be-
fragte Bedarf. 168 der Befragten benötigen im Moment kei-
ne Hilfe, allerdings würden über 60 Befragte sich bei einer 
Nachbarschaftshilfe engagieren. Sogar 67 würden bei einer 
Senioreneinrichtung ehrenamtlich aushelfen. Hier wurden 
auch konkrete Vorschläge wie Vorlesen o.Ä. gemacht. 82 
der Befragte hätten Interesse, das Mobilitätsangebot vor 
Ort zu verbessern.

WEITERE ANLIEGEN
Des Weiteren gingen noch zusätzlich folgende Anregungen/ 
Wünsche ein:
>  Glasfaserausbau und Fernwärme (Mehrfachnennung)
> Abwasserregelung
> Ladesäule für E-Autos
> Erhalt der Grundschule in ONK 
> Vorschlag: jährliches Dorffest anstelle der einzelnen Feste 
der Vereine (Mehrfachnennung)
> Eine App für Nachbarschaftshilfe und Mitfahrgelegen-
heiten 
> Infos der Gemeinde über WhatsApp 
> Übernachtungsmöglichkeiten für Handwerker
> Das Hexenhaus in der Mühldorfstraße 3 sollte für die Tiere 
und Natur stehengelassen werden. (2 mal)
> Gemeindearchiv aufarbeiten 
> neues Konzept im Bezug auf die Landwirtschaft
> Verkehr aus dem Ort verbannen 
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An einem Arbeitskreis würden sich 62 Personen beteiligen. 
Davon würden 20 den Arbeitskreis „ Neues Wohnen im Ort“ 
unterstützen wollen, 30 „Stärkung von Gewerbe/ Handwerk 
im Ort“, ebenfalls 30 „Gemeindehaus+ Kita“, 28 „ ONK: At-
traktiver für Kinder, Jugendliche und Senior*innen“ und 18 

8. „Oberneukirchen vereint! - gemeinsam sind wir stark!“

8.1 Hätten Sie Bedarf an einer Nachbarschaftshilfe? (Fahrten zum Arzt, Hilfe beim Einkaufen,...)

q JA q NEIN

8.2 Hätten Sie Interesse sich bei einer Nachbarschaftshilfe / deren Organisation zu engagieren?

q JA q NEIN

8.3 Würden Sie sich in einer Senioreneinrichtung vor Ort ehrenamtlich engagieren?

q JA q NEIN

8.4. Hätten Sie Interesse das Mobilitätsangebot vor Ort zu verbessern? (z.B. durch Anbieten von 
Mitfahrgelegenheiten.)

q JA q NEIN

9. Arbeitskreise für das Gemeindeentwicklungskonzept (GEK)

9.1 Hätten Sie Interesse an einem Arbeitskreis für das GEK teilzunehmen und so aktiv die Zukunft 
von Oberneukirchen mitzugestalten ?

q JA q NEIN

9.2 Wenn ja, welches der folgenden Themen interessiert Sie hierbei besonders?

q  Neues Wohnen im Ort

q  Stärkung von Gewerbe/ Handwerk im Ort

q  Neues Gemeindehaus + KITA

q  Oberneukirchen: attraktiv für Kinder, Jugendliche und Senior*innen

q Ausbau Mobilitätsangebot im Ort (Mitfahrbankerl,...)

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei der Gemeinde unter:
Email: buergermeister-onk@vgem-polling.bayern.de
Telefon: 08633 8975-14
Wir organisieren dann die Arbeitskreise!

9.3 Haben Sie Vorschläge für weitere Themen, die bearbeitet werden sollten?

___________________________________________________________

FRAGEBOGEN Nr. 1

Bürgerbefragung für das Gemeindeentwicklungskonzept (GEK)

Auszug Anonymer Fragebogen zur Bürgerbefragung
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Zukunftsgestalter bei der Arbeit

Quelle Fotos: Gemeinde Oberneukirchen

Oberneukirchener Zukunftsgestalter

3.3 ERGEBNISSE DES FERIENPROGRAMMS

WIE STELLEN SICH DIE KINDER OBERNEUKIRCHEN IN 
ZUKUNFT VOR?
Auch die kleinen Bürger*innen Oberneukirchens waren 
dazu aufgefordert, ihre Wünsche für die Zukunft Ihres Ortes 
beizutragen. Im Rahmen des Ferienprogramms im Sommer 
2021 haben sie auf die Frage, wie sie sich Oberneukirchen in 
Zukunft vorstellen, tolle Bilder gemalt. Diese zeigen genau, 
was den Kleinen in ihrem Ort wichtig ist.
Neben einer tollen Schule sind es vor allem die Sport- und 
Spielmöglichkeiten - am besten im Grünen- die sich die klei-
nen Oberneukirchner*innen wünschen.
Aber auch einen Kiosk oder ein Eiskaffee steht ganz oben 
auf der Wunschliste. Ein Freibad wäre auch großartig. 
Und das soll alles am Besten mitten im Ort stattfinden. Fast 
alle Kinder malen die Sport-, Spiel, und Freizeitmöglich-
keiten neben der Kirche und der Schule. 

WAS WÜNSCHT IHR EUCH IN OBERNEUKIRCHEN?

EINEN SPIELPLATZ 

MITTEN IM ORT!

EIN FREIBAD UND 

EINE RUTSCHE!
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Ergebnisse des Malwettbewerbs 

EINE SCHAUKEL UND 

EINE WIPPE!

EINE EISDIELE UND

EINEN KIOSK!

EINE KLETTERWAND!
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3.4 GESPRÄCHE MIT BÜRGER*INNEN/ EIGENTÜMER*INNEN

TREFFEN MIT BÜRGER*INNEN VOR ORT AM 23.06.2021

Basierend auf den Ergebnissen aus der bisherigen Bürger-
beteiligung haben am 23.06.21 Gespräche mit wichtigen 
Akteur*innen vor Ort stattgefunden, um im besten Falle den 
Zielsetzung aus dem GEK auch konkrete Projekte folgen zu 
lassen. Es gab einen intensiven Austausch zwischen den 
Bürger*innen, der Bürgermeisterin, weiteren Gemeindever-
tretern und dem beauftragten Planungsbüro Ortegestalten, 
vertreten durch Stefanie Seeholzer und Anne Gruber.
Unter Beachtung der Auflagen der Coronaschutzmaßnah-
men fanden Themengespräche und Ortsbegehungen in 
Kleingruppen mit verschiedenen Themenschwerpunkten 
statt. Hierbei wurden Fragen und Ziele für eine zukunftswei-
sende Entwicklung von Oberneukirchen besprochen. 

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE:

FOKUS GEWERBE:
ANWESEN WASENHUB
Es fand eine Hofbegehung mit Gesprächen über eine mög-
liche gewerbliche Nutzung im Bestand, sowie - soweit ge-
nehmigungsfähig- einer Erweiterung des Flächenangebots 
mittels Neubauten, vorzugsweise für Handwerksbetriebe, 
statt.

Die optionalen Flächen im Bestand befinden sich in einem 
Gebäude neben dem Wohnhaus. Im Erdgeschoss gibt es 
Flächen, die aktuell als Garage genutzt werden. Im hinteren 
Bereich befinden sich eine Privatwerkstatt und ein ca. 40m2 

großer vermieteter Bereich. Diese Nutzung soll auch weiter-
hin bestehen bleiben.
Ansonsten sind im EG ca. 300m2 Fläche vorhanden. Im 
Obergeschoss befindet sich der ehemalige Heustadl, den 
man aktuell nur über eine schmale Treppe erreicht. Hier 
sind ebenfalls nochmals ca. 300m2 Fläche mit hoher Decke 
(Dachstuhl) leerstehend. Für eine Nutzung müsste hier ein 
neuer Zugang geschaffen werden. Zwei mögliche Varianten 
wurden diskutiert: 
1) Zugang über eine Rampe an der Außenwand 
2) Zugang über ein vergrößertes Heuloch (Statik beachten!)
In einem weiteren Gebäude, das teilweise bewohnt ist, be-
finden sich nochmal ca. 200-300m2 mit sehr hoher Decke 
(Dachstuhl), die aktuell als Abstellfläche für Wohnwägen 
dient. 

Angrenzend an den Bestand der Hofstelle Wasenhub könnte 
der Eigentümer sich vorstellen, weitere Flächen für Gewer-
bebetriebe anzubieten. Es wurde betont, dass im Falle einer 
Realisierung hier sehr qualitätsvoll und ortstypisch entwi-
ckelt muss. Sowohl in Bezug auf die Architektur als auch den 
Freiraum. Vorstellbar wäre hier eine Art „Handwerkerhof, 
welcher das ortstypische Bild von 3-4-Seithöfen aufnimmt. 

Beispielhaft für vorbildliche gewerbliche Nutzungen wurde 
das „InnCarrée“ in Mühldorf a. Inn genannt sowie als wei-
teres, qualitätsvolles Referenzbeispiel die Alte Brauerei in 
Wiesmühl. Die Beteiligten halten eine Exkursion zu den zwei 
genannten Referenzen für sinnvoll. 

Ortsbegehung Anwesen Wasenhub 

 Vorschlag aus der Gemeinde: Schaffen eines „Handwerkerdorfs“
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Sanierungsbedürftiges Gebäude

Hofbesichtigung

FOKUS: MÖGLICHE NUTZUNGEN EINES EHEMALIGEN 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN BETRIEBS 
>> GEMEINSAM MÖGLICHE KONZEPTE ENTWICKELN!

Es fand eine weitere Hofbegehung, verbunden mit Gesprä-
chen über eine mögliche zukünftige Nutzungen der teilwei-
se leerstehenden, landwirtschaftlichen Gebäude und Ne-
bengebäude statt.

Die ehemaligen landwirtschaftlichen Gebäude befinden sich 
in einem mäßigen bis schlechten Zustand. Der Handlungs-
bedarf ist somit relativ groß. Eine zeitnahe Sanierung der 
Gebäude wird sehr empfohlen.

Die Lage des Vierseithofes und die großen, alten Linden 
sind sehr qualitätsvoll.

Reichthalhammerwirt im Ortskern

FOKUS: MÖGLICHE NUTZUNGEN DES EHEMALIGEN 
SCHLACHTHAUSES FÜR BETREUTES WOHNEN
MITTEN IM ORT

Es fand ein Gespräch mit den Eigentümern über mögliche 
zukünftige Nutzungen der teilweise leerstehenden Gebäu-
de und Nebengebäude statt.

Die Eigentümer finden den Vorschlag, im Bestand künftig 
Betreutes Wohnen vorzusehen, überlegenswert. Der Stand-
ort wurde innerhalb der Bürgerbefragung mehrfach als ide-
al für eine entsprechende Nutzung genannt. 
Zentral in der Ortsmitte gelegen, würde eine solche Nut-
zung auch einen positiven Effekt auf die umliegende Dienst-
leister und Nahversorgungsangebote haben. 

Die Bedarfe hinsichtlich Betreuung & Pflege sollten zukünf-
tig noch konkret ermittelt werden, auch im Dialog mit den 
Nachbargemeinden. Von barrierefreien Wohnungen, die 
teilweise auch temporär an junge Leute oder in Not gera-
tene Personen vermietet werden können, über barrierefreie 
Wohnungen mit ambulantem Pflegeangebot bis hin zu einer 
Pflegebetreuung vor Ort ist alles an diesem Standort ge-
eignet.
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TREFFEN MIT  BÜRGER*INNEN VOR ORT AM 23.06.2021

FOKUS: ÖKOLOGIE UND LAND(WIRT)SCHAFT
DER REISERER HOF 

Eine weitere Hofbegehung fand auf dem Reiserer Hof statt, 
verbunden mit einem Gespräch mit Herrn Reißaus über die 
landwirtschaftlichen, ökologischen und naturräumlichen Po-
tentiale im Gemeindegebiet.

Die öffentlichen Grün- und Freiflächen im Hauptort und 
im Gemeindegebiet bieten viel Potential, haben aber auch 
noch Aufwertungsbedarf. 
Natürlich gestaltete, kleine, verwinkelte Wege und Verbin-
dungen sind ortstypisch und unbedingt zu erhalten. Die Zu-
gänglichkeit des Grünbachs und des Grünbachs Moos sieht 
der Landwirt und Landschaftsarchitekt als wichtig an. 

Herr Reißaus plädiert für eine natürliche und strukturreiche 
Gestaltung der verschiedenen Grün- und Freiflächen, denn 
Strukturreichtum heißt Artenreichtum. 
Die gewünschte Biodiversität sollte auf den sogenannten 
„Eh da- Flächen“ , dem Landschaftsraum entlang der Stra-
ßen im Gemeindegebiet, den Hängen und weiteren Aus-
gleichsflächen gestärkt und gefördert werden. 

Die Büffel des Reiserer Hofs beweiden eine Vielzahl an 
Flächen im Landkreis und seit kurzer Zeit auch eine Aus-
gleichsfläche in Oberneukirchen. Herr Reißaus sieht in der 
Gemeinde großes Potential für die Beweidung von weiteren 
kommunalen Ausgleichsflächen. Diese Flächen sind für den 
Biolandwirt ein Potential für die Landwirtschaft und nicht 
ein Verlust. Die Ausgleichsflächen sind durch die Bewertung 
Nutzflächen für die Landwirtschaft. Die ökologischen Vor-
teile sind dabei immens.

Auch in puncto regenerativer Energieversorgung sieht der 
Landwirt noch deutliches Verbesserungspotential. Z.B. in 
Bezug auf Dachpotentiale, Nutzung von Biogas- Abwärme 
u.m. . Als beispielhaft nennt er hierfür die Nachbargemeinde 
Engelsberg.

Vor Ort wurde auch das Vorzeigeprojekt der Beweidung ei-
ner Ausgleichsfläche in Oberneukirchen besichtigt. Entlang 
des Grünbachs nordöstlich der St2355 beweidet hier eine 
Wasserbüffelherde eine Wiese und hat bereits in kurzer Zeit 
einen wichtigen Beitrag zum Artenreichtum beigetragen. 

Ökologische Weidehaltung auf dem Reiserer Hof

Büffel in Oberneukirchen

Ortsbegehung Reiserer Hof

3.4 GESPRÄCHE MIT BÜRGER*INNEN/ EIGENTÜMER*INNEN
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR
OBERNEUKIRCHEN

4.   ERGEBNISSE DES VITALITÄTSCHECKS /
		   POTENTIALFLÄCHEN ZUR INNENENTWICKLUNG 
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KOMMUNALE BODENPOLITIK UND BODENMARKT
Die Analyse zeigt, dass die Grundstückspreise in Oberneu-
kirchen im Vergleich zum Landkreis  deutlich niedriger sind. 
Die letzten erhobenen Preise lagen 2013 bei etwa 105€ pro 
Quadratmeter, aktuell schätzt die Gemeinde sie auf etwa 
200€. Im Landkreis liegen sie aktuell zwischen 400€ und 
600€.
Die Gemeinde hat dem Flächennutzungsplan keine Grund-
lage für Wohnflächenbedarfsermittlung zu Grunde gelegt. 

VERSORGUNGSSTRUKTUR GEMEINDEEBENE 
Der Vitalitätscheck zeigt, dass das bestehende Angebot in 
den Bereichen Versorgung (Lebensmittel, Bäcker, Metzger, 
Gastronomie usw.) und Dienstleistungen (Bank und Post) gut 
ist. Die vorhandenen Versorgungsstrukturen sind gemäß 
Stand 10/2021 alle langfristig gesichert; d.h. deren Fortbe-
stand ist mindestens für die nächsten acht Jahre zu erwar-
ten. Auffällig ist, dass sich alle Versorgungseinrichtungen 
im Hauptort Oberneukirchen befinden. Auf der restlichen 
Gemeindeebene sind keine Einrichtungen vorhanden. Ein-
richtungen mit Betreuungsangebot für Senioren sowie ein 
Kindergarten sind nicht vorhanden und fehlen. Das Ange-
bot der Grundschule sollte ausgebaut werden. Medizinische 
Einrichtungen vor Ort fehlen gänzlich. 

weitere Infos zum Thema finden Sie auch unter >> Kapitel 
2.5, hier wurde die aktuelle Versorgungssituation weiterfüh-
rend dargestellt und bewertet.

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT
Der Vitalitätscheck bestätigt auch die Ergebnisse aus der 
Bürgerbefragung, dass es ein differenziertes Vereinsleben 
gibt. 16 Vereine aus verschiedenen Bereichen sind in Ober-
neukirchen vorhanden und bieten ein aktives Vereinsleben. 

4.1 ERGEBNISSE VITALITÄTSCHECK/ 
FLÄCHENMANAGEMENTDATENBANK
ZUSAMMENFASSUNG ERGEBNISSE VITALITÄTSCHECK
UND FLÄCHENMANAGEMENTDATENBANK 

EINFÜHRUNG
Wichtige Werkzeuge für eine nachhaltige und langfristige 
Gemeindeentwicklung sind - auch für die Zeit nach Fertig-
stellung des GEK -  der Vitalitätscheck und die Flächenma-
nagementdatenbank (FMD). Mit Nutzung dieser Programme 
hat die Gemeinde immer einen aktuellen Überblick zu den 
bestehenden städtebaulichen, sozialen und funktionalen 
Potenzialen bzw. Defiziten im Gemeindegebiet.
Insbesondere vorhandene und zu erwartende Innenent-
wicklungspotentiale werden hierbei aufgezeigt. 

Im Rahmen des GEK Oberneukirchen wurde ein entspre-
chender Vitalitätscheck durchgeführt sowie eine Flächen-
managementdatenbank angelegt. Nach einer intensiven 
Einarbeitung und Bewertung aller vorhandenen Daten 
durch die Gemeinde und das begleitende Planungsbüro lie-
gen nun die Ergebnisse vor, welche im Folgenden zusam-
mengefasst werden: 

AUSWERTUNG VITALITÄTSCHECK

FLÄCHENNUTZUNG 
Die Siedlungs- und Verkehrsfläche im Gemeindegebiet ist 
in den letzten Jahrzehnten stark angestiegen: von 69 ha 
im Jahr 1980 über 89 ha in 2004 auf 130 ha im Jahr 2019. 
Seit 2009 bis 2019 ist die Siedlungs- und Verkehrsfläche um 
jährlich 3% gestiegen. Der Vergleich zum Bevölkerungsan-
stieg zeigt deutlich, dass der Flächenverbrauch nicht pro-
portional sondern seit 2009 eher exponentiell ansteigt. 
Der Flächenanstieg seit 1980 liegt im Gemeindegebiet so-
mit bei etwa 80%, der Bevölkerungsanstieg lediglich bei 
20%.
Die Wohnbaufläche je EW liegt bei 129 m2,  die Wohnfläche 
je EW bei 55 m2 und die Belegungsdichte (EW je Wohnein-
heit) bei 2,8.

ARBEITSMARKT UND WIRTSCHAFT 
Die Gemeinde hat ein Pendlersaldo von -261. 137 je 1000 
Einwohner pendeln nach Oberneukirchen zum Arbeiten 
und 452 je 1000 Einwohner aus Oberneukirchen zu ihrem 
Arbeitsort. 45,2% der Beschäftigten am Arbeitsort arbei-
ten im produzierenden Gewerbe, 19,3% bei öffentlichen 
und privaten Dienstleistern, 19,0% im Handel, Verkehr und 
Gastgewerbe, 12,6% in Unternehmensdienstleistungen und 
4,0% in Land- und Forstwirtschaft. Die Anzahl der landwirt-
schaftlichen Betriebe ist um 11,4% zwischen 1999-2007 zu-
rückgegangen. Im Landkreis um 26%. Der Rückgang ist also 
auch in der Gemeinde festzustellen, allerdings nicht so stark 
wie im Landkreis. 
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AUSWERTUNG INNENENTWICKLUNGSPOTENTIALE 
>> FLÄCHENMANAGEMENTDATENBANK
Insgesamt sind 135 Entwicklungspotentiale in Oberneukir-
chen innerhalb der gewachsenen Siedlungsstruktur festge-
stellt worden. Aufgrund der besonderen Ortsstruktur sind 
auch die Hofstellen, welche sich im Außenbereich befinden, 
hierbei untersucht worden. Infolge ihrer Gesamtkubatur 
und hohen Anzahl stellen sie ein großes und wichtiges Po-
tential für weitere Entwicklungen dar. 

Bei den Flächen im Außenbereich ist eine erweiterte Nut-
zung unter Beachtung von §35 BauGB möglich, im Innenbe-
reich gelten §34 BauGB sowie die Vorgaben aus der rechts-
gültigen Bauleitplanung.

Der Großteil an untergenutzten Flächen besteht im Bereich 
von Hofstellen mit Restnutzung (insgesamt 102). Darüber 
hinaus sind sechs Hofstellen komplett leerstehend. Zudem 
gibt es 21 klassische Baulücken im Gemeindegebiet, sowie 
ein geringfügig bebautes Grundstück und eine Konversions-
fläche. Auch vier leerstehende Wohngebäude wurden er-
fasst (Stand 10/2021). Die leerstehenden Wohngebäude und 
klassischen Baulücken befinden sich alle im Innenbereich.

Insgesamt zeigt sich in Oberneukirchen somit bei einer 
Vielzahl von Gebäuden/ Grundstücken Flächenpotential für 
künftigen Wohnraum und/oder weitere Nutzungen. 
Neben der Nutzung von Innenentwicklungspotentialen im 
Hauptort stellt die (Re-)aktivierung und erweiterte Nutzung 
der Hofstellen unter Berücksichtigung von § 35 BauGB hier-
bei eine bedeutende Aufgabe für die zukünftige Entwick-
lung des Gemeindegebiets dar.

FAZIT VITALITÄTSCHECK
AKTUELLE SITUATION:
Die Auswertung brachte u.a. folgende Ergebnisse, die 
sich auch mit den Ergebnissen der Analyse decken:
> starker Anstieg der Siedlungs- und Verkehrsfläche 
seit 1980 bei mäßigem Bevölkerungszuwachs
> negatives Pendlersaldo
> Rückgang der landwirtschaftlichen Betriebe
> sehr niedrige Bodenpreise
> gute Versorgung im Bereich Lebensmittel, 
   Gastronomie, Dienstleistung usw.
> fehlendes Kinder- und Seniorenbetreuungsangebot
> schlechte medizinische Versorgung
> sehr aktives Vereinsleben

FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNGEN FÜR 
DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> Innentwicklungspotentiale nutzen vor 
Ausweisung neuen Baulands
> Landwirtschaft stärken und nachhaltig gestalten
> Vorhandene Versorgungsstrukturen erhalten
> Medizinisches Versorgungsangebot aufbauen
> Kinder- und Seniorenbetreuungsangebot erweitern

FAZIT FLÄCHENMANAGEMENT 
AKTUELLE SITUATION:
Die Auswertung brachte folgende Ergebnisse:
Aktuell 135 Innenentwicklungspotentiale
> viele ortsbildprägende Hofstellen mit Restnutzung
> einige komplett leerstehende Hofstellen
>  viele klassische Baulücken vorhanden, 
im Baugebiet Großfeld Süd mit zeitnahem Bauzwang 
> sehr viel Flächenpotential im Bestand

Problem in Bezug auf Verfügbarkeit der Flächen:
> oft kein Zugang zu Flächenpotential
> kaum positive Rückmeldungen bei 
	  Eigentümeransprachen

FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNGEN FÜR 
DIE WEITERE ENTWICKLUNG:
> Dialog mit Eigentümer*innen suchen, um Vorteile 
einer Umnutzung/ Aktivierung der Potentialflächen 
aufzuzeigen. (Bauberatung, Informationen zu Förder-
programmen...)
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QUALITÄTSVOLLE INNENENTWICKLUNG
Für eine nachhaltige Siedlungsentwicklung ist es wichtig, zu-
nächst zu prüfen, ob es noch Potentialflächen innerhalb der 
gewachsenen Siedlungsstruktur gibt, auf denen künftig be-
darfsgerecht Wohnraum, gemeinnützige und/oder gewerb-
liche Nutzungen umgesetzt werden können. Die Ergebnisse 
aus der Analyse sowie dem Vitalitätscheck zeigen, dass in 
Oberneukirchen sowohl im Bereich der (Re-)aktivierungen 
und Umnutzung von (Teil-)leerständen sowie bei einer effi-
zienteren Nutzung von Brachflächen und bislang wenig be-
bauten Grundstücken großes Potential besteht. 

(RE-)AKTIVIERUNG VON LEERSTAND
Das Vermeiden von Leerstand und die effiziente Nutzung 
des baulichen Bestands ist eine zentrale Zielsetzung für 
eine gute Ortsentwicklung. Es gilt, die Menschen und damit 
das Leben im Ort zu halten und gleichzeitig einer Zersiede-
lung entgegenzuwirken. Innerhalb der gewachsenen Struk-
turen sollten daher zunächst bestehende Potentialflächen 
genutzt werden, bevor neue Flächen als Bauland ausgewie-
sen werden. 
Leider scheitert die effizientere Nutzung der Potentiale im 
Bestand häufig an den bestehenden Besitzverhältnissen. 
Auch bei der Befragung im Rahmen des Vitalitätschecks 
haben sich bislang nur wenige Eigentümer*innen bereit 
erklärt, ihre Immobilie zur Miete, zur Pacht oder zum Kauf 
für eine Wohn- und/oder gewerbliche Nutzung zur Verfü-
gung zu stellen. 
Umso wichtiger ist hier der Dialog mit den Eigentümer*innen
z.B. durch eine entsprechende (Bau-)beratung und Informa-
tionen zu bestehenden Förderprogramme, damit gemein-
sam zukunftsweisende Lösungen entwickelt werden. Wenn 
dies gelingt, bedeutet das einen wichtigen Beitrag für ein 
langfristig attraktives Leben im Ort und einen ressourcen-
schonenden Beitrag zur weiteren Ortsentwicklung.

FOKUS: GESAMTES GEMEINDEGEBIET
Im Gemeindegebiet befinden sich einige (Teil-)Leerstände. 
Zu unterscheiden ist hier mit Blick auf die Entwicklungs-
möglichkeiten zwischen Innen- und Außenbereich (§34/§35 
BauGB). Neben den Innentwicklungspotentialen, welche im 
Folgenden mit Fokus auf den Hauport näher beschrieben 
werden, besteht aber auch im Außenbereich bei einer effi-
zienteren Nutzung der Hofstellen viel Flächenpotential für 
eine weitere Wohn- und/oder gewerbliche Nutzung. Die 
Vorgaben gemäß § 35 BauGB (Bauen im Außenbereich) sind 
hierbei zu beachten.

FOKUS: HAUPTORT
Im Hauptort Oberneukirchen gibt es, neben viel Potential im 
Bestand, mehrere seit längerem unbebaute Grundstücke. 
Diese befinden sich vor allem im Bereich der Wohngebiete 
Leitwiese I und II, sowie dem neuesten Wohngebiet Groß-
feld Süd. Hier gibt es mit Stand 10/2021 allein 14 Baufelder, 
die seit 2013 nicht bebaut sind und brach liegen. Acht Jahre 
lang ungenutzte Flächen, wobei die Brachen im Siedlungs-
gefüge auch dazu führen, dass sich das gesamte Wohnge-
biet nicht adäquat entwickeln kann. Bei elf von diesen 14 
Grundstücken liegt eine Fristverlängerung für den Bau-
zwang bis zum Dezember 2022 vor. Bis zu dieser Frist muss 
der Rohbau fertiggestellt sein. Sollte dies nicht der Fall sein, 
gehen die Grundstücke an die Gemeinde zurück. Eine wei-
tere Verlängerung der Frist ist nicht möglich. Hier bestehen 
also viele mögliche Flächenreserven, die in ca. einem Jahr 
zugänglich sein könnten. Zwei weitere Grundstücke haben 
längere Fristen für die Fertigstellung des Rohbaus. Diese 
laufen bis zum 30.06.2023 bzw. 31.12.2026. 
Zwei weitere Brachflächen befinden sich entlang der Dok-
torstraße. Flurstück 17/16 und 18 sind ebenfalls unbebaut. 
Hier befindet sich im Anschluss an das Hochwasserschutz-
becken auf Flurstück 17/14 eine wertvolle Grünschneise. 

4.2 POTENTIALFLÄCHEN FÜR INNENENTWICKLUNG

Potentialflächen auch im Außenbereich Wichtige zentrale Fläche in Gemeindebesitz
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Diese Flurstücke sollten unbebaut bleiben. 
Die Flurstücke 14/3 und 16/2 der Gemeinde und der Kirche 
sind aktuell wenig dicht bebaut und könnten durch eine mo-
derate Nachverdichtung mit Flächen für den Gemeinbedarf 
nachverdichtet werden, wobei bei der Nutzung bestehen-
der Innenentwicklungspotentiale immer auch auf den Erhalt 
einer ausreichenden Durchgrünung zu achten ist.

EFFIZIENTERE NUTZUNG DER BAUGRUNDSTÜCKE
Die Analyse der aktuell geltenden Bauleitplanung zeigt, 
dass bislang kein Wohngebiet im Durchschnitt seine ma-
ximale bauliche Dichte gemäß Festsetzung der geltenden 
Bebauungsplänen voll ausnutzt und primär nur eine Wohn-
einheit pro Grundstück/ Gebäude realisiert wurde. 
Die Geschossigkeit ist gering gehalten und es finden sich 
in den Siedlungen viele Wohngebäude mit einer Geschos-

806,22 m2

449,74 m2

377,48 m2

719,58 m2 771,01 m2

1.139,08 m2

1.013,40 m2

475,55 m2

211,27 m2

1.064,14 m2

810,52 m2

823,13 m2

949,68 m2

468,77 m2

378,03 m2

389,27 m2

385,07 m2

743,19 m2

606,32 m2437,51 m2411,11 m2526,65 m2

707,47 m2
740,74 m2

815,63 m2

822,29 m2
818,51 m2

662,44 m2 640,21 m2

641,71 m2
640,41 m2

1.055,22 m2

999,19 m2

1.102,83 m2

951,26 m2

810,10 m2

800,72 m2

801,12 m2

800,59 m2

799,61 m2

774,79 m2

787,06 m2

785,71 m2

442,26 m2
432,87 m2

744,82 m2
803,84 m2

428,52 m2
420,26 m2

713,19 m2

416,52 m2
409,61 m2

985,97 m2

866,50 m2
722,45 m2

898,66 m2

762,86 m2

1.090,82 m2

933,01 m2

881,89 m2

358,32 m2

452,32 m2

1.193,27 m2

786,25 m2

757,07 m2

544,69 m2

450,43 m2

331,73 m2469,43 m2816,80 m2816,69 m2
890,27 m2

805,65 m2 489,04 m2
491,65 m2 675,37 m2

901,34 m2

966,62 m2

899,95 m2

934,00 m2

909,58 m2

1.284,72 m2 934,96 m2

747,56 m2

799,41 m2

822,31 m2

838,70 m2

797,29 m2 704,79 m2

706,04 m2

706,16 m2

711,89 m2

707,83 m2
432,46 m2

437,74 m2

724,61 m2

797,06 m2710,01 m2

890,09 m2
716,19 m2

728,08 m2

725,50 m2

2.022,42 m2

1.033,23 m2

459,65 m2

458,17 m2

476,12 m2

503,32 m2
493,64 m2

478,42 m2

145,14 m2

89,73 m2
89,89 m2

133,81 m2
137,33 m2

133,09 m2

180,73 m2

79,10 m279,92 m2

127,18 m2

115,15 m2

125,13 m2

172,37 m2

86,71 m2

86,26 m2

58,24 m2

69,38 m2

115,42 m2

94,20 m2 94,00 m2 94,12 m2
94,28 m2

120,82 m2
114,97 m2

121,30 m2

169,40 m2

170,65 m2

89,96 m2 90,17 m2 96,05 m2
96,05 m2

98,52 m2
146,54 m2

132,01 m2

118,88 m2

135,41 m2

186,31 m2

125,77 m2

137,17 m2

131,61 m2

126,06 m2 100,46 m2
100,87 m2

77,29 m2

63,04 m2

137,79 m2

134,06 m2

112,29 m2

106,71 m2106,62 m2

80,63 m2

87,01 m2124,35 m2126,06 m2
149,68 m2

127,04 m2
110,96 m2

111,15 m2 122,96 m2

135,35 m2

117,50 m2

126,85 m2

130,68 m2

176,48 m2

131,20 m2

163,07 m2

107,68 m2

144,16 m2

112,84 m2

164,17 m2

130,04 m2

148,17 m2

124,64 m2

108,54 m2

98,59 m2

148,05 m2

135,93 m2

141,06 m2

190,26 m2

82,82 m2 77,54 m2

124,99 m2

127,09 m2

92,60 m2 92,82 m2 101,87 m2 101,84 m2 97,86 m2 97,46 m2

169,89 m2

208,14 m2

229,92 m2

177,80 m2

109,46 m2

167,08 m2

141,44 m2

164,31 m2

113,72 m2

181,21 m2

130,13 m2

95,57 m2

155,42 m2

124,30 m2
202,64 m2

1.080,29 m2

1.079,63 m2

983,16 m2

926,18 m2

742,17 m2

652,61 m2

581,85 m2

900,02 m2

900,42 m2

1.246,63 m2

1.051,58 m2

714,53 m2

712,54 m2

952,41 m2

513,48 m2

22/30

30

14/3

14

20/21

35/3

104/5

20/19

37/3

37/2

23/44

116

4

23/36

23/37

23/54

16/4

23/45

39/3

35/4

107

16/3

20/22

37

3/2

37/5

16/7

37/4

20/25

16/8

20/26

35/2

20/24

23/28

22/2

23/35

23/46

23/43

20/23

118

23/42

3

22/3

16/5

117

17/7

17/6

17/5

22

17/9

17

104/2

22/19

22/18

17/8

22/17

43

22/20

122

20/27

121

17/1

18/6

18/7

18/5

18/12

20/17

16/2

20/18

18/9

18/8

18/4

18/1

18/3

18/2

18/11

18/2

23/53

27/2

27/1

44

28/1

22/8

71/2

27

26

22/5

22/6

23/20

1

49

23/21

23/18

23/10

22/7

23/11

48

23/14

23/13

3/3

7

23/19

23/22

23/17
23/16

8/2

23/15

23/12

10

11/1

2

8

12

9 114

37/1

20/20

21/1

23/57

23/55

23/52

23/51

23/40

23/48

23/39

22/1

23/58

23/50

23/56

23/49

23/41

23/34

23/30

22/4

23/29

23/32
23/47

23/33

23/25

23/24

99

22/13

100

731/2

23/27

23/23

23/31

32

104

34/2

22/16

34

33

101

100/1

99/2

23/26

22/14

101/1

22/15

94/2

22/12

30

92/2

29

92

28/2

35

28

22/11

29/2

92/1

29/3

99/4

22/10

97

99/3

94

22/9

674

748

673/1

719/32

672

719/31

673

671/1

669

719/35

725

731

719/33

719/30

17/13

17/11

17/10

17/4

17/2

17/3

44

44

17/17
17/14

17/12

17/16

18

20

20

18/10

144

18/25

18/20

18/18

20/8
18/17

20/7

18/13

20/1

20/16

18/16

18/14

18/15

20/13

20/11

20/3

20/9

20/14

20/5

18/19

20/6 20/12

20/4

22/29

22/27

176

23/1

22/25

20/15

20/10

23/4

23/3

23/6

22/28 22/26

22/23

22/24

23/5

23/2

23/7

22/21

23/9

23/8

21

120/2

119

22/22

39/4

17/28

735

733

731/4

735/2

732

731/7

671

667

668

664

731/3

731/5

591/5

23/38

Kirc
henweg

L
in

d
e
n
s
tr.

M
üh

ld
or

fe
r S

tra
ße

G
rü

n
b
a
c
h
e
r S

tra
ß

e

Ringstraße

Lindenstraße

Doktorstra
ße

Raiffe
ise

nstr
aße

Ahornstraße

9
a

1

Buchenstraße

H
s
N

r.
 1

8

HsNr. 28

HsNr. 11

21a

HsNr. 27

22a
23

H
s
N

r. 9

HsNr. 20a

1
7

HsNr. 20b

HsNr. 4

HsNr. 14

HsNr. 7
HsNr. 2 HsNr. 6

21b

HsNr. 5

26

H
s
N

r.
 1

6

HsNr. 8

HsNr. 15

12

HsNr. 3

1
9

13

22b

24

HsNr. 25

10

2

2a

11

3a

3

14

7

8

5

2

1

1

9

1a

11

4

13

13

4

6

7

3

8

6

9

5

7

8

7

6

3a

6

2 2a
1

5

1514

6

2

17

3

16

3

5

1

5

3
1
2

1
0

9
a

1
0
a

1
2

7b

6a

16

13a

18a

7a

2

1

2

17

15

14

1

3

4

3

4

1

1
3

2

9

5

1
1

7

3

8

8

1
4

5

1

2

10

30

4

1
6

3

1
8

2
2

2
0 5

2
7

9

1
0

2
1

2
4

2
3

2
1
a

2
5

1
2

11

1
3

4
a

8

18
15a

10
9

H
sN

r. 
2

1

2
2
a

4

3

1

6

5

4

3

H
s
N

r.
 1

5

HsNr. 7

H
s
N

r. 2
9
a

HsNr. 29b

1

9

GRZ : 0,18

GRZ : 0,2

GRZ :
0,24

GRZ :
0,19

GRZ :
0,18

GRZ :
0,12

GRZ :
0,18

GRZ :
0,17

GRZ :
0,38

GRZ :
0,12

GRZ :
0,14GRZ :

0,15
GRZ :
0,18

GRZ :
0,18

GRZ :
0,23

GRZ :
0,15

GRZ :
0,18

GRZ :
0,15

GRZ :
0,16

GRZ :
0,21

GRZ :
0,23

GRZ :
0,18

GRZ :
0,16GRZ :

0,17

GRZ :
0,15

GRZ :
0,21

GRZ :
0,22

GRZ :
0,21

GRZ :
0,21

GRZ :
0,23

GRZ :
0,23

GRZ :
0,10

GRZ :
0,17

GRZ :
0,19

GRZ :
0,15

GRZ :
0,17

GRZ :
0,17

GRZ :
0,12

GRZ :
0,15

GRZ :
0,14

GRZ :
0,17

GRZ :
0,15

GRZ :
0,16

GRZ :
0,23

GRZ :
0,23

GRZ :
0,18

GRZ :
0,15

GRZ :
0,19

GRZ :
0,24

GRZ :
0,24

GRZ :
0,20

GRZ :
0,15

GRZ :
0,17

GRZ :
0,12

GRZ :
0,17

GRZ :
0,18GRZ :

0,22GRZ :
0,14

GRZ :
0,14

GRZ :
0,13

GRZ :
0,14

GRZ :
0,14

GRZ :
0,14

GRZ :
0,17

GRZ :
0,18

GRZ :
0,14

GRZ :
0,18

GRZ :
0,13

GRZ :
0,21

GRZ :
0,14

GRZ :
0,15

GRZ :
0,18

GRZ :
0,21

GRZ :
0,18

GRZ :
0,26

GRZ :
0,20

GRZ :
0,19

GRZ :
0,20

GRZ :
0,19

GRZ :
0,18

GRZ :
0,16

GRZ :
0,14

GRZ :
0,35

GRZ :
0,31

GRZ :
0,19

GRZ :
0,19

GRZ :
0,20

GRZ :
0,21

GRZ :
0,21

GRZ :
0,21

GRZ :
0,19

GRZ :
0,21

GRZ :
0,18

GRZ :
0,21

GRZ :
0,20

GRZ :
0,10

GRZ :
0,12

GRZ :
0,21

GRZ :
0,13

GRZ :
0,19

GRZ :
0,14

GRZ :
0,23

GRZ :
0,16

GRZ :
0,19

GRZ :
0,4

Großfeld I - 1984
Festsetzung GRZ: 0,25
Festsetzung GFZ: 0,5

Großfeld Süd - 2013
Festsetzung GRZ: 0,4 / 0,5
Festsetzung GFZ: 0,45 / 0,55

Großfeld II - 1992
Festsetzung GRZ: 0,3
Festsetzung GFZ: 0,6

Leitlwiese I - 1982
Festsetzung GRZ: 0,25
Festsetzung GFZ: 0,4

Leitlwiese II - 1997 Wohnen

Festsetzung GRZ: 0,4
Festsetzung GFZ: 0,6 / 0,7

Leitlwiese I - 1. Änderung 1997
Festsetzung GRZ: 0,4
Festsetzung GFZ: 0,6

- 1980er o. B-Plan

Städtebauliche Dichte
M 1:4000

sigkeit von I+D. Der historische Ortskern besteht hingegen 
hauptsächlich aus Gebäuden mit II+D. 

Bei den in neuerer Zeit ausgewiesenen Baugebieten zeigt 
sich, dass die Grundstücksgrößen UND die Grundflächen 
höher angesetzt wurden, bei weiterhin primär einer Wohn-
einheit je Grundstück und einer proportional niedrigen GFZ. 
Es wird somit tendenziell mehr Siedlungsfläche für eine glei-
che Anzahl an Menschen benötigt. 
Dies zeigt auch der Pro-Kopf-Vergleich Grundstücksfläche 
je Einwohner innerhalb der Baugebiete:
Großfeld Süd: 311m2/ EW 
Großfeld II 218m2/ EW 
Leitlwiese I 1. Änderung: 137m2/ EW. 

Übersicht Umgriffe der geltenden Bebauungspläne/
Städtebauliche Dichte M 1:4000
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Wohngebäude mit I+D Dichtere Doppelhausbebauung Leitlwiese I 1. Änderung

Aufstockung eines I+D Wohngebäudes auf II+D Qualitätsvolle Grünfläche auf undicht bebautem Grundstück

ERWEITERUNG DES WOHNRAUMANGEBOTS
Mit Fokus auf das Wohnraumangebot zeigt sich, das im 
Hauptort innerhalb der Siedlungen primär eine Wohnein-
heit je freistehendem Gebäude/ Grundstück vorhanden ist. 
Mit Blick auf den demographischen Wandel sowie einen res-
sourcenschonenden Umgang mit der Siedlungsfläche sollte 
hier künftig eine Entwicklung mit mehr als einer Wohnein-
heit je Grundstück umgesetzt werden, denn bereits eine 
kleine, barrierefreie Einliegerwohnung bietet langfristig viel 
Potential für die Nutzung durch Familienangehörige und/
oder eine Vermietung.

FACHPLANERISCHE EMPFEHLUNG
Formuliertes Ziel sollte - gesteuert durch eine entspre-
chende Bauleitplanung - eine nachhaltige Siedlungsent-
wicklung sein, welche einen achtsamen Umgang mit der 
Ressource Boden und der Siedlungsfläche/pro EW  forciert  
und die Herausforderungen des demographischen Wandels 
berücksichtigt.

Die fachplanerische Empfehlung ist daher, eine diesen Zie-
len folgende Anpassung der bestehenden B-Pläne vorzu-
nehmen, mit einer ortsverträglichen, die Freiraumqualitäten 
erhaltenden Festsetzung der GRZ und GFZ, verbunden mit 
einer Geschossigeit von mindestens II+D sowie einer mode-
raten Erhöhung der zulässigen Wandhöhen.  
Durch eine allgemeine Festsetzung von mind. II+D kann die 
überbaute Fläche deutlich effizienter genutzt werden. Dies 
gilt bei Neubauten, lässt sich aber auch im Bestand durch 
entsprechende Aufstockungen realisieren. Bei gleichzei-
tigem Erhalt der Freiflächen kann so zusätzlicher (Wohn-)
raum geschaffen werden. 
Auch sind bislang gemäß Festsetzung in den geltenden B-
plänen teils nur zwei Wohneinheiten pro Einzelhaus zulässig. 
Maximal drei bis vier Wohneinheiten erscheinen allerdings 
gut verträglich und fördern verstärkt auch das Vorsehen 
kleinerer Wohneinheiten. 

4.2 POTENTIALFLÄCHEN FÜR INNENENTWICKLUNG
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FAZIT POTENTIALFLÄCHEN FÜR
INNENENTICKLUNG:

FOKUS GEMEINDEGEBIET GESAMT:
> 	Sowohl im Innenbereich wie bei den Hofstellen im 			
Außenbereich bieten sich unter Berücksichtigung der ge-
setzlichen Vorgaben nach §34 / § 35 BauGB viel Potential-
flächen zum Schaffen von neuen Wohnraum, gemeinnüt-
zig,  und/oder gewerbliche genutzten Fächen innerhalb 
der gewachsenen Siedlungsstruktur.

FOKUS HAUPTORT OBERNEUKIRCHEN:
HIER ZEIGT SICH FOLGENDES:

 > 	viel Potentialflächen durch Umnutzung/ Erweiterung 		
	    von Bestandsgebäüden sowie Bebauung von 
    Brachflächen  innerhalb der gewachsenen Struktur 
    vorhanden.

	 > insbesondere im jüngsten Siedlungsgebiet (Großfeld Süd)     
  gibt es noch viele unbebaute Grundstücke, bei denen 
  zeitnah Bauzwang besteht.

 > unter effizienterer Nutzung der Flächenpotentiale 
 innerhalb der gewachsenen Siedlungsstruktur ist für den
 bestehenden Bedarf an Wohnraum keine weitere 
 Ausweisung von Bauland erforderlich.

> wenn die Gemeinde beschließt, künftig auf Innen- statt 
 Außenentwicklung zu setzen, können im Rahmen des 
 Förderprogramms „Innen statt Außen“ erhöhte 
 Förderungen beantragt werden.

Großfeld Süd: Baugebiet bietet weiteres Entwicklungspotential

FACHPLANERISCHE BEWERTUNG/
EMPFEHLUNGEN:

AKTUELLE SITUATION:
	> wenig dichte Bebauung
> steigender Flächenverbrauch je EW
> einseitiges Wohnraumangebot mit
primär Einfamilienhäusern
> 	primär nur eine Wohneinheit pro Gebäude
> 	niedrige Geschossigkeit (auch infolge 
der Festsetzungen aus der Bauleitplanung)
> qualitätsvolle private Grünflächen

ZIELE FÜR DIE WEITERE GEMEINDEENTWICKLUNG:
> zulässige Gebäudehöhe erhöhen, 
Geschossigkeit mind. II+D
> ortsverträgliche GRZ / GFZ ermitteln
> 	mehr WE im Bestand unterbringen durch Umbau 	  
 und/oder Aufstockung
> Nachverdichtung unter Nutzung 
des bestehenden Baurechts
> Erweiterung des Wohnraumangebot durch Bau 
von auch kleineren, barrierefreien Wohneinheiten. 	
Dies entspricht dem sich ändernden Bedarf infolge  
des demographischen Wandels und ermöglicht zudem         
eine bedarfsgerechte Rotation im Wohnungsmarkt!

Unbebaute Grundstücke Großfeld Süd
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5. 	VERTIEFENDE UNTERSUCHUNG
FOKUS: STÄRKUNG DER DORFGEMEINSCHAFT,
ERWEITERUNG GEWERBE- UND WOHNRAUMANGEBOT

STÄRKUNG DER 

ORTSMITTE/ KITA+ 

NEUES GEMEINDEHAUS

MEHR SPORT-/

FREIZEITMÖGLICHKEITEN

FÜR KINDER + JUGEND

TAGESEINRICHTUNG 

FÜR SENIOREN 



73

NEUE GEWERBEFLÄCHEN 

-HANDWERKERDORF?!

ERWEITERUNG DES

WOHNRAUMANGEBOTS !
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5 VERTIEFENDE UNTERSUCHUNGEN
5.1 NEUES GEMEINDEHAUS MIT KITA + SENIORENTAGESBETREUUNG

Basierend auf den Ergebnissen aus der Analyse und der 
Bürgerbeteiligung wurde das „Neue Gemeindehaus“ als 
Vertiefungsbereich festgelegt. Die Rückmeldung aus der 
Bürgerbeteiligung hat die Dringlichkeit aufgezeigt, das 
gewünschte Nutzungsprogramm bildet die Basis der fol-
genden Untersuchung. 
Die entwickelten Varianten zeigen unterschiedliche städte-
bauliche Lösungen, wie der Bedarf baulich umgesetzt wer-
den kann.

Die Konzeptstudien basieren auf folgendem 
Raumprogramm:
- Kindergarten (1 Gruppenraum 50 m2, Schlafen 30 m2, 
Sanitär 15 m2, Büro/Personal 15 m2)
- Mittagsbetreuung 30 m2

Grünfläche im Nordosten des Grundstücks

Schule Oberneukirchen und mögliche Fläche für neues Gemeindehaus Visualisierung V1

Visualisierung V2

- Seniorentagesstätte / später evtl. betreutes Wohnen
- Küche inkl. Aufenthaltsraum 25 m2

- Sitzungssaal/Trauungszimmer 35 m2

- Büro BGM 25 m2

- Vereinsgebäude / Trachtenverein 40 m2

- Turnraum, Mutter-Kind-Gruppe 60 m2

- Bücherei 40 m2

- und Nutzungswünsche der Bürger*innen

Nebenstehend werden zwei verschiedene städtebauliche 
Baukörperstellungen des neuen Gemeindehauses gezeigt. 
Bei beiden Varianten bleiben sehr große Grün- und Frei-
flächen bestehen. Die kompakten Baukörper harmonieren 
trotz ihrer Größe gut mit dem Schulhaus und passen sich in 
das Ortsbild ein. 

Bei Variante 1 steht das neue Gemeindehaus parallel zum 
Schulhaus und öffnet einen großzügigen Hof zwischen den 
beiden Gebäuden. Auf dem Vorplatz befinden sich die Stell-
plätze. 

V1

V2

Bei Variante 2 steht das neue Gebäude senkrecht zum Schul-
haus. Eine Hoffläche entsteht hier an der Traufseite des neu-
en Gebäudes. Die Stellplätze sind dem Hof vorgelagert. 
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Betreutes 
Wohnen

Vereinsräume…

Senioren- 
tagesstätte

Kita /
Mittagsbetreuung

Sitzungssaal/
Trauungszimmer

Chor?

Sportflächen?

Mutter / Kind- 
Turnen

Bücherei…

weitere 
Nutzungen?!

Nach einer Besprechung der verschiedenen Varianten 
wurde die Variante V1 „Neues Gemeindehaus“ ausge-
wählt und weiter vertieft bearbeitet um aufzuzeigen, 
dass alle gewünschten Nutzungen in einem Gebäude un-
terzubringen sind. 

Die Empfehlung in einem Gebäude kompakt alle neuen Nut-
zungen unterzubringen, wird sowohl aus städtebaulichen 
wie ökonomischen Gründen gegeben. Die Gebäudehüllflä-
che wird minimiert, die Erschließung (inkl. Aufzug) muss nur 
einmal hergestellt und instandgehalten werden. 
Ziel sollte sein, die angebotenen Räume möglichst effizient   
durch Mehrfachnutzung über den Tag/ die Woche verteilt 
zu nutzen. 

Der gezeigte Grundriss dient exemplarisch zur Veranschauli-
chung, dass das Raumprogramm so möglich ist. Im weiteren 
Entwicklungsprozess müssen die Funktionen klar definiert 

5 VERTIEFENDE UNTERSUCHUNGEN
5.1 NEUES GEMEINDEHAUS MIT KITA + SENIORENTAGESBETREUUNG

werden, um so u.a. die maximal zu erwartende Personen-
zahl zu ermitteln, welche wiederum Auswirkungen auf die 
Dimensionierung von Sanitäranlagen, Rettungswegen usw. 
hat.

Die verbleibenden Grünflächen bieten Potential für ein 
erweitertes Sport- und Freizeitangebot.

Bei der baulichen Umsetzung sollte auf die Sicherung der 
städtebaulichen und architektonischen Qualität des Gesam-
tensembles geachtet werden. Dies kann u.a. durch die Aus-
lobung einer Mehrfachbeauftragung oder eines Wettbe-
werbs sichergestellt werden. Hierbei erhält die Gemeinde 
verschiedene planerische Konzepte und damit verbunden 
eine Auswahl an planerischen Lösungsvorschlägen, welche 
gemeinsam diskutiert und die optimale Lösung ausgesucht 
werden kann.

Visualisierung
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Turnen
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NGF: 42,92 m2

Verein

NGF: 43,65 m2

Büro BGM

NGF: 23,75 m2

Vorbereich Saal

NGF: 27,99 m2

WC Kiga

NGF: 17,12 m2

WC Beh.

NGF: 4,51 m2

Büro / Personal

NGF: 14,86 m2

Gruppenraum

NGF: 50,38 m2

Schlafen

NGF: 30,22 m2

Mittagsbetreuung

NGF: 29,91 m2

WC ST

NGF: 9,27 m2

Küche

NGF: 22,69 m2

Flur Kiga

NGF: 11,11 m2

Seniorentagesstätte

NGF: 61,87 m2

WC MB

NGF: 6,35 m2

WC Beh.

NGF: 6,38 m2

WC

NGF: 12,12 m2

Büro / Lager

NGF: 13,46 m2

Neues Gemeindehaus
Oberneukirchen

Stand Juni 2021   I   ortegestalten GbR Studie Grundriss EG / OG M 1:200

Studie:
Mögliche Raum- und
Funktionsaufteilung

Hinweis:

Die Raumdimensionen basieren
auf dem Raumprogramm der
Gemeinde!

Sanitäranlagen, Rettungswege
usw. müssen unbedingt bei einem
Vorentwurf entsprechend der zu
erwartenden Personenanzahl ggf.
nach der
Versammlungsstättenverordnung
neu dimensioniert werden!

Lageplan V1 Vertiefung o.M.

Exemplarischer Grundriss EG und OG zu V1 o.M.

VARIANTE 1 // STUDIE
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5 VERTIEFENDE UNTERSUCHUNGEN
5.2 BETREUTES WOHNEN, PFLEGEWOHNEN, TAGESBETREUUNG

Basierend auf den Ergebnissen aus der Analyse und der 
Bürgerbeteiligung wurden mögliche Standorte für „Be-
treutes Wohnen, Pflegewohnen und/oder eine Tagesbe-
treuung“ untersucht.

Die Gespräche mit den Bürger*innen haben den Bedarf auf-
gezeigt und bereits potentielle Standorte vorgegeben. Das 
genaue Nutzungsangebot ist noch festzulegen. Von barrie-
refreien Wohnungen, die teilweise auch temporär an junge 
Leute vermietet werden können, über barrierefreie Woh-
nungen mit ambulantem Pflegeangebot hin zu einer Pflege-
betreuung vor Ort ist alles denkbar.  

Anwesen Zehethofer

Pfarrgarten

Im Folgenden wurden vier mögliche Standorte untersucht:

Variante 1 : Positionierung des Betreuten Wohnens im Be-
reich des neuen Gemeindehauses. Mit dem neuen Baukör-
per würden das neue Gemeindehaus und die Schule einen  
Dreiseithof ergeben. Ausreichend Fläche wäre auf dem 
Grundstück noch vorhanden. Die Zentralität der Institution 
hätte auf die umliegende Dienstleister und Nahversorgung 
einen positiven Effekt. 

Variante 2 : Neubau auf dem Grundstück der Pfarrei. Im hin-
teren Bereich wäre hier ausreichend Platz für ein weiteres 
Gebäude. Wie bei Variante 1 sind die Grünfläche, sowie die 
Zentralität hier vorteilhaft. 

Variante 3 : Nutzung eines Bestandsgebäudes beim ehema-
ligen Reichthalhammerwirts. Großer Vorteil aus ortsplane-
rischer Sicht ist hier die Reaktivierung von leerstehendem 
Bestand. Viele Bürger*innen könnten sich hier gut Betreutes 
Wohnen vorstellen. Wie bei Variante 1 und 2 sind die Grün-
fläche, sowie die Zentralität hier vorteilhaft.

Variante 4 : Im Gegensatz zu den anderen drei Varianten 
befindet sich der Standort hier nicht im Hauptort sondern 
auf einer Hofstelle im Außenbereich. Das Anwesen Zehet-
hofer, das ehemals landwirtschaftlich genutzt wurde, steht 
aktuell bis auf das Wohnhaus größtenteils leer. Auch hier 
könnte wie bei Variante 3 ein qualitätsvoller Beitrag zur Ort-
sentwicklung geleistet werden, indem ortsbildprägender 
Leerstand reaktiviert wird. 
Die großen Freiflächen rund um die Hofstellen würden den 
künftigen Bewohner*innen viel Platz zum Gärtnern, Hand-
werken und mehr bieten. 

Wichtiger Hinweis zu Variante 4:
Da es sich um Bauen im Außenraum handelt, ist die Geneh-
migungsfähigkeit entsprechender Vorhaben in enger Ab-
stimmung mit den zuständigen Behörden zu klären. 
Hierzu wird ein zeitnaher Austausch mit dem zuständigen 
Landratsamt bereits zu Beginn entsprechender Planungen 
empfohlen. Sehr hilfreich für Gemeinden kann zudem die 
(Rechts-)beratung des bayerischen Gemeindetags sein. 
Sinnvoll sind zudem Exkursionen zu realisierten Umnut-
zungen/ Erweiterungen, welche sich ebenfalls im Außenbe-
reich befinden und die als Referenzbeispiele dienen können. 
Nach Klärung einer möglichen Genehmigungsfähigkeit ist 
gegebenenfalls eine Änderung des Flächennutzungsplans / 
die Erarbeitung einer verbindlichen Bauleitplanung in Form 
eines Bebauungsplans erforderlich.
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Lageplan V3 o.M.  - Anwesen Reichthalhammer Lageplan V4 o.M.  - Anwesen Zehethofer
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VARIANTE 1 // STUDIE

VARIANTE 3 // STUDIE VARIANTE 4 // STUDIE

VARIANTE 2 //  STUDIE
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5 VERTIEFENDE UNTERSUCHUNGEN
5.3 NEUES GEWERBE - NEUES „HANDWERKERDORF“

Mögliche Flächen für HandwerkerdorfMögliche Flächen für Handwerkerdorf

Anwesen Wasenhub

Basierend auf dem im Rahmen der Bürgerbefragung ermit-
telten Bedarf an Gewerbeflächen reichen die Flächenpo-
tentiale im Hauptort nicht aus, um die benötigten Flächen 
anzubieten. 

Im engen Dialog mit den Gemeindevertreter*innen wird ge-
wünscht, den Bedarf künftig im Ortsteils Wasenhub unter 
Nutzung des Bestands sowie ergänzend durch Neubauten 
zu decken.  
Benötigte Lagerflächen sollen- soweit möglich- auch im wei-
teren Gemeindegebiet genutzt werden.

Wichtige Zielsetzung:
Es darf kein Gewerbegebiet mit gesichtsloser Architektur 
entstehen, sondern vielmehr wird ein Ensemble aus orts-
typischen 3-4 Seithöfen gewünscht, das sich städtebaulich 
und architektonisch an den bestehenden ortsprägenden 
Hofstrukturen orientiert. 
Nur so sehen die Bürger*innen und die Gemeindevertreter 
die Vereinbarkeit von neuem Gewerbe mit dem Orts- und 
Landschaftsbild Oberneukirchens gewahrt. 
Ein Gewerbegebiet mit Metallhallen u.Ä. würde zu einer 
Störung und Abwertung des Ortes führen. Dies gilt es zu 
vermeiden. 

Wichtiger Hinweis:
Da es sich um Bauen im Außenraum handelt, ist die Geneh-
migungsfähigkeit entsprechender Vorhaben in enger Ab-
stimmung mit den zuständigen Behörden zu klären. 
Hierzu wird ein zeitnaher Austausch mit dem zuständigen 
Landratsamt bereits zu Beginn entsprechender Planungen 
empfohlen. Sehr hilfreich für Gemeinden kann zudem die 
(Rechts-)beratung des bayerischen Gemeindetags sein. 
Sinnvoll sind zudem Exkursionen zu realisierten Umnut-
zungen/ Erweiterungen, welche sich ebenfalls im Außenbe-
reich befinden und die als Referenzbeispiele dienen können. 
Nach Klärung einer möglichen Genehmigungsfähigkeit ist 
gegebenenfalls eine Änderung des Flächennutzungsplans / 
die Erarbeitung einer verbindlichen Bauleitplanung in Form 
eines Bebauungsplans erforderlich.
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Studie Handwerkerdorf M 1:10000
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR
OBERNEUKIRCHEN

6. STÄRKEN, DEFIZITE UND POTENTIALE

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE
AUS DER BÜRGERBETEILIGUNG 
UND ANALYSE
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6.1 AUSWERUNG STATUS QUO //
STÄRKEN OBERNEUKIRCHEN 2021

HANDLUNGSFELD //
LANDNUTZUNG, SIEDLUNGSENTWICKLUNG

SIEDLUNGSENTWICKLUNG, ORTSBILD UND  BAUKULTUR
FOKUS: GESAMTES GEMEINDEGEBIET
> historisch gewachsene Kulturlandschaft
> Erhalt aktiver Landwirtschaft / 
landwirtschaftliche Prägung des Gemeindegebiets
> 	qualitätsvolle Baukultur in Ortsteilen und Weilern
> Ortsmitte und Hofstellen sind ortsbildprägend
> teils sehr qualitätsvolle Natur- und Landschaftsräume
> 	Bergblick, 	Blickbeziehungen zur Kirche

FOKUS: HAUPTORT
> ortsprägender Platz mit Kirche im Zentrum
> ortsprägendes Schulgebäude und Pfarrhaus
> qualitätsvolle Grünstrukturen

HANDLUNGSFELD //
BAUEN & WOHNEN:

WOHNEN UND WOHNUMFELD
> attraktives Versorgungsangebot im Ortszentrum
> 	hohe Wohn- und Erholungsqualität u.a. durch 
unmittelbar anschließende qualitätsvolle Freiräume

HANDLUNGSFELD //
ÖKOLOGIE & BIODIVERSITÄT

QUALITÄT GRÜNSTRUKTUREN/ LANDSCHAFTRAUM
	Qualitätsvolle Lebensräume  für Flora + Fauna 	bieten u.a.:
> der 	Eiglwald
> einige Biotope und FFH-Gebiete
> sowie Ausgleichsflächen, auf welchen ein 	nachhaltiges, 
zukunftsweisendes 	Beweidungskonzept umgesetzt wird

vorhanden sind:
> Landschaftliches Vorbehaltsgebiet
> Grün- und Frischluftschneise entlang Grünbachtal
> Waldflächen bei Grünbach
> 	viele sogenannte „Eh da -Flächen“ vorhanden, 
welche ein besonderes Potential zur Stärkung 
der Biodiversität bieten

ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN
Die öffentlichen Grünflächen bieten:
> 	viele kleine natürliche Fußwegeverbindungen 
> teils qualitätsvolle Natur- und Freiräume
> Straßenbegleitgrün und Bäume
> 	Potentialflächen zur Stärkung der Biodiversität

PRIVATE GRÜNFLÄCHEN
Hier gibt es:
> 	starke Durchgrünung in den Wohngebieten
> 	oftmals sind die Gärten artenreich und mit einheimischen
	Pflanzen, Hecken und Sträuchern bepflanzt
> 	teils Streuobstwiesen / Bauerngärten
> viele ortstypische niedrige Einfriedungen mit Holz 
oder fehlende Einfriedung von Grundstücken, was sich 
positv auf das Ortsbild auswirkt
> relativ wenig versiegelte Fläche

Aufbauend auf den Ergebnissen aus der Analyse, dem Vi-
talitätscheck sowie der Bürgerbeteiligung werden im Fol-
genden die Stärken sowie bestehende Defizite gegliedert 
nach unterschiedlichen Themenbereichen zusammenge-
fasst. Aufbauend auf der Auswertung werden dann im 

nächsten Kapitel konkrete Handlungsempfehlungen für die 
künftige Entwicklung gemacht, mit dem Ziel bestehende 
Qualitäten im Gemeindegebiet langfristig zu erhalten, so-
wie Defizite zu minimieren.
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HANDLUNGSFELD //
SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT

VERSORGUNG
> 	gutes Angebot für Grundversorgung
> 	Grundschule vorhanden
> attraktive Gastronomie

SOZIALES MITEINANDER
> 	aktives und geschätztes soziales Miteinander
> 	aktives Vereinsleben
> 	Brauchtum und Kulturleben werden sehr geschätzt
> 	große Bereitschaft zur Nachbarschaftshilfe
> große Bereitschaft zur ehrenamtlichen Hilfe in einer 
Senioreneinrichtung

FREIZEIT/ ERHOLUNG
> 	hoher Erholungswert der Landschaft und Natur 
	(Auwälder und Bachläufe)
> 	Bücherei, Spiel- und Sportplatz, Stockbahn
> Kulturangebote in der näheren Umgebung

HANDLUNGSFELD // 
(LAND-)WIRTSCHAFT UND GEWERBE

LANDWIRTSCHAFT
> 	Vielzahl an aktiven landwirtschaftlichen Betrieben
> Vorbildprojekte im Bereich Landwirtschaft und 
Naturschutz in Kooperation mit Bund Naturschutz 

GEWERBE UND DIENSTLEISTER
> 	einige Gewerbebetriebe und Handwerker vor Ort
> 	einige Dienstleister vor Ort 
> Nachfrage an weiteren Gewerbeflächen vorhanden

HANDLUNGSFELD //
MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

MOBILITÄT
> gute Anbindung für den Individualverkehr (MIV)
>  Maßnahmen zur Verbesserung des Mobilitätsangebots:
	 > 	Teilnahme an Mitfahrzentrale des Landkreises
     	> App“Wohin-Willst-Du“
     > große Bereitschaft/ ehrenamtliches Engagement
     der Bürger*innen, um das Mobilitätsangebot      
      vor Ort weiter zu verbessern

MOBILFUNK- UND BREITBANDNETZ
> fortschreitender Ausbau des Breitbandnetzes

HANDLUNGSFELD //
NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND 
ENERGIENUTZUNG >>
KLIMASCHUTZ UND KLIMAANPASSUNG

NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG
> viel Potential sowie konkrete Planungen zur (weiteren) 
Verbesserung des Status Quo s. auch Kapitel 2.8
	> Ausbau einer nachhaltigen Landbewirtschaftung 
zum Schutz vor Starkregenereignissen und 
Überhitzung sowie zur Stärkung der Biodiversität
	> Ausbau einer autarken Versorgung mit 
regenerativen Energien
> Nutzung von Dachflächen für Photovoltaik
> Biogasanlage mit Nutzung der Abwärme
> energetische Sanierungen
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6.2 AUSWERUNG STATUS QUO //
DEFIZITE UND UNGENUTZTE POTENTIALE OBERNEUKIRCHEN 2021

HANDLUNGSFELD //
LANDNUTZUNG, SIEDLUNGSENTWICKLUNG

SIEDLUNGSENTWICKLUNG
> 	hier zeigt sich ein stark gestiegener Flächenverbrauch 
pro EW in den letzten Jahrzehnten
> primär wurden monostrukturell nur 
Einfamilienhäusern entwickelt
	
STÄDTEBAULICHE DICHTE
> 	wenig effiziente Nutzung der überbauten Fläche
	durch teilweise sehr niedrige Geschossigkeit (I+D)
> 	primär nur eine Wohneinheit pro Gebäude
 
LEERSTAND
> 	„Langzeit- Brachflächen“ in älteren Wohngebieten
> 	 viele Brachflächen auch im neuesten Baugebiet:
14 Grundstücke seit längerer Zeit ungenutzt
	(davon 11 mit Bauzwang bis Dezember 2022)
> 	teilweise leerstehende oder untergenutzte Hofstellen
> 	teilweise (fast) leerstehende Wohngebäude 

HANDLUNGSFELD //
BAUEN & WOHNEN:

WOHNRAUMENTWICKLUNG
> 	 Die Siedlungsentwicklung in den letzten 
Jahrzehnten beschränkte sich fast ausschließlich auf 
	den Bau von Wohngebäuden mit nur einer 
Wohneinheit. Auf diese Weise sind primär Siedlungen
mit Einfamilienhäusern entstanden. 
Mit Blick auf den demographischen Wandel sowie 			
	eine nachhaltige Gemeindeentwicklung sollte das 
Angebot hier künfig erweitert werden. 
	(u.a. durch kleinere, barrierfreie Wohnungen, 
	Mehrgenerationenwohnen, 	Betreutes Wohnen...)

HANDLUNGSFELD //
ÖKOLOGIE & BIODIVERSITÄT

QUALITÄT GRÜNSTRUKTUREN/ LANDSCHAFTRAUM
> 	wenig Bäume und Gehölzgruppen in der Landschaft
> 	Böschungen der Landschaftsterrassen mit wenig 
Artenreichtum
> 	viel Potential zur Aufwertung auch im Sinne der 
Förderung einer größeren Biodiversität noch ungenutzt

ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN
> 	teils ökologisch wenig wertvoll gestaltet,
aber: viel Potential zur Aufwertung auch im Sinne der 
Förderung einer größeren Biodiversität 

PRIVATE GRÜNFLÄCHEN
> 	einige Gärten sind wenig bepflanzt, 
aber: viel Potential zur Aufwertung auch im Sinne der 
Förderung einer größeren Biodiversität 
> 	teilweise sehr hohe, einheitliche, teils 					   
	fremdländische Gehölzhecken >> „Mauerwirkung“
> 	teils hohe Einfriedungen aus Metall oder Gabionen

Aufbauend auf den Ergebnissen aus der Analyse, dem Vi-
talitätscheck sowie der Bürgerbeteiligung werden im Fol-
genden die Stärken sowie bestehende Defizite gegliedert 
nach unterschiedlichen Themenbereichen zusammenge-
fasst. Aufbauend auf der Auswertung werden dann im 

nächsten Kapitel konkrete Handlungsempfehlungen für die 
künftige Entwicklung gemacht, mit dem Ziel bestehende 
Qualitäten im Gemeindegebiet langfristig zu erhalten, so-
wie Defizite zu minimieren.
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6.2 AUSWERUNG STATUS QUO //
DEFIZITE UND UNGENUTZTE POTENTIALE OBERNEUKIRCHEN 2021

HANDLUNGSFELD //
SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT

DEMOGRAPHISCHE ENTWICKLUNG
> 	prognostizierte Bevölkerungsabnahme
> 	prognostizierter Anstieg des Durchschnittsalters

SOZIALES UND VERSORGUNG
> 	wenig (Betreuungs-)Angebot für Senioren
> 	wenig Angebot für Menschen mit geistiger/ 
körperlicher Einschränkung
> 	fehlende Kinderbetreuung in Form von Kita
> fehlende medizinische Versorgung im Ort

FREIZEIT/ ERHOLUNG
> 	mäßiges Freizeitangebot für Kinder
> 	mäßiges Freizeitangebot für Jugend

HANDLUNGSFELD // 
(LAND-)WIRTSCHAFT UND GEWERBE

LANDWIRTSCHAFT
> 	Strukturwandel in Landwirtschaft mit Rückgang 
kleiner landwirtschaftlicher Betriebe
> primär konventionelle Landwirtschaft
> 	teilweise leerstehende / untergenutzte Hofstellen 

GEWERBE UND DIENSTLEISTER
> 	fehlende Flächen für Gewerbe-/ Handwerksbetriebe
> 	Defizit an Lagerflächen
> 	sehr kleines touristisches Angebot

HANDLUNGSFELD //
MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

MOBILITÄT
> 	schlechtes ÖPNV- Angebot (v.a. am Wochenende)
> 	mäßig ausgebautes Rad- und Wanderwegenetz

MOBILFUNK- UND BREITBANDNETZ
> 	mäßig ausgebautes Mobilfunk - und Breitbandnetz

HANDLUNGSFELD //
NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND 
ENERGIENUTZUNG >>
KLIMASCHUTZ UND KLIMAANPASSUNG

NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG
> 	Potential ist hier noch nicht voll ausgenutzt, 
Ziel sollte sein:    
	> Ausbau einer nachhaltigen Landbewirtschaftung 
	zum Schutz vor Starkregenereignissen, Erhalt/
Verbesserung der Bodenqualität sowie Stärkung 
der Biodiversität
> Ausbau einer autarken Versorgung mit 
regenerativen Energien
> Ausbau der Nutzung von Dachflächen für 
Photovoltaik
> weitere Maßnahmen zur energetische Sanierungen
	von Bestandsgebäuden zur Minderung des 
Energieverbrauchs
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LEERSTAND
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UND NOCH MEHR...!

STÄRKUNG DER ORTSMITTE: 

ATTRAKTIV FÜR ALLE GENERATIONEN!
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7.1 STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNGSZIELE 
	  	UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 

LEITLINIEN UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
ZUR NACHHALTIGEN GEMEINDEENTWICKLUNG

Das Gemeindegebiet von Oberneukirchen hat infolge der 
historisch gewachsenen Kulturlandschaft und der damit 
verbundenen Siedlungsstruktur einen sehr qualitätsvollen 
individuellen Charakter, den es langfristig zu erhalten gilt.

Ein schonender Umgang mit der Ressource Boden steht 
hierbei in enger Verbindung mit einer nachhaltigen Sied-
lungsentwicklung. Bevor weiteres Bauland ausgewiesen 
wird, sollten bestehende Potentiale innerhalb der ge-
wachsenen Siedlungsstruktur durch Nutzung von (Teil-)
leerstand und/ oder Brachflächen innerhalb des gewach-
senen Orts genutzt werden, um hier bedarfsgerecht neu-
en Wohnraum, gewerbliche Flächen und/ oder Flächen für 
soziale Nutzungen und kommunale Einrichtungen vorzu-
sehen. Versiegelte Flächen sollten durch intelligente Pla-
nungen und eine effiziente Nutzung der überbauten Flä-
chen minimiert werden.

Mit Blick auf den Ressourcen- und Klimaschutz spielt die 
Art der Landnutzung, die Art der Landbewirtschaftung 
eine entscheidende Rolle. Damit die Gemeinde hier auch 
für zukünftige Herausforderungen „gerüstet“ ist, sind 
rechtzeitig entsprechende Maßnahmen anzugehen, wel-
che im Folgenden näher beschrieben werden. 

Hierbei gilt: Jede einzelne private wie kommunale Maß-
nahme zählt und kann einen wichtigen Beitrag leisten!
Auch gilt es, am besten gemeinsam und durch Nutzung 
bestehender Netzwerke/ Kooperationen sowie Arbeits-
gruppen die Lebensqualität und das soziale Miteinander 
in Oberneukirchen langfristig zu erhalten.
 
Neben dem Bewußtsein um die Bedeutung von ökolo-
gisch wertvollen Landschafts- und Naturräumne und der  
identitätsstiftenden Wirkung der gewachsenen, orts-
bildprägenden Siedlungsstruktur trägt zum langfristigen 
Erhalt der Lebensqualität im Ort entscheidend bei, dass 
„das Leben im Ort bleibt“. Leerstand ist unbedingt zu ver-
meiden und durch geeignete (Um-)nutzung zu reaktieren. 

HANDLUNGSFELD //
LANDNUTZUNG, SIEDLUNGSENTWICKLUNG

wichtige Leitlinien hierbei sind:
> Erhalt / Stärkung der qualitätsvollen 
Kulturlandschaft in enger Verzahnung mit einer 
aktiven Landwirtschaft
> Erhalt / Stärkung der charakteristischen 
Siedlungsstruktur und der historisch gewachsenen 
Baukultur

wichtige Maßnahmen hierzu:
> Förderung einer nachhaltigen Landbewirtschaftung
> effiziente Nutzung von Innenentwicklungspotentialen 	
vor Ausweisung von neuem Bauland
> (Um-)Nutzung von (Teil-)Leerständen 

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung:
> Anpassung/ Änderung der Bauleitplanung für eine 
effiziente und gleichzeitig ortsverträgliche Innenentwick-
lung mit Festlegung eines verträglichen Verhältnisses 
von GRZ/GFZ und Anzahl an Wohneinheiten pro Grund-
stück sowie gegebenfalls Heraufsetzen der zulässigen 
Geschossigigkeit + Wandhöhe
> Bau(erst)beratung 
> Nutzung bestehender Netzwerke (Ökomodellregion, 
LEADER-Förderprogramm) zur gemeinsamen Umsetzung 
von Infoveranstaltungen, zukunftsweisenden Projekten, 
Aktionen wie gemeinsame „Pflanzaktion“, ...

Im Folgenden werden die im Rahmen des GEK entwickelten 
Leitlinien für eine künftige, nachhaltige Gemeindeentwick-
lung zusammengefasst sowie konkrete Maßnahmen und In-
strumente vorgestellt, wie die Ziele kurz-, mittel- und lang-
fristig erreicht werden können.  

Analog zur Übersicht bei der Analyse der Stärken- sowie 
bestehender Defizite s. vorang. Kapitel, sind auch die im fol-
genden formulierten Leitlinien/ Entwicklungsziele nach un-
terschiedlichen Themenbereichen, den „Handlungsfeldern“ 
gegliedert.
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Abb: Gemeindegebiet mit Darstellung der gewachsenen Siedlungsstruktur sowie übergeordneten Grünstrukturen (ohne Maßstab)
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HANDLUNGSFELD //
BAUEN & WOHNEN: 

Leitlinien zur Erweiterung des Wohnraumangebot:
Bevor neues Bauland ausgewiesen wird, sollten die vor-
handenen Innenentwicklungspotentiale in Oberneukir-
chen genutzt werden. Dies gilt sowohl für den Hauptort 
als auch für die weiteren Ortsteile, Hofstellen und Weiler 
im Gemeindegebiet. Die geltenden Gesetzgebungen mit 
Fokus auf Wohnraumnutzung sind hierbei zu beachten. 
Zudem sollte bei der künftigen Wohnraumentwicklung 
stärker auch der demographische Wandel berücksichtigt 
werden.

Im Hauptort Oberneukirchen bieten sich hierfür 
folgende Innenentwicklungspotentiale:
> Bebauen von Brachflächen
> Leerstände nutzen/ reaktivieren durch (energetische) 
Sanierung, neue Grundrissaufteilung
> Nachverdichten durch Aufstockungen (II+D)  und 
Erhöhen der zulässigen Trauf-/Firsthöhe
> ortsverträgliche Nachverdichtung mittels 
Erweiterungsbauten

Maßnahmen zum Schließen von Lücken 
im Wohnraumangebot durch:
> Förderung von Mehrgenerationenwohnen 
> mehr Wohneinheiten pro Grundstück realisieren
> Bau von auch kleineren Wohnungen
> Bau von barrierefreien und 
   rollstuhlgerechten WE

Fazit: großes Innenentwicklungspotential
für neuen Wohnraum im gewachsenen Ort
> Eine Innenentwicklung primär mit Wohnnutzung ist im 
Hauptort auf zahlreichen Grundstücken gut verträglich, 
eine Beurteilung hat aber immer anhand der konkreten 
Situation zu erfolgen, insbesondere auch mit Fokus auf 
den Erhalt freiräumlicher Qualitäten/geltendes Baurecht.

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung:
> Anpassung/ Änderung der Bauleitplanung
> Bauberatung, Infos zu Förderprogrammen
> evtl. Unterstützung durch konkrete Planungskonzepte 
(Machbarkeitsstudien)

HANDLUNGSFELD //
NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND 
ENERGIENUTZUNG >>
KLIMASCHUTZ UND KLIMAANPASSUNG

wichtige Zielsetzungen hierbei sind:
	> (weiterer) Ausbau der Nutzung von 
erneuerbaren Energien
>	 autarke, ökologische Energieversorgung
> (weitere) energetische Sanierungen
> 	Verwendung von ressourcenschonenden, 
recyclebaren Baustoffen bei der Sanierung von 
Bestandsgebäuden, Neubauten
>	 umweltfreundliche Alternativen zum motorisierten 
Individualverkehr fördern
	> Rad- und Fußwegenetz ausbauen

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung: 
> Nutzung bestehender Netzwerke (Ökomodellregion, 
LEADER-Förderprogramm) zur gemeinsamen Umsetzung 
von Infoveranstaltungen, Aktionen wie gemeinsamer  
„Test der Mitfahrbankerl“, ...
> auch künftig: Förderung des großartigen Engagements 
in der Bevölkerung. Mit „Oberneukirchen vereint“ hat 
sich bereits eine Arbeitsgruppe gegründet, die sich u.a. 
das  Ziel gesetzt hat, das Mobilitätsangebot für die Men-
schen vor Ort auszubauen. Entsprechende Infoaktionen 
sowie eine Umsetzung haben bereits im Rahmen des 
GEK begonnen.
> Nutzung bestehender Förderprogramme: Für eine Viel-
zahl von privaten sowie kommunalen Maßnahmen, die 
eine nachhaltige Ressourcen- und Energienutzung und 
damit verbunden auch einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, gibt es attraktive Förderprogramme.
Einen Überblick zu aktuellen Förderprogrammen des 
Bundes, der Länder und der Europäischen Union bietet 
die Internetseite: www.foerderdatenbank.de

7.1 STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNGSZIELE 
	  	UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
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Nur ein Eigentümer hat bislang (Stand 10/2021) Interesse 
an einer entsprechenden Nutzung auf seinem Grund-
stück mitgeteilt. Inwieweit hier ergänzend zum Bestand 
Neubauten möglich sind, muss mit den zuständigen 
Behörden vorab abgestimmt werden.  
Zur Qualitätssicherung sollten bei einer Erweiterung der 
bestehenden Ensemble, konkrete Vorgaben bezüglich 
Gebäudeform, Größe und Materialität gemacht werden.

Handlungsempfehlungen bei der Entwicklung 
von Gewerbeflächen im Gemeindegebiet:
	> zunächst 	Potentialflächen im Bestand nutzen
> bei einer weiteren Entwicklung Bezug nehmen sowohl 
auf Gebäudetypologie wie Materialität der ortsbildprä-
genden Hofstellen. 

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung:
> Anpassung/ Erstellung einer verbindlichen Bauleitpla-
nung/ Gestaltungssatzung für eine dem Bedarf entspre-
chende und gleichzeitig ortsverträgliche Entwicklung 
von Gewerbeflächen
> Bauberatung, Gespräche mit Eigentümer*innen
> evtl. Unterstützung durch konkrete Planungskonzepte 
(Machbarkeitsstudien)

HANDLUNGSFELD //
MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

Handlungsempfehlungen zur Angebotsverbesserung:
> 	Mobilitätsangebot ausbauen durch 	z.B. Mitfahrbänkle, 
Fahrdienste usw.
> Mobil- und 	Breitbandnetz weiter ausbauen
> Förderung von ehrenamtlichem Engagement durch 
Beratung, gemeinsame Aktionen mit der Kommune

HANDLUNGSFELD // 
(LAND-)WIRTSCHAFT UND GEWERBE

wichtige Leitlinien zum Erhalt der Kulturlandschaft:
> 	Landwirtschaft im Gemeindegebiet erhalten 
> Landwirtschaftliche Betriebe auch künftig hinsichtlich  
Möglichkeiten beim Landschafts- und Klimaschutz infor-
mieren 	und Förderprogramme vorstellen
 	> Infolge des strukturellen Wandels in der Landwirt-
schaft kam es/ kommt es allerdings auch im Gemein-
degebiet von Oberneukirchen zur Aufgabe von land-
wirtschaftlichen Betrieben. Wenn dies erfolgt, gilt es 
geeignete Umnutzungkonzepte für die aus der Nutzung 
gefallenen Hofstellen zu entwickeln, u.a. auch durch 
Kooperationen mit der Gemeinde und/oder durch eine 
Bau(erst)beratung.

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung:
> Nutzung bestehender Netzwerke (Ökomodellregion, 
LEADER-Förderprogramm) zur gemeinsamen Umsetzung 
von Infoveranstaltungen, zukunftsweisenden Projekten, 
Aktionen wie gemeinsame „Pflanzaktion“,...
> Förderung von Kooperationen von Landwirten mit 
Gemeinde, Verbrauchern, BUND Naturschutz..

wichtige Leitlinien zur Stärkung des Standorts 
Oberneukirchen = „Handwerkerdorf“: 
Oberneukirchen soll gemäß Wunsch der Gemeinde lang-
fristig ein	 attraktives „Handwerkerdorf“ werden. 

> Bei einer ins historische Ortsbild passenden 	Entwick-
lung kann hieraus ein besonderer Standortvorteil unter 
Wahrung der qualitätsvollen Siedlungsstruktur und Kul-
turlandschaft entstehen. 

> Für die Nutzung durch Handwerksbetriebe bieten hier 
insbesondere auch Gebäude im Außenbereich Potential. 
Dies sowohl infolge fehlender Flächenreserven im Haupt-
ort. (s.Ergebnisse Vitaltitäscheck, Bürgerbefragung), wie 
auch zum Schutz vor Lärmemmissionen. Im Rahmen der  
Eigentümerbefragung hat sich allerdings gezeigt, dass 
derzeit kaum (Teil-)leerstand für entsprechende Nut-
zungen zur Verfügung gestellt wird. 
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FÖRDERUNG
DER BIODIVERSITÄT

AUFWERTUNG FUSSGÄNGER 
- WEGE / VERKEHRS -
ENTSCHLEUNIGUNG

HANDLUNGSFELD //
ÖKOLOGIE & BIODIVERSITÄT: 

wichtige Entwicklungsziele hierbei sind:
> 	Artenreichtum auch bei konventioneller Landwirtschaft 
fördern (u.a. mittels Pflanzung von Hecken, Ackerwild-
kräutern,... ), dies fördert auch die Resilienz bei Starkre-
gen- sowie Hitzeereignissen 
	> Ausbau nachhaltiger 	Beweidungsprojekte u.a. durch 
weitere Kooperationen von Landwirten mit der Gemein-
de, Verbraucher*innen, BUND Naturschutz...
	> Potential für eine artenreiche Lebenswelt im Land-
schaftsraum entlang der Straßen noch stärker nutzen, 
sowie Biodiversität im Bereich von Böschungen verbes-
sern, z.B. durch entsprechende Patenschaften und/ oder 
gemeinsame Pflanzaktionen
> 	Vorhandene „Eh da“-Flächen ökologisch aufwerten
> naturnah gestaltete Fußwegeverbindungen erhalten/ 
Wegenetz qualitätsvoll erweitern

Maßnahmen zur Aufwertung von Freiflächen sowohl im 
privaten wie öffentlichen Raum sind:
> 	 Biodiversität und Artenreichtum fördern z.B. durch 
Umgestaltung von Rasenflächen zu Blühwiesen 

> soweit möglich Vermeidung sowie Rückbau von ver-
siegelten Flächen, stattdessen Verwendung von wasser-
durchlässigen Bodenbelägen. Dies schützt den Boden 
und 	verhindert Schäden infolge von Starkregen-
ereignissen
 > Freiflächen/ Gärten mit artenreichen Hecken, Streu-
obstwiesen, Blühwiesen erhalten/ zur Stärkung der 
Biodiversität erweitern
> 	fremdländische Hecken, mauerartige Einfriedungen 
rückbauen, zukünftig vermeiden
>  Aufwertung von Fußgängerübergängen mit 
Maßnahmen zur Verkehrsentschleunigung

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung: 
> Nutzung bestehender Netzwerke (Ökomodellregion, 
LEADER-Förderprogramm) zur gemeinsamen Umsetzung 
von Infoveranstaltungen, zukunftsweisenden Projekten, 
Aktionen wie gemeinsame „Pflanzaktion“
> Förderung einer größeren Biodiversität im Gemein-
degebiet auch durch Nutzung bestehender Förderpro-
gramme, s.auch >> www.foerderdatenbank.de

7.1 STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNGSZIELE 
	  	UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
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Die Graphik zeigt die übergeordneten Grünstrukturen 
sowie ergänzend konkrete Handlungsempfehlungen für 
den Erhalt sowie eine weitere Stärkung des qualitäts-
vollen Natur- und Freiraums im Hauptort.

Rahmenplan mit Handlungsempfehlungen zum Grün-/Freiraum im Hauptort M 1:4000
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Private Grünflächen und

Öffentliche Grünflächen
erhalten

Waldflächen erhalten

Ortsprägende Wiesenflächen
erhalten

Ortsprägende landwirtschaftliche
Fläche erhalten

Gewässer erhalten und
ökologisch gestalten, teilweise
zugänglich machen

Brachflächen

Ökologisch wertvolle
Streuobstwiese erhalten

>> möglichst struktur- und artenreich
gestalten, dorfgerecht mit einheimischen
Pflanzen

Biodiversität erhöhen

>> auch konventionelle Landwirtschaft
artenreich gestalten (Ackerwildkräuter,
Blühstreifen,...)

Eh da- Flächen ökologisch
aufwerten > Blühwiesen

Frischluft- und Grünschneise
erhalten

Komplett versiegelte
(Asphalt-)flächen

Großflächige Pflasterflächen

Verkehrsentschleunigung /
Fußgängerübergang aufwerten

Sport-/Freizeitangebot erweitern
und verbinden

Spielplatz

Sportplatz
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Grün- / Freiraum  M 1:4000
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VERTIEFENDE UNTERSUCHUNG ZUM
AUSBAU DER DASEINSVORSORGE

zentrale Zielsetzung der Gemeinde:
Ausbau der kommunalen Daseinsvorsorge/ 
Ausbau (betreutes) Wohnraumangebot

Wie und in welcher Form das Angebot der kommunalen 
Daseinsvorsorge ausgebaut werden sollte, wurde im Rah-
men des GEK intensiv untersucht und es wurden bereits 
konkrete planerischen Handlungsempfehlungen gegeben 
(s.Ergebnisse Bürgerbefragung Kapitel 3, sowie vertiefte 
Untersuchung s. Kapitel 5).

Die vertiefte Untersuchung zeigt: Mit Blick auf die Lage, 
die bestehenden Besitzverhältnisse, sowie das bereits 
vorhandene Angebot, bieten die Grundstücke der Ge-
meinde in der Ortsmitte ideale Voraussetzungen für eine 
Erweiterung der kommunalen Daseinsvorsorge. 

Das Angebot sollte hierbei unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung folgende
Nutzungen umfassen:
> Neues, barrierefreies Gemeindehaus mit erweitertem 
Nutzungsangebot 
>  Neubau eines Kindergartens
> Tagesbetreuung für Senior*innen
> Neuorganisation der Flächen für die Bücherei, welche 
künftig im Schulhaus nicht mehr zur Verfügung stehen
> Neue Räume für den Chor ( können evtl. in 
Kooperation mit der Pfarrgemeinde angeboten werden)
> Darüber hinaus bieten sich im Ortskern (s.Punkt 2 auf 
der rechten Seite) insbesondere auf dem Grundstück der 
Pfarrei oder durch Umnutzung des Leerstandes beim ein-
stigen „Reichthalhammerwirt“ Potentialflächen zur Erwei-
terung des Angebots an Betreutem Wohnen und/ oder ei-
ner Pflegewohngruppe sowie Tagesbetreuung.

Instrumente/ Werkzeuge zur Umsetzung:
> Entwicklung konkreter Planungskonzepte 
(Machbarkeitsstudien, Gutachterverfahren)
> Bauberatung, Gespräche mit Eigentümer*innen
> Nutzung von bestehenden Förderprogrammen, 
s.auch >> www.foerderdatenbank.de

HANDLUNGSFELD //
SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT

Trotz der verhältnismäßig geringen Einwohnerzahl 
ist in Oberneukirchen eine eine sehr gute Nahver-
sorgung gegeben, welche langfristig gesichert ist.
Die Bürger*innen nutzen das bestehende Angebot 
und tragen damit maßgeblich zum Erhalt bei.
Gleiches gilt für das sehr aktive Vereinsleben. 
Auch dies funktioniert nur bzw. bleibt bestehen, 
wenn das Angebot genutzt wird.
In Oberneukirchen besteht eine sehr aktive Dorf-
gemeinschaft und ein großes ehrenamtliches En-
gagement. Langfristig soll dies erhalten sowie 
ausgebaut werden, damit allen Bürger*innen von 
der jungen bis zur älteren Generation ein quali-
tätsvolles Leben - auch unter Berücksichtigung 
des demographischen Wandels - in Oberneukir-
chen ermöglicht wird.

Leitlinien zur (weiteren) Stärkung der 
Dorfgemeinschaft:
> Ausbau der kommunalen Daseinsvorsorge
	> (Betreuungs-) Angebot für Senioren erweitern
> Betreuungsangebot für Kinder erweitern
> 	Medizinische Versorgung vor Ort verbessern, 
soweit infolge der Gemeindegröße möglich. Evtl. 
können bei Erweiterung eines Wohnraumange-
bots, z.B. bei betreutem Wohnen, hier Synergie-
effekte genutzt werden.
>	 Angebot für Menschen mit geistiger/
	körperlicher Beeinträchtigung erweitern
> 	Barrierefreiheit fördern

wichtige Maßnahmen hierzu:
> Stärkung der Gemeinschaft durch Erweiterung 
des kommunalen Angebots im neuen 
Gemeindehaus/ Grundschule (s. Kapitel 5)
> kommunale und/ oder private Projekte durch 
Beratung, Kooperationen fördern/ unterstützen
> Sport- und Freizeitangebot 
generationenübergreifend ausbauen
> 	engagierte Bürger einbinden, zusammen 
Konzepte erarbeiten und (unter Nutzung besteh-
dner Förderprogramme) umsetzen

7.1 STÄDTEBAULICHE ENTWICKLUNGSZIELE 
	  	UND HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN 
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Rahmenplan zur Nutzung von Innenentwicklungspotentialen im Hauptort M 1:4000
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Rahmenplan Hauptort -
Handlungsempfehlungen zur
Innenentwicklung M 1:4000

Bereich mit
Innenentwicklungspotential
primär für Wohnnutzung

Handlungsempfehlung hier:
Bestand/ Bauland effizienter nutzen durch:
> Bebauen von Brachflächen
> Leerstände nutzen/ reaktivieren
> Nachverdichten durch Aufstockungen (II+D)
und Erhöhen der zulässigen Trauf-/Firsthöhe,
> ortsverträgliche Nachverdichtung mittels
Erweiterungen

Schließen von Lücken im Wohnraumangebot
durch:
> Förderung von Mehrgenerationenwohnen
> mehr Wohneinheiten pro Grundstück
> Bau von auch kleineren Wohnungen
> Bau von barrierefreien und
   rollstuhlgerechten WE

Fazit bezüglich Nachverdichtung
mit Wohnnutzung im gewachsenen Ort:
Eine Innenentwicklung mittels
Nachverdichtung ist auf zahlreichen
Grundstücken gut verträglich,
eine Beurteilung hat aber immer anhand
der konkreten Situation zu erfolgen,
insbesondere auch mit Fokus auf den
Erhalt freiräumlicher Qualitäten.

3
3

2

2
1

1

3

1

Stärkung der "Ortsmitte" durch
Erhalt/ Ausbau:
> Gemeinschaftlicher,
   Sozialer Einrichtungen/ Treffpunkte
> Daseinsvorsorge
> Gastronomie
> Dienstleistungsangebot
> (Betreuungs-) angebot jüngere Generation
> (Betreuungs-) angebot ältere Generation

Ausbau einer qualitätsvollen und
sicheren Fußwegeverbindung

2

Idealer Standort für Erweiterung
des Wohnraumangebots mittels
Betreutem Wohnen und/ oder
Pflegewohnen - optional ergänzt
durch Mehrgenerationenwohnen

Infolge der Lage sowie
Eigentumsverhältnisse idealer
Standort zur bedarfsgerechten
Erweiterung des kommunalen
Daseinsvorsorge

Spielplatz

Sportplatz

(Teil-)Leerstand > wieder
einer Nutzung zuführen

Brachfläche / unbebautes
Grundstück > Potentialfläche
nutzen für Nachverdichtung

3
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Rahmenplan Hauptort -
Handlungsempfehlungen zur
Innenentwicklung M 1:4000

Bereich mit
Innenentwicklungspotential
primär für Wohnnutzung

Handlungsempfehlung hier:
Bestand/ Bauland effizienter nutzen durch:
> Bebauen von Brachflächen
> Leerstände nutzen/ reaktivieren
> Nachverdichten durch Aufstockungen (II+D)
und Erhöhen der zulässigen Trauf-/Firsthöhe,
> ortsverträgliche Nachverdichtung mittels
Erweiterungen

Schließen von Lücken im Wohnraumangebot
durch:
> Förderung von Mehrgenerationenwohnen
> mehr Wohneinheiten pro Grundstück
> Bau von auch kleineren Wohnungen
> Bau von barrierefreien und
   rollstuhlgerechten WE

Fazit bezüglich Nachverdichtung
mit Wohnnutzung im gewachsenen Ort:
Eine Innenentwicklung mittels
Nachverdichtung ist auf zahlreichen
Grundstücken gut verträglich,
eine Beurteilung hat aber immer anhand
der konkreten Situation zu erfolgen,
insbesondere auch mit Fokus auf den
Erhalt freiräumlicher Qualitäten.
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Stärkung der "Ortsmitte" durch
Erhalt/ Ausbau:
> Gemeinschaftlicher,
   Sozialer Einrichtungen/ Treffpunkte
> Daseinsvorsorge
> Gastronomie
> Dienstleistungsangebot
> (Betreuungs-) angebot jüngere Generation
> (Betreuungs-) angebot ältere Generation

Ausbau einer qualitätsvollen und
sicheren Fußwegeverbindung

2

Idealer Standort für Erweiterung
des Wohnraumangebots mittels
Betreutem Wohnen und/ oder
Pflegewohnen - optional ergänzt
durch Mehrgenerationenwohnen

Infolge der Lage sowie
Eigentumsverhältnisse idealer
Standort zur bedarfsgerechten
Erweiterung des kommunalen
Daseinsvorsorge

Spielplatz

Sportplatz

(Teil-)Leerstand > wieder
einer Nutzung zuführen

Brachfläche / unbebautes
Grundstück > Potentialfläche
nutzen für Nachverdichtung
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Rahmenplan Hauptort -
Handlungsempfehlungen zur
Innenentwicklung M 1:4000

Bereich mit
Innenentwicklungspotential
primär für Wohnnutzung

Handlungsempfehlung hier:
Bestand/ Bauland effizienter nutzen durch:
> Bebauen von Brachflächen
> Leerstände nutzen/ reaktivieren
> Nachverdichten durch Aufstockungen (II+D)
und Erhöhen der zulässigen Trauf-/Firsthöhe,
> ortsverträgliche Nachverdichtung mittels
Erweiterungen

Schließen von Lücken im Wohnraumangebot
durch:
> Förderung von Mehrgenerationenwohnen
> mehr Wohneinheiten pro Grundstück
> Bau von auch kleineren Wohnungen
> Bau von barrierefreien und
   rollstuhlgerechten WE

Fazit bezüglich Nachverdichtung
mit Wohnnutzung im gewachsenen Ort:
Eine Innenentwicklung mittels
Nachverdichtung ist auf zahlreichen
Grundstücken gut verträglich,
eine Beurteilung hat aber immer anhand
der konkreten Situation zu erfolgen,
insbesondere auch mit Fokus auf den
Erhalt freiräumlicher Qualitäten.
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Stärkung der "Ortsmitte" durch
Erhalt/ Ausbau:
> Gemeinschaftlicher,
   Sozialer Einrichtungen/ Treffpunkte
> Daseinsvorsorge
> Gastronomie
> Dienstleistungsangebot
> (Betreuungs-) angebot jüngere Generation
> (Betreuungs-) angebot ältere Generation

Ausbau einer qualitätsvollen und
sicheren Fußwegeverbindung

2

Idealer Standort für Erweiterung
des Wohnraumangebots mittels
Betreutem Wohnen und/ oder
Pflegewohnen - optional ergänzt
durch Mehrgenerationenwohnen

Infolge der Lage sowie
Eigentumsverhältnisse idealer
Standort zur bedarfsgerechten
Erweiterung des kommunalen
Daseinsvorsorge

Spielplatz

Sportplatz

(Teil-)Leerstand > wieder
einer Nutzung zuführen

Brachfläche / unbebautes
Grundstück > Potentialfläche
nutzen für Nachverdichtung

3

Die Graphik zeigt konkrete Handlungsempfehlungen 
zur Innenentwicklung im Hauptort auf.
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT FÜR
OBERNEUKIRCHEN

7.2 MAßNAHMENKATALOG

MEHR VORBILDPROJEKTE: 

NACHHALTIGE 

BEWEIDUNGSKONZEPTE

ERWEITERUNG DES

WOHNRAUMANGEBOTS !

MEHR BIODIVERSITÄT!
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FORTLAUFENDE 

BÜRGERBETEILIGUNG

ERHALT/ AUSBAU: 

ÖKOLOGISCHER

REGENERATIONSFLÄCHEN

> KLIMASCHUTZ

ORTSKERN STÄRKEN!

HOHE 

PRIORITÄT!
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HANDLUNGSFELDER // LANDNUTZUNG UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG,
						          	BAUEN UND WOHNEN

Arbeitskreis Wohnen

Vorkaufsrechtssatzung Gemeinde

Einheitliche Bauleitplanung

Privater Gebäudebestand
Aufstockung der Bestandsgebäude und Verdichtung der 
Grundstücke um weiteren Wohnraum zu schaffen

Bauberatung für Eigentümer der klassischen Baulücken

LS - 1

LS - 2

LS - 3

LS - 4

LS - 5

nicht beziffert

35 TSD

5 TSD

MAßNAHME: NR. KOSTENSCHÄTZUNG:

Energieberatung Privathaushalte: Fördermöglichkeiten für 
Erstberatung

LS - 6 nicht beziffert EB BMWi

Gezielte persönliche Eigentümeransprache durch die 
Gemeinde um vorhandene aber aktuell nicht verfügbare 
Innenentwicklungspotentiale zugänglich zu machen

Hofmark 4
Dorfgerechte Sanierung

LS - 7

LS - 8 50 TSD BEG WG BMWi
DE StMELF

POT. FÖRDERUNG:

Im Folgenden wird zu den empfohlenen konkreten Maß-
nahmen - gegliedert nach Handlungsfelder - auch eine Pro-
gnose hinsichtlich zu erwartender Kosten sowie zu erwar-
tendem Zeitrahmen gemacht. 
Mögliche Förderinstrumente werden aufgeführt, ebenso 
wie die zu erwartenden beteiligten Akteure.

7.2 MAßNAHMENKATALOG
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Kommune
Privatpersonen

Kommune
Fachplaner
Jurist

Kommune
Fachplaner

Privatpersonen
Kommune /
Landratsamt

Kommune
Grundstückseigentümer

kurzfristig 
ab jetzt

kurzfristig 

kurzfristig 

mittel- / langfristig

kurzfristig 
2022

ggf. Unterstützung durch Planungsbüro oder/ und Juristen

ggf. Unterstützung durch Planungsbüro :
GFZ höher setzen; GRZ niedriger, II+D anstatt I+D
mind. 2 WE pro Gebäude
Heimische Pflanzen, geringe Versiegelung; wasserdurch-
lässige Bodenbeläge soweit möglich festsetzen

prozesshafte Maßnahme
Bauberatungen durch Gemeinde oder Landratsamt 
empfehlenswert

Vor allem Großfeld Süd mit Bauzwang: Klare Empfehlung 
zu mind. 2 WE pro Gebäude/Grundstück und II+D 
aussprechen

BETEILIGTE: ZEITRAHMEN: ANMERKUNGEN: 

Grundstückseigentümer kurzfristig Energieberatung für Wohngebäude: 1300 - 1700 €

Kommune
Grundstückseigentümer

Grundstückseigentümer

kurzfristig 
ab jetzt

mittelfristig

prozesshafte Maßnahme
Regelmäßiger Turnus der Abfrage und Aktualisierung der 
Flächenmanagementdatenbank

Die Nutzung als Eisdiele ist im Laufe des GEK hinzugekom-
men und wird sehr gut angenommen. Eine Sanierung des 
Gebäudes würde die neue Nutzung noch aufwerten

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!
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Mitfahrbänkle
Mitfahrgelegenheiten anbieten und Mitfahrzentrale nutzen,
	Mobilitätsangebot „Wohin-Willst-Du“ App 
durch private Angebote ausbauen

ME - 2 20 TSD LEADER EU

Verkehrssicherung durch markierten Übergang 
für Fußgänger:
Marktplatz < > Reichthalhammerwirt / Eisdiele

Arbeitskreis „Oberneukirchen vereint“: 
Rad- und Wanderwege, Mobilität

ME - 3

ME - 1

5 TSD StbauF BMI

MAßNAHME: NR.

KOSTENSCHÄTZUNG: 
Es handelt sich um eine Grobkostenschätzung, die einen 
groben Richtwert der möglichen Kosten darstellt. Die 
tatsächlichen Kosten können je nach Nutzung, statischem 
Zustand von Gebäuden, usw. erheblich vom Richtwert 
abweichen. 

ZEITRAHMEN: 
kurzfristig = 0-3 Jahre
mittelfristig = 3-10 Jahre
langfristig > 10 Jahre 

PRIORITÄT: 
Maßnahmen mit Stern- Symbol haben eine hohe Priorität 
und sollten möglichst zeitnah umgesetzt werden, um die 
genannten vorrangigen Entwicklungsziele zu erreichen.

ANMERKUNGEN

KOSTENSCHÄTZUNG: POT. FÖRDERUNG:

LEGENDE MÖGLICHE FÖRDERGEBER
BMI = Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat
LR = Landwirtschaftliche Rentenbank
StMELF= Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
KfW = Kreditanstalt für Wiederaufbau
StMI= Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport 
und Integration
DBU = Deutsche Bundesstiftung Umwelt 

BfN = Bundesamt für Naturschutz

WWA = Zuständiges Wasserwirtschaftsamt

BMEL = Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft

UV = Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz
EU = Europäische Union

ALE = Zuständiges Amt für ländliche Entwicklung

StMGP = Staatsministerium für Gesundheit und Pflege
BMWi = Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie
...

WFLM = Wirtschaftsförderung des Landkreis Mühldorf
GIS = Gründerregion Inn-Salzach

HANDLUNGSFELDER // MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

7.2 MAßNAHMENKATALOG
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LEGENDE MÖGLICHE FÖRDERPROGRAMME
StBauF = Städtebauförderung
LAL= Leben auf dem Land
DE = Dorferneuerung

AU = Altersgerecht Umbauen – Kredit
FAS = Förderung des außerschulischen Sports
WF = Wohnraumförderung
UF = Umweltschutzförderung der Deutschen Bundesstif-
tung Umwelt
EEN = Erprobungs- und Entwicklungsvorhaben im Bereich 
Naturschutz und Landschaftspflege (Kommune)
RZWas = Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorha-
ben (2021)
GAK = Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschutzes“
LNPR = Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien

LEADER = Maßnahmenprogramm zur Förderung innova-
tive Aktionen im ländlichen Raum
DorfR = Dorferneuerungsrichtlinien
FN = FlurNatur
PsN = PflegesoNah
BEG NWG = Bundesförderung für effiziente Gebäude - 
Nichtwohngebäude
BEG WG = Bundesförderung für effiziente Gebäude - 
Wohngebäude
EBN = Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen 
und Systeme
EB = Energieberatung für Wohngebäude

Kommune
Arbeitskreis „Oberneukir-
chen vereint“
Lokale Handwerker
Pfarrverband

kurzfristig Aktuell schon in Umsetzung, der Arbeitskreis plant die 
Nutzung der App und der Mitfahrzentrale des Landkreises 
und möchte zusätzlich in Kooperation mit dem Pfarrver-
band älteren Menschen eine analoge Mitfahrzentrale 
bieten.

Mögliche Markierung durch Farbwechsel im Belag, Schil-
der, Folien zum Aufschweißen o.Ä.; Evtl. in Kooperation 
mit Grundschule: Aktionstag, Mögl. Beratung durch
- Büro ecb https://www.2gradziel.com/ecb
- landmobil e.V. mit Projekt MÜMO

Kommune
Fachplaner
Anrainer

Kommune
Privatpersonen

mittelfristig

kurzfristig
ab jetzt 

Der Arbeitskreis hat sich im Rahmen des Ortsentwick-
lungskonzeptes gegründet und erarbeitet bereits ver-
schiedene Lösungsansätze zu den Thematiken Rad- und 
Wanderwege, Mobilität und Nachbarschaftshilfe.

BETEILIGTE: ZEITRAHMEN: ANMERKUNGEN: 

HANDLUNGSFELDER // MOBILITÄT UND ERREICHBARKEIT

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!
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MAßNAHME: 

Arbeitskreis Gewerbe

Exkursionen zu Referenzobjekten: Besichtigung von bei-
spielhafter Nutzung im ländlichen Raum

1) Exkursion zum neuen Kindergarten in Haag i. 
Oberbayern: Umnutzung einer alten Hofstelle

2) „InnCarrée“ in Mühldorf a. Inn: 
Beispielhafte gewerbliche Nutzung

3) Alte Brauerei in Wiesmühl: Beispielhafte Sanierung von 
bestehenden, leerstehenden Gewerbebauten

Fachliche Beratung zur Nutzung von untergenutzten / 
leerstehenden Hofstellen im ländlichen Raum

Bsp: Seminarteilnahme BBV Bildungswerk
„Alte Wirtschaftsgebäude sinnvoll umnutzen“
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=908350

Gezielte persönliche Eigentümeransprache durch die 
Gemeinde, um vorhandene aber aktuell nicht verfügbare 
Innenentwicklungspotentiale zugänglich zu machen

Einsetzen von Entwicklungslotsen aus der Bürgerschaft
>> Besuch des Seminars der SDL

Hofstelle Wiernhart -
Machbarkeitsstudie für Dorfgerechte Sanierung 
ehemaliger Stall- und Wirtschaftsgebäude mit
- Erweiterung Wohnraumangebot /
- Erweiterung Gewerberaumangebot
und dorfgerechter Freiraumgestaltung

Hofstelle Wasenhub -
Machbarkeitsstudie für Dorfgerechte Sanierung 
ehemaliger Stall- und Wirtschaftsgebäude mit
Erweiterung Gewerberaumangebot
und dorfgerechter Freiraumgestaltung

NR.

WT - 1

WT - 2

WT - 3

WT - 4

WT - 5

WT - 6

WT - 7

KOSTENSCHÄTZUNG:

Pro Exkursion ca. 20€ 
pro Person

Seminarteilnahme 295€ 
pro Person

Kostenabfrage bei SDL 
möglich

20 TSD

20 TSD

WFLM

GIS

LEADER EU

DE

POT. FÖRDERUNG:

HANDLUNGSFELDER // (LAND-)WIRTSCHAFT UND GEWERBE

7.2 MAßNAHMENKATALOG
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BETEILIGTE: 

Kommune
Landwirte
Privatpersonen

Kommune
Landwirte
Privatpersonen

Kommune
Landwirte

Kommune
Landwirte
Grundstückseigentümer

Kommune
Privatpersonen

Grundstückseigentümer
Kommune

Grundstückseigentümer
Kommune

ZEITRAHMEN: 

kurzfristig 
ab jetzt

kurzfristig 
2022

kurzfristig 
2022

kurzfristig 
ab jetzt

kurzfristig 
2022

mittelfristig 

kurz- / mittelfristig 

ANMERKUNGEN: 

Fortlaufende Bürgerbeteiligung im Planungsprozess des 
„Handwerkerdorfs Oberneukirchen“

In Planung
Mögliche Förderung durch: 
- Wirtschaftsförderung des Landkreis Mühldorf
- Gründerregion Inn-Salzach

Der Vorschlag kam direkt aus der Bevölkerung und 
zeigt das tolle Engagement und die Eigeninitiative der 
Oberneukirchner*innen

prozesshafte Maßnahme

Sogenannte Entwicklungslotsen sind Paten aus der Bür-
gerschaft, die von Bürger*in zu Bürger*in direkt vor Ort 
Innenentwicklung voran treiben.

Machbarkeitsstudie als Vorabplanung

Machbarkeitsstudie als Vorabplanung
Zusammenbringen von Angebot und Nachfrage

HANDLUNGSFELDER // (LAND-)WIRTSCHAFT UND GEWERBE

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!
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Hofmark 10 - Zusätzliche temporäre Nutzung GrundschuleSD - 1 100 TSD BEG NWG BMWi
LAL LR
StbauF BMI
DE StMELF

Hofmark - Neubau Gemeindehaus
Stärkung soziale Mitte durch Erweiterung des Angebots 
einer öffentlichen und bürgerschaftlichen Einrichtung 
- Bedarfsgerechte Ausstattung 
- Erweiterung Betreuungsangebot
- Ausbau kommunale Daseinsvorsorge
> Dorfgerechter Neubau 

SD - 2 2,9 MIO BEG NWG BMWi
DE StMELF
PsN StMGP

MAßNAHME: NR. KOSTENSCHÄTZUNG: POT. FÖRDERUNG:

Dorfgerechte Sanierung und Umnutzung des „alten“ 
Gemeindehauses
Vermeidung von unnötigem Leerstand:

- EG : Laden
- OG: barrierefreie Wohnungen

SD - 7 950 TSD BEG NWG / WG 
BMWi
AU KfW 
LAL LR
DE StMELF

Qualitätssicherung neues Gemeindehaus durch
Wettbewerb/ Mehrfachbeauftragung mit Fokus auf:
- Städtebau
- Architektur
- Effiziente Umsetzung des Raumprogramms
- ökologische, klimaangepasste Bauweise

Arbeitskreis Gemeindehaus

SD - 4

SD - 3

50 TSD StbauF BMI
DorfR ALE

Energieberatung Gemeinde: 
Energiemodellprojekte schaffen

Neue Freizeit- und Sportmöglichkeiten hinter Schulhaus 

SD - 5

SD - 6

5 TSD

300 TSD

EBN BMWi

FAS StMI 
StbauF BMI

Exkursion zum Kindergarten „Unterm Regenbogen“ in 
Waldkraiburg, der flexible Buchung und Mittagsbetreuung 
anbietet

SD - 8 ca. 20€ pro Person

HANDLUNGSFELDER // SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT
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Kommune
Fachplaner
Grundschule Taufkirchen- 
Oberneukirchen

kurz- / mittelfristig Temporäre neue Raumnutzung mit kleinen baulichen 
Maßnahmen

Kommune
Fachplaner
Arbeitskreis Gemeindehaus
Privatpersonen

kurzfristig Exkursionen und Qualitätssicherung nötig

BETEILIGTE: ZEITRAHMEN: ANMERKUNGEN: 

Kommune
Fachplaner

kurz- / mittelfristig Konkrete Planung parallel zu Planung des neuen 
Gemeindehauses starten
Nutzungen für EG vorab festlegen und absichern

Kommune
Fachplaner

Privatpersonen

kurzfristig 
2022

kurzfristig 
ab jetzt

Fortlaufende Bürgerbeteiligung im Planungsprozess des 
neuen Gemeindehauses

Kommune

Kommune
TSV 66 Polling/TSV Taufkir-
chen
Fachplaner

kurzfristig

kurz- / mittelfristig Qualitätssicherung nötig

Kommune
Arbeitskreis Gemeindehaus
Privatpersonen

kurzfristig 
2022

In Planung

HANDLUNGSFELDER // SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!
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Schaffen eines Jugendtreffs:
Aufstellen eine Bauwagens an wenig prominenter Stelle

SD - 13 10 TSD

Arbeitskreis „Oberneukirchen vereint“: 
Nachbarschaftshilfe

Exkursion zum neuen Kindergarten in Haag i. Oberbayern, 
der in einer alten Hofstelle untergebracht ist

Hofmark 3 - Reichthalhammerwirt
Machbarkeitsstudie für Dorfgerechte Sanierung und Um-
nutzung Wirtschaftsgebäude zu alternativem Wohnraum-
angebot: z.B. betreutes Wohnen / Generationen Wohnen
Dorfgerechte Freiraumgestaltung

Hofmark 11 - Pfarrgarten
Erweiterung Wohnraumangebot: Betreutes Wohnen
> Dorfgerechter Neubau 
> Dorfgerechte Freiraumgestaltung

Exkursion nach Engelsberg mit Besichtigung
- Kita Anbau
- „Wohnen auf der Reitwiese - Seniorengerechtes 
Wohnen in Engelsberg“ mit Tagespflege, ambulant 
betreuter Wohngemeinschaft und barrierefreien 
Wohnungen

SD - 14

SD - 9

SD - 11

SD - 12

SD - 10

ca. 20€ pro Person

20 TSD

1,5 MIO

ca. 20€ pro Person

DE

LAL LR
PsN StMGP
WF StMI
KfW

MAßNAHME: NR. KOSTENSCHÄTZUNG: POT. FÖRDERUNG:

HANDLUNGSFELDER // SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT
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Kommune
Jugendliche
Anrainer

kurzfristig 
2022

In Planung

Kommune
Privatpersonen

Kommune
Privatpersonen

Kommune
Grundstückseigentümer
Fachplaner

Kommune
Pfarrgemeinde
Fachplaner

Kommune
Privatpersonen

kurzfristig 
ab jetzt

kurzfristig 
2022

langfristig

langfristig

kurzfristig 
2022

Der Arbeitskreis hat sich im Rahmen des Ortsentwick-
lungskonzeptes gegründet und erarbeitet bereits ver-
schiedene Lösungsansätze zu: Rad- und Wanderwege, 
Mobilität und Nachbarschaftshilfe.

In Planung

Optionale Nutzung und Objekt für Betreutes Wohnen

ggf. Privatförderung in der DE möglich

Optionales Grundstück für Betreutes Wohnen

In Planung

BETEILIGTE: ZEITRAHMEN: ANMERKUNGEN: 

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!HANDLUNGSFELDER // SOZIALES UND VERSORGUNG, FREIZEIT
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Öffentliche Flächen: Biodiversität erhöhen
Grünflächen
Eh Da- Flächen (Straßenbegleitgrün, Restflächen,...)

Private Flächen: Biodiversität erhöhen, möglichst struktur- 
und artenreich gestalten

Landwirtschaftliche Flächen: Biodiversität erhöhen
(auch konventionelle Landwirtschaft: Ackerwildkräuter, 
Blühstreifen,...)

NUK - 2

NUK -3

NUK -4

nicht beziffert

nicht beziffert

nicht beziffert

GAK BMEL
ALE FN

ALE FN

ALE FN

GAK BMEL
ALE FN

MAßNAHME: 

Verteilen von Blühsamen zum Anlegen von Blühwiesen

Anlegen von Blühwiesen im Dorfgebiet auf:
- Eh da Flächen
- Öffentlichen Flächen
- Randstreifen landwirtschaftlicher Flächen
- Privatflächen

NR.

NUK - 1

KOSTENSCHÄTZUNG:

1 TSD

Regelmäßige Beratung und Information durch den Biodi-
versitätsberater des Landratsamtes Mühldorf a. Inn

Teilnahme an Projekten der Öko-Modellregion Mühldorfer 
Land z.B.: 
Schutz und Wiederansiedlung von Ackerwildkräutern im 
Landkreis Mühldorf/Inn 

Teilnahme an Workshops z.B.:
VWW - Verband deutscher Wildsamen- und Wildpflanzen-
produzenten e.V.

NUK - 5

NUK - 6

NUK - 7 30-50€ pro Person je 
nach Veranstaltung

Ökologische Vorbildprojekte stärken und erweitern
Weitere Ausgleichsflächen anlegen
Ziel: weitere Vorbildprojekte im Bereich Naturschutz, 
Landwirtschaft und Landschaftspflege

NUK - 8 nicht beziffert EEN BfN
UF DBU 
GAK BMEL
LNPR UV

Informationsveranstaltungen zur Öko-Modellregion Mühl-
dorfer Land und der Lokalen Aktionsgruppe 108 
Mühldorfer Netz – Leben an Inn, Isen und Rot

NUK - 9 2 TSD

POT. FÖRDERUNG:

HANDLUNGSFELDER // NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG 
							           ÖKOLOGIE & BIODIVERSITÄT
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Kommune

Grundstückseigentümer
Mieter

Landwirte

kurzfristig 

kurzfristig 

kurzfristig 

prozesshafte Maßnahme
Teilnahme am Blühpakt Bayern

prozesshafte Maßnahme

prozesshafte Maßnahme 
Teilnahme am Blühpakt Bayern und am Wettbewerb 
„Blühender Betrieb“

BETEILIGTE: 

Kommune
Landwirte
Obst- und Gartenbauverein
Privatpersonen

ZEITRAHMEN: 

kurzfristig 
jährlich ab 2022

ANMERKUNGEN: 

Die Blühsamen sind bereits im Rahmen der Bürgerver-
sammlung am 27.10.21 von der Bürgermeisterin größten-
teils verteilt worden.

Die Arbeitsgruppe „Oberneukirchen vereint“plant für 
2022 eine Aktion mit den Blühsamen in Kooperation mit 
dem Gartenbauverein.

Kommune
Privatpersonen
Biodiversitätsberater LA 
Mühldorf

Kommune
Landwirte

Kommune
Landwirte

kurzfristig
ab 2022

kurzfristig
ab 2022

kurzfristig
ab 2022

Kommune
Landwirte
Privatpersonen

kurzfristig 

Kommune
Privatpersonen

kurzfristig
ab 2022

HANDLUNGSFELDER // NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG 
							           ÖKOLOGIE & BIODIVERSITÄT
						            	>> KLIMASCHUTZ UND KLIMAANPASSUNG

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 
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Arbeitskreis „Oberneukirchen vereint“: 
Verbesserung Rad- und Wanderwegenetz, 
Mobilitätsangebot

Energiemodellprojekte schaffen: Hackschnitzelheizung 
des neuen Gemeindehauses; versorgt auch die Schule und 
bietet gleichzeitig eine Entsorgung von Gartenabfällen 
des Ortes

Informationsveranstaltung zu Energie bei Privathaushalten

NUK - 13

NUK - 14

NUK - 15 2 TSD

KfW
BEG NG  BMWi

Gewässer erhalten, ökologisch gestalten und teilweise 
zugänglich machen

NUK - 10 nicht beziffert UF DBU
RZWas WWA 
GAK BMEL

Privatflächen
Großflächige Pflasterflächen entsiegeln und auflockern

Öffentliche Flächen
Komplett versiegelte soweit möglich Flächen entsiegeln 
und wasserdurchlässig sowie ökologischer gestalten

NUK - 11

NUK - 12

nicht beziffert

50 TSD DE

MAßNAHME: NR. KOSTENSCHÄTZUNG: POT. FÖRDERUNG:

7.2 MAßNAHMENKATALOG
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Kommune
Privatpersonen

Kommune
Fachplaner

Kommune
Grundstückseigentümer

kurzfristig
ab jetzt 

kurzfristig

kurzfristig
ab 2022

Der Arbeitskreis hat sich im Rahmen des Ortsentwick-
lungskonzeptes gegründet und erarbeitet bereits ver-
schiedene Lösungsansätze zu: Rad- und Wanderwege, 
Mobilität und Nachbarschaftshilfe.

In Planung
Fachliche Beratung auch durch: ALE oder C.A.R.M.E.N e.V.
https://www.carmen-ev.de/

Thema u.A.: Fördermöglichkeiten für Erstberatung für 
Privatpersonen

Kommune
Fachplaner
Anrainer
Grundstückseigentümer

mittelfristig prozesshafte Maßnahme

Grundstückseigentümer

Kommune
Fachplaner

mittel- / langfristig

mittelfristig

prozesshafte Maßnahme

prozesshafte Maßnahme
Förderinitiative Flächenentsiegelung im Rahmen einer 
Dorferneuerung

BETEILIGTE: ZEITRAHMEN: ANMERKUNGEN: 

Hinweis: Erläuterung zu den Abkürzungen s. S. 102/103

INTERESSANT FÜR PRIVATE UND GEMEINDEN: 

www.foerderdatenbank.de

= Überblick über Förderprogramme des Bundes, der 
Länder und der Europäischen Union

>> Jeweils Abstimmung mit potentiellem 
		  Fördergeber nötig!HANDLUNGSFELDER // NACHHALTIGE RESSOURCEN- UND ENERGIENUTZUNG 
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GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT (GEK) 
FÜR OBERNEUKIRCHEN

OBERNEUKIRCHEN VEREINT- 
GEMEINSAM SIND WIR AM STÄRKSTEN!

WIE GEHT ES WEITER?
Das mit dem Abschlussbericht vorliegende Gemeindeent-
wicklungskonzept soll bei künftigen Entwicklungen in Ober-
neukirchen eine hilfreiche und nützliche Grundlage sein. 
Dies gilt für private sowie kommunale Maßnahmen und 
Initiativen gleichermaßen. 

Dank des sehr großen Engagements der Kommunalvertre-
tung unter der Leitung von Frau Bürgermeisterin Anna Mei-
er sowie den Bürgerinnen und Bürgern, kann Oberneukir-
chen sich sehr gut gemeinwohlorientiert weiterentwickleln.

Durch zukunftsweisendes Handeln kann die Gemeinde sich 
zunehmend resilient machen gegenüber künftigen Heraus-
forderungen wie dem demographischen Wandel, dem Wan-
del in der Landwirtschaft sowie dem Klimawandel. 

Mit dem GEK ist eine wichtige Grundlage für eine zukunfts-
weisende, nachhaltige Gemeindeentwicklung geschaffen, 
wobei sich auch hier zeigt, wie wichtig das Engagement 
jedes Einzelnen ist und wie in der Summe auch viele kleine 
Maßnahmen einen großen Mehrwert bringen!

8. AUSBLICK



115

743/1

1518

1519

1545

1515

1513

1514

1514

1542

1544

1547

1513

1548

1546

1511/3

1527

1529

1521

1529/2

1523

1529

1516

1512

1520

1517

1511/4

1522

1512/2

1528

1511/2

1528

1524

1558/4

1495

1493

1526

1493

1495

1494

1497

1496

1497

1525

1527

1494

1493

1492

1572

1571/2

22/30

1492

1575

1573

1574

1577

1571

1496

1570

1495

1570

1571

1576

1569

1577

1572

1569

1494

1571

1568

1487

1489

1564/2

1486

1492

1563

1561

1490

1489

1488

1567

1488

1488

1566

1565

1481

1567/2

1480

1480

1553

1556

1555

1555/2

1557

1554

1558

1491

1568

1491

1564

1563

1490

1568

1558

1481

1490

1567/2

1491

1562

1489

1565/2

1567/2

1559

1559

1483

1482

1559

1560

1486

1561

1479

1558/3

1558/2

1559

1482

1481

1560

1485

1561

1562

1552

1554

1487

1484

1556

1560

1560

1483

1579/31

1581

1579/24

1579/5

1579/20

1579/12

1579/32

1579/6

1585

1579/32

1585

1582

1579

1578

1579/30

1585

1479

1584

1482

1579/27

1578

1579/13

1580

1583

30

1487

1113/1

14/3

14

1401/2

892/1

20/21

271

35/3

272

1006

992

150

1005

1000

104/5

1008

269

1007/3

20/19

37/3

37/2

1006/1

149

270

23/44

116

979

4

982

23/36

152

23/37

23/54

16/4

60

23/45

39/2

39/5

39/3

60

35/4

273

107

16/3

151

60

984

20/22

986

37

983

986

3/2

37/5

16/7

37/4

20/25

16/8

20/26

35/2

39/1

20/24

39

23/28

22/2

23/35

23/46

23/43

20/23

151

118

67/1

23/42

3

22/3

16/5

117

17/7

17/6

17/5

203/2

22

17/9

17

104/2

22/19

22/18

17/8

22/17

43

195

22/20

231

303

301

302

303

199

215

40

122

20/27

202

121

232

221

228

230

17/1

233

123

236

18/6

18/7

18/5

18/12

20/17

16/2

245

244

20/18

238

239

18/9

18/8

243

18/4

18/1

18/3

244/2

18/2

247

266

248

18/11

18/2

128

779

23/53

25

91

27/2

69

713

85

779

76

778

27/1

75

90/3

44

28/1

90/2

82

22/8

132

71/2

780

80

704

90

27

81

86

26

69/1

22/5

22/6

70

71

781

715/2

130

79

771

61

23/20

705/3

1

49

23/21

23/18

45

23/10

22/7

129

705

23/11

50

131

48

87

709

23/14

23/13

3/3

155

154

7

153

23/19

23/22

61

23/17

154

277

23/16

11

135

260

259

53

8/2

23/15

62

157

54

23/12

10

279

156

11/1

59

148

56

133

2

52

62/2

8

12

9

51

262

158

136

261

263

257

58

267

114

37/1

20/20

21/1

23/57

916

23/55

23/52

888

23/51

23/40

23/48

67

809

811

23/39

66

921

22/1

63

23/58

23/50

74

68

23/56

916/3

23/49

894

801

896

893

23/41

895

805

23/34

897

797

799

899

23/30

890

887

22/4

23/29

807

888/3

808

886

806

888

23/32
23/47

66

804

811/1

23/33

802

886/2

23/25

880

884

891/3

882/5

879/2

882/4

23/24

882/2

794

792

99

868

882/3

22/13

100

867

731/2

892

891/2

800

891

23/27

885

23/23

884/1

796

23/31

862

32

859

104

863

34/2

865/1

22/16

34

881

33

793

872

101

867/4

865/1

870

100/1

99/2

882

23/26

867/2

867

22/14

860

865

101/1

22/15

867

868/1

867/3

873

94/2

22/12

30

92/2

870/1

29

877

92

28/2

35

91/1

28

878

876

871

22/11

874

29/2

92/1

29/3

90

99/4

22/10

1021

97

1019/1

1021/2

1022

92/1

1019

99/3

94

1011

1014/2

1019

22/9

1017

1009

1015

90/1

705/7

710

709/2

710/2

711

967

966

629

674

748

673/1

965

675

551

747

968
969

551

549

628

749

684

967

709/3

710/3

754

745/1

978

980

618

975

977

719/32

672

545

961

622

546

620

547

960

960/2

719/31

971

673

965

548/2

970

967

627

972

976

974

671/1

669

788

935

926

938/4
916/6

787

787/2

962

938/2

938

940

789

938/3

719/35

724

788/2

930

619

929

964

956

616/1

540

786

960/3

787/1

544

935/1

785

963

788/3

725

788/3

947

783

944

782/3

958

955

954

948

719

790

943

720

722

790

782

950

731

723

719/33

901
900

907

898

904

716

952

957

782/2

951

898/2

953

908/2

912

777

773

783

905

719/30

712

772

911/15

908

784

710/4

778

17/13

17/11

17/10

1585/1

1498

45

1496

1498

1497

17/4

1499

1508/2

1498

1508/2

1508

17/2

1502

1506

1499

1502

1501

17/3

1500

1499

125

44

44

1500

1501

1539

1537

1541

1543

1538

1504

124

1507

1507/1

1507/1

1508

1536

1551

1530

1552

1549

1531

1532

1530

1534

1529/2

1550

1535

1533

1540

1537/1

300/1

191

17/17
17/14

17/12

17/16

18

183

300

185

254

252/2

20

252

264

255

58

240

57/2

287

280

20

18/10

141

145

144

57

249

235

18/25

163

18/20

18/18

20/8
18/17

160

282

20/7

165

18/13

20/1

20/16

167

286

18/16

18/14

293

265

285

292

18/15

20/13

180

20/11

182

20/3

20/9

179

20/14

281

20/5

161

18/19

284

20/6 20/12

20/4

283

159

174

23

168

22/29

22/27

296

176

295

169/1

23/1

171

22/25

178

177

297

20/15

20/10

172

173

181

184

23/4

23/3

23/6

169

294

22/28

166

22/26

22/23

192

195

22/24

23/5

23/2

190/1

194

190

23/7

22/21

23/9

23/8

1510

1511

1509

21

41

1505

120/2

1509

1504

119

1503

22/22

1511/2

1510

1511/2

1511

39/4

17/28

1346

1356

1357/1

1230

1344

1228

1245/2

1360

1257

1119/2

1261

1270/1

1350

1263

1269

1268

1355

1349

1338

1265

1351

1345

1357

1243
1342

1269

1257

1256

1354

1252

1343

1353

1264

1195

1102/2

1340

1341

1220

1109

1197

1221/1

1245

1323

1326

1337

1198

1321

1337

1322

1194

1086

1221

1324

1316

1315/2

1108

1336/2

1339

1335/2

1200

1216

1320

1335/2

1035

1034

1315

1155

1091/1

1190

1195

1088/1

1039

1192

1089/1

1336

1193/2

1153

1193

1192

1085

1038

1040

1171

1025

1181

1032

1088

1171

1068

1030

1183/2

1033

1048/3

1170

1031

1156

1029

1023

1192

1087

1195

1022/1

1312

1158

1024

1023/2

1022/2

1065

1180/2

1054/2

1058

1056

1067

1065

1066

1077/1

1178

1057/3

1191

1174

1062

1053

1049

1173

1069

1167

1180/1

1186

1044

1051

1050

1180

1179

1052

1477

1478

1297

1387

1383/2

1477

1376

1373/2

1382

1476

1476

1376/1

1287

1288

1209/1

1365

1121/2

1281

1369

1126

1127

1335

1374

1370

1289

1373

1374

1125/3

1372

1364

1334

1280

1278

1366

1119/3

1119/1

1125

1124

1119

1213

1475

1270

1277

1271

1363

1276

1208

1286

1116

1368

1362

1272

1274

587

547

585

586

857

851

845/3

735

843/10

324

733

654

854

855 833

656

484

401

831

852

655

318

731/4

652

735/2

736

843

584

405

843/2

393

316

853

403

665

745

732

649

505/2

651

824

322

826

819

817

505/4

817

666

505/5

820/2

428

427

817

818/3

817/2

505/3

645/2

315

323

826/1

840

648

650

317

653

650/2

731/7

830

315

665

694

736/1

759

820

671

690/1

756

698

757/1

818/2

743

431

820/5

820/3

667

819/2

741

508

429

668

822

765

762

742

508/2

763

700

768

739

766

699

660

740

664

738

689

686

687

757

660

702

645

683

682

679

750

647

676

818

681

731/3

731/5

731/6

680

678

810

815

811/4

813

817

690

813/2

811/6

811/3

814

811/5

749/1

689/1

816

811/2

812

477

390

391

391/3

516/3

607

395/1

395

590

441

439

440

394/2

568

567

442

566

1128

1130

1136/2 1135

591/5

1139

444

1141

638

443

567/2

1142/1

569/2

1136

445

1149/1

564

441

1137

1129

590/2

640

591/9

1151

516/4

569

591

559

1138

563

562

1132

1134

591/14

1142

1147

555

591/15

591/30

591/33

446/3

637

1148

637/1

1147/1

557

446/3

565

641

553

1145

593

517

634

336

539/2

556

461/3

533

337

610/1

558

462

539/3

463

630

631

592

595

1149

578

575
577

582

454

611

453

452

576

613

615

633

612

610

583

616

632

453

455

644

458

538

539

461/2

574

570

614

538/2

573

536

587

587

548

625

534

456

572

460/2

643

460

623

535

1425

1429

375

1431

1431

377

1432

466

374

471

374

303

1425

465/2

373

1424/1

467

374

470

465

1131

1133

1428

469

1430

433

438

510

514

437

512

435

514

434

348/4

432

509

511

504

1332

1204

1207

500

1325

1110

423

513

1203

1331

1331

420

502

356

501

499

348/3

349

516

348/2

494

1115

1206

1205

1209

358/4

358/3

416

1331/2

1331/3

415

1333

419

362

507

496

413

505/7

411

1099

414

490

493

600

594

1318

505

492

411/4

410

1198

1199
411/2

491

1329

355

422

423/2

409

424

1201

1201

505

1328/2

1202

517/1

488

517/2

448

480/2

395/3

487

489

448

408

409

497

412

1102/1

1317

1107

596

426

498

486

312

480

482

395/4

396

528

409

395/2

313

597

447

603

479

388

529

392

475

478

515

476

605

391/2

314

450

397

398

606

449

602

530

481

1042

1113

1328

1041

1072

1059

1184

1162

1076

1081

1187

1330

1185

1158

1046/2

1061

1055

1080

1189

1054

1081/1

1177/2

1175

1057

1061

1164

1163

1327

1201

1046

1327/2

1164/2

1166

1045

1111

1043

1112

1473

1048

1435/1

335

339

1443

1309

1436

1308

1438

1439

346

1435

1444

1401

1448

345

340

1307

1449/2

1432/1

347

1441

1455

342

1457

1460

1454

1462

340/3

1450

1305

1301/2

1456

341

1464

344/1

1453

1452

1401/1

1306

1399/2

1300

1449

1297

1471

364

1386

464

358

1391

358/2

373

370

1468/2

464

356/1

1465

1298/1

1392

373

1298

464/2

1458

1399

1463

1466

464

1466/1

464

1394

1407

1310

310

1310/1

1408

1409

385

1311

386

474

1472

1469

308

362

387

1405

383

468

1413

1420

378

1422/1

1422

304

1414

305

1412

309

472

307

1411

471

382

1417

381

306

380

1419

305

1410

23/38

197

Kirc
henweg

L
in

d
e
n
s
tr.

M
üh

ld
or

fe
r S

tra
ße

G
rü

n
b
a
c
h
e
r S

tra
ß

e

4
4

3

4

8

7

9

5

2

1

Ringstraße

Lindenstraße

52

Doktorstra
ße

Raiffe
ise

nstr
aße

89 1/2

Ahornstraße

9
a

8
9

Der Spinnerweg

2

3

1

7

3

6

5

1

2

1

3

2

1

Buchenstraße

1
a

H
sN

r.
 1

8

HsNr. 28

HsNr. 11

21a

HsNr. 27

22a
23

H
sN

r. 9

HsNr. 20a

1
7

HsNr. 20b

HsNr. 4

HsNr. 14

HsNr. 7
HsNr. 2 HsNr. 6

21b

HsNr. 5

26

H
sN

r.
 1

6

HsNr. 8

HsNr. 15

12

HsNr. 3

1
9

13

22b

24

HsNr. 25

10

2

2a

8

103

11

3a

3

14

7

8

5

2

1

1

9

6

1a

8

11

4

20

21

13

2

13

4

6

7

3

8

6

9

1

5

7

8

1
4

130

7

6

24

3a

6

2 2a

9

2

1

5

1514

6

2

17

3

16

1

3

5

1

15

5

5
7

3

1
2

1
0

111

9
a

1
0
a

111 1/2

1
2

112

7b

113 1/2

1
3
3

6a

16

13a

18a

114

7a

2

1

2

17

15

113

14

1

1

2

4

6

3

9

4

1
3

4

1

60

3

3

2

1

3
2

10

104

105

123

10 1/3

11

10 1/2

11
7

4

1

1
3

2

9

5

11

7

3

8

8

1
4

18

26

17

5

1

2

10

30

4

1
6

3

1
8

2
2

2
0 5

2
7

9

1
0

2

1

2
1

2
4

2
3

2
1
a

2
5

1
2

11

1
3

4
a

8

18
15a

10
9

67

9
1

66

H
sN

r. 
2

90

2

1

71

62

93

8
3

88

94

11

88 1/2

80

3

1

2
2
a

4

3

61

8
2

8
1

8
1
a

3

1
a

1

6

115

38

3
7

1
3

2

5

1

1

2

2

4

118

127

3

4
7
 1

/3

97

4
7
 1

/4

92

H
sN

r.
 1

5

HsNr. 7

49

H
sN

r. 2
9
a

HsNr. 29b

5
1

53

54

5
0

42

56

55

1

32

47

95

6
4

29

48

40

46

59

45

27

76

7

7a

73

7
4

7
2

77
 1

/2

1

2

33

3
6

72 1/2

1

9

2

1

Darstellung Gemeindegebiet mit übergeordneten Grünstrukturen M 1:20 000


